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weitere Au 


der Staatsi 


gten von 


eingesetz 
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einzelnen 
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Oberstarbeitsführer. 


Vorwort 

Inhalts verzeichnis 

Chronik 

"Verordnung über den Baudienst im General- 
gouvernement" vom 1.12.1940 (im Ver- 


ordnungsblatt für das Generalgou- 


vernement, Nr. 69) . J 
Leistungsbericht . . 


Berechnung der Wirtschaftlichkeit des 


Baudienstes . . +. o 
Organisationsplan 
Übersichtsskizze über die Lage 

len im Distrikt Krakau 
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Allgemeine Organisationsrichtlinien, 


Bedingungen für den Einsatz des 
t 


Baudienstes im Generalgouvernement, 


Verwaltungsanordnungen, 


g 
10. Anlagen: 1) Merkblatt betr. Eintritt in den 
Poln. Baudienst, 


Erste Pressenotiz über den Poln. 
Baudienst, 


Presseartikel der "Krakauer 
Zeitung", 


Merkblatt betr. Bintritt in den 
Ukrain. Heimatdienst, 


Führerstammrolle, 


Stammrolle für Mannschaften, 


Arztliche Untersuchungsvorschrift 
und Karteikarte, 


Befehl Nr. 25 (Beurteilungsnoten 

für Mannschaften) mit Ausweis- 

karten über abgeleistete Dienst- 

zeit im Poln. Baudienst und 
krain, Heimatdienst, 


Ausweiskarte für Mannschaften 
und poln. Dienstgrade, 


ort 


Dienstanweisung für die Führer- 
Schule des Ukrain. Heimatdienstes, 
Neumarkt am Dunajeo, 


Befehl Nr. 27 (Katastropheneinsatz). 


CHE ON T 
DES POLNISCHEN BAUDIENSTES, UKRAINISCHEN HEIMATDIENSTES 
UND 
GORALISCHEN HEIMATDIENSTES. 


Der Generalgouverneur, Herr Reichs- 
minister Dr. Frank, erläßt die "Verord- 
nung über die Einführung derArbeitspflicht 
für die polnische Bevölkerung des General- 


gouvernements". 


Die erste Durchführungsverordnung 
hierzu wird erlassen. 
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106, 11. Gnd Auf Grund vorausgegangener Verhand- 
12. 4,1940 lung wisch Generalgouverneur, bzw. den 
ungen zwischen Generalg , e m 

Gouverneur des Distrikts Krakau einerseits 
und Reichsarbeitsfiihrer andererseits kommen 
Generalarbeitsführer Tholens und Oberstar- 
beitsfiihrer Voigt von der Reichsleitung des 
Reichsarbeitsdienstes zu Besprechungen tiber 
die geplante Errichtung des "Polnischen Bau- 
dienstes" und "Ukrainischen Heimatdienst 
nach Krakau. 

Die Besprechungen, die in Krakau und 


Neumarkt am Dunajec mit dem Distriktchef, 


Herrn Gouverneur Dr. Wächter geführt 


werden, haben das Ergebnis, daß versuchswei- 
se die Organisation "Polnischer Baudienst 
und Ukrainischer Heimatdienst" zuniichst im 
Distrikt Krakau aufgebaut werden soll mit 
dem Ziel der Erweiterung auf das gesamte 
Generalgouvernement, falls sich die ver- 


suchsweise Einrichtung bewahrt. 
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Der Generalgouverneur, Herr Reichs- 
minister Dr. Frank genehmigt den Haushalts- 
voranschlag für diesen versuchsweisen Auf- 
bau, in welchem eine tügliche Ausgabe von 

д 


rund ВМ 6 400.-- vorgesehen ist fiir eine 


Hinsatzstárke von 4 000 Mann. 


20. 4, 1940 Oberarbeitsfiihrer Hinkel, Fiihrer der 


Gruppe 163, z.Zt. Fiihrer des Abschnittes 


Arbeitsgau I Stid (West), wird +elefonisch 


sofort zum "Aufbau der Organisation des 
Polnischen Baudienstes und Ukrainischen 
Heimatdienstes" zum Gouverneur des Distrikts 
Krakau beordert. Er ftihrt die Dienstbe- 
zeichnung" Verbindungsführer des Reichs- 
arbeitsführers beim Distriktchef des Dis- 
+rikts Krakau" und wird im Staatsinteresse 


nach Krakau beurlaubt. 


24. u. 25. 4. 40 Oberarbeitsfiihrer Hinkel erhält in 
der Reichslei tung in Berlin die näheren An- 
weisungen, sowie Inhaltsbekanntgabe der in 


Krakau vorausgegangenen Besprechungen. 


Fühlungnahme mit dem Stabsleiter des 
Distriktchefs in Krakau, da sich der Gouver- 


neur Dr. Wachter auf Dienstreise befindet, 


Es wird die Verbindung aufgenommen 
mit SS (Polizei) und Wehrmacht, 

Besichtigung der vorgesehenen Büro- 
räume am Stefansplatz 5, II. Stock. 


Zusammensuchen von Büroeinrichtung, 


Besprechung beim Kreishauptmann in 
Neumarkt am Dunajec betr, Einrichtung einer 


Führerschule für Ukrainer. 


Pihrerschule soll in einem leer- 
aligen Junackenlager einge- 
ichtet werden, das sich am Stadtrande be- 
findet und vollständig verwahrlost ist. 


a 


Oberarbeitsführer Hinkel meldet 
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mit seinem Adjutanten beim Chef des 
Krakau, Herrn Gouverneur Dr. áchter. 
Nachdem der Gouverneur hierauf den 
grundlegenden Gedankengang über Pe lnischen 
Baudienst und Ukrainischen Heimatdienst" 


bekanntgegeben hat, folgt nach Hinzuzie- 


und Landgerichts- 


Präsidiums, 


siten der Orga- 
> SÉ ZOE ә" 


geplante 


Arbeitsvorhaben 
bei den Kreis-, bzw, Stadthaupt- 
ammenarbeit des dortigen 
Führers des Baudienstes mit den techni- 
schen Stellen wie Bauàmtern, Wasserwirt- 
schaftsamt, StraBenbauamt usw, Hierbei 
entscheidet der Kreishauptmann über die 
Dringlichkeit und Wirtschaftlichkeit der 
Arbeitsvorhaben, sowie die Finanzierung. 
Die Anerkennung der Arbeitsvorhaben 
erfolgt durch den Gouverneur, bzw, in 
+ 


lessen Auftrag durch den Führer des Bau- 


dienstes beim Gouverneur (Kommandofiihrer). 


Die Erfassung der Arbeitspflichtigen 
geschieht durch das Arbeitsamt. 
Arbeitsamt 


Beriicksichtigung 


marktes vóllig in der Hand und 
Т 


zum Baudienst unte 
z.Zt. gegebenen Verhältnisse die Arbei 


krüfte auf Anforderung ab. 
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5) Durchführung der Arbeit. 
Der Baudienst (Poln. Baudienst und Ukrain. 
Heimatdienst) stellt eine reine Führungs- 
organisation dar, die in sich geschlossen 
steht und in der Durchführung der Arbeiten 
selbstándig verantwortlich arbeitet. Sie 


hat folgende Aufgaben: 


a) Ansatz der Arbeitspflichtigen und tech- 
nische Überwachung der Arbeitsdurch- 
führung; sowie disziplinare Führung 
der Arbeitspflichtigen. 

Betreuung der Arbeitspflichtigen durch 
Lóhnung, Verpflegung und Versorgung mit 
Arbeitskleidung. 

Abrechnung mit der Kasse des Kreis- 
hauptmannes insoweit, als der Kasse 
durch den Führer des Baudienstes beim 
Kreishauptmann Lohnlisten, Rechnungen 
und sonstige Kassenbelege kassenreif 
anerkannt und festgestellt zugeleitet 


werden. 


Führerbesetzung. 

Auf Antrag des Herrn Generalgouverneurs 
hat sich der Herr Reichsarbeitsführer 
bereit erklärt, in beschränktem Umfange 
Führer des Reichsarbeitsdienstes zum Auf- 
bau und zur Weiterführung der Organisation 
Baudienst zur Verfügung zu stellen und da- 
rüber hinaus ehemalige Führer des Reichs- 
arbeitsdienstes, die geeignet erscheinen, 


für die gleiche Aufgabe zu vermitteln. 


5) Die Organisation 
gliedert sich wie folgt: 


a) als Führer des Polnischen Baudienstes 
und ukrainischen Heimatdienstes im 
Distrikt 
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ein höherer Arbeitsdienstführer; 

als Führer des Polnischen Baudienstes 
und Ukrainischen Heimatdienstes beim 
Kreishauptmann 


ein Oberstfeldmeister. 


Der Arbeitseinsatz erfolgt in Werkgrup- 
pen unter Führung eines Oberfeldmeisters 
oder Feldmeisters und in Werkabteilungen 
unter Führung eines Unterfeldmeisterg bzw. 
Obertruppführers. 

Eine Werkgruppe hat bis 4 Werkabtei- 
lungen, 

Die Werkabteilung ist eingeteilt in 
Werktrupps von 12 bis 15 Mann mit je einem 
polnischen Vorarbeiter. 

Es ist beabsichtigt im Laufe der Ent- 
wicklung aus den polnischen Vorarbeitern 
geeignete Schachtmeister herauszustellen, 
die in der Lage sind, je nach Arbeitsvor- 
haben eine gewisse Anzahl Vorarbeiter zu 
überwachen. 

Für die Vorarbeiter ist ausser der 
festen Löhnung eine Leistungsprämie vor- 


gesehen. 


Zuständiskeits- und Aufgabenbereich der 


eingesetzten Reichsarbeitsdienstftihrer. 


Der höhere Führer beim Distriktchef ist 


a) Verbindungsführer des Reichsarbeits- 


führers und sein Disziplinarverireter 
für die abgestellten RAD-Führer und 
deren unmittelbarer Vorgesetzter. 

b) Leiter der Dienststelle für den Aufbau 
des. Polnischen Baudienstes beim Distrikt- 
chef. 
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Aufgabenbereich. 

a) Durchführung der gesamten organisato- 
rischen MaBnahmen für den Bereich des 
Distrikts in Zusammenarbeit mit den 
übrigen Dienststellen vom Amt des Dis- 
triktchefs, 

Hierzu wird ein Arbeitsausschuss 
beim Distriktchef gebildet, dem u.a. 
angehören: 

Wirtschaftsamt, Personalamt, Arbeits- 


amt, Wasserwirtschaftsamt, Finanzamt. 


Allgemeine Dienstaufsicht im Auftrage 
des Gouverneurs im Polnischen Baudienst 
und Ukrainischen Heimatdienst des Dis- 


triktbereiches. 


c) Genehmigung der Arbeitsvorhaben. 


Der Oberstfeldmeister beim Kreishauptmann 


di 
iplinar und in seinen Füh- 
e 


dem hóheren Führer beim Dis- 
Er ist sachlich Referent oder Abtei- 

lungsleiter beim Kreishauptmann. 
Dienststellenbezeichnung: 

Generalgouvernement 

Der Kreiskauptnamm їй ооо ко жа еы 

Polnischer Baudienst (und Ukrainischer Hei- 

matdienst soweit in Betracht kommend.) 


Dienstaufgaben. 

a) Zusammenarbeit mit den Dienststellen 
des Kreishauptmannes in Belangen des 
Polnischen Baudienstes (Ukrainischen 
Heimatdienstes). 


b) Erfassung der wirtschaftlich vorgeprüf- 
ten Arbeitsvorhaben bei den zustündigen 
Stellen in der Kreishauptmannschaft. 


3 42.25 


Antrag auf Arbeitsgenehnigung an die 
Dienststelle im Amt des Distriktchefs. 
(Finanzierungsvorschlag durch den Kreis- 


hauptmann). 

Anforderung der Arbeitspflichtigen bei 
dem zuständigen Arbeitsamt. 

Arbeitseinsatz, Überwachung, Gerätebe- 
schaffung. 


Dienstaufsich Betreuung, Löhnung der 


C und Vorarbeiter. 
9 Stunden reir 
Stunden reine 
Uniform der Fuhrer. 
Die vom RAD abgestellten Fiihrer erhalten 
© 


eine besondere Uniform ohne Schulterstücke 


mit Dienstgradabzeichen auf dem Dui 


Die von Oberarbeitsführer Hinkel vorge- 
e 


sind durch den Distriktchef 


Die z.Zt. abgestellten aktiven Führer 
des RAD treten nach Durchführung des orga- 
nisatorischen Aufbaues wieder zum Reichs- 
arbeitsdienst zurück, soweit nicht einzel- 
ne auf eigenen Antrag und nach den gegebe- 
nen Verhültnissen aus dem Reichsarbeitsdienst 
ausscheiden und durch die Zivilverwaltung 


des Generalsouverneurs übernommen werden. 


Die grundlegende Vereinbarung über 


Übernahme von z.Zt. aktiven, bzw. bereits 


sgeschiedenen Führern des Reichsarbeits- 


enähnliches Verhältnis 


im Generalgouvernement zwecks Fortführung 
der Organisation Polnischer Baudienst und 
Ukrainischer Heimatdienst ist auf Grund 
der hieriiber gefiihrten Besprechungen in 
einem Entwurf vom 8.4.40 durch das Perso- 


nalamt der Reichsleitung des Reichsarbeits- 


Die Gesamtk einschlieBlich ein- 
belaufen sich nach 

dem Haushaltsvoranschlag für den durchzu- 
führenden Versuch auf etwa Zloty 5,66 pro 


Tagewerk. 


Die Finanzierung des Haushaltes 5011 
erfolgen: 

a) aus Zahlungen des Trágers der Arbeit 
(Nutzniesser der Arbeit). Diese Zahlun- 
gen werden jeweils fiir die betreffenden 
Arbeitsvorhaben in einer Hóhe festgelegt, 
welche den Kosten bei Durchführung in der 
freien Wirtschaft entsprechen. Es kann 
damit gerechnet werden, daB bei der 


augenblicklichen Situation auf dem Ar- 


beits- und Lohnmarkt hierdurch 1/3 bis 1/2 


Gesamtkosten aufgebracht werden,sodaß 
Rest der Finanzierung des Haushal- 
aus öffentlichen Mitteln seitens des 


Generalgouverneurs zu übernehmen wäre. 


Die Höhe des aus Öffentlichen Mitteln 
zu übernehmenden Zuschusses würde sich 
hiernach auf etwa 4 Millionen Zloty belau- 
fen. Eine Belastung der Haushaltsmittel 
des Generalgouvernements in dieser Hóhe 
erscheint dadurch gerechtfertigt, daß mit 
den durchzuführenden MaBnahmen Werte ge- 
schaffen werden, die der Allgemeinheit zu- 


gute kommen. 
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AuBerdem wird eine politisch wertvolle 


Arbeit geleistet. 


Der Ukrainische Heimatdienst 

soll nicht auf Zwang, sondern mehr auf 
Freiwilligkeit beruhen. Er soll führungs- 
mässig in der gleichen Weise wie der 
Polnische Baudienst behandelt werden, je- 
doch mit der Ausnahme, daß hierbei an eine 
Führung bis zum Werkabteilungsführer 

durch geeignete und noch auszubildende 
Ukrainer gedacht ist. 

Als Vorbereitung hierzu ist die Er- 
richtung des im Haushaltsplan vorgesehenen 
Schulungslagers in Neumarkt am Dunajec 
vorgesehen. 

Nach dieser Besprechung meldet sich 
Oberarbeitsführer Hinkel zusammen mit Gouver- 
neur Dr. Wächter beim Generalgouverneur, Herrn 
Reichsminister Dr. Frank auf der Burg zu 
Krakau. 

Der Generalgouverneur ist erfreut, daß 

Angelegenheit nunmehr vorangetragen wer- 

sibt der Hoffnung Ausdruck, daß 
iehnung des Polnischen Baudienstes auf 


neralgouvernement in spätestens 


Verhandlung mit Vertretern der Ukrainer 


betreffend Werbung von Freiwilligen für die 


Führerschule in Neumarkt am Dunajec. Die 


Ukrainer wollen in 3-w0chiger Werbeaktion 
Freiwillige im Alter zwischen 20 und 30 Jah- 
ren werben. 

Erste Besprechung des 
ses", der aus Vertretern der am Baudiens 
interessierten Abteilungen vom Amt des Di 


Sm 
o 


triktchefs gebildet wurde, 


En. 


In dieser Besprechung wird u.a. festgelegt, 
daß die Abteilung Arbeit die Arbeitsämter in 
Krakau, Jaslo, Tarnow und Neu-Sandez anweisen 
wird, Arbeitspflichtige im Alter von 19 bis 
24 Jahren für den Baudienst zu erfassen. 
Besprechung mit SS-Oberführer Schmelt, 
em die Aufgabe übertragen wurde, den Zwangs- 
" 


ienst für die Juden im Generalgouvernemeni zu 


organisieren. .Evtl. soll eine Vereinheitli- 


chung bzw. zentrale Führung der zu schaffenden 
o > 


Organisationen herbeigeführt werden. 


Besprechung mit 55.-Oberführer Schmelt 
und Dr. Frauendorfer, dem Leiter der Abteilung 
Arbeit beim Generalgouverneur. 

Dr. Frauendorfer will die Durchführungs- 
bestimmungen an die Arbeitsámter erlassen, nach 
denen eine Gesamterfassung erfolgen soll; er 
befürchtet jedoch, daß in Kürze keine Polen 


mehr zur Verfügung stehen werden infolge der 


Landarbeitergestellungen für das Reich, der 


Vermittlung in wehrwirtschaftlich wichtige Be- 
triebe usw. Es würde somit demnächst nur noch 
die Möglichkeit bleiben, die Juden zur Arbeit 
heranzuziehen. 

Die Büroräume am Stefansplatz werden 
bezogen, nachdem inzwischen unter größten 
Schwierigkeiten wenigstens die allernotwen- 
digsten Einrichtungsgegenstände beschafft wer- 
den konnten. 

Insgesamt 8 Führer der mittleren Lauf- 
bahn haben sich zum Dienstantritt gemeldet 
und werden zu ihren Dienststellen, dem Stadt- 
hauptmann in Krakau, sowie den Kreishauptleu- 
ten in Neu-Sandez, Tarnow und Jaslo in Marsch 


gesetzt. 
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Oberarbeitsführer Hinkel nimmt mit 
den Kreishauptleuten in Tarnow, Jaslo und 
Neu-Sandez persönlich Verbindung auf und führt 
die hierher abgestellten RAD-Führer ein, 
nachdem diese Bericht über ihre bisherige 
er 


Tätigkeit erstattet haben. 


Es gibt viel Schwierigkeiten zu über- 


winden! N mit kleinsten Anfángen, etwa 
100 Mann in jeder der betreffenden Kreis- 
hauptmannschaften, soll der Polnische Bau- 
dienst zunächst in der Praxis begonnen wer- 


den, um hierbei Erfahrungen zu sammeln. 


Oberarbeitsführer Hinkel erstattet 
dem Gouverneur Dr. Wächter Bericht über seine 


bisherige Tätigkeit. 


1940 Besprechungen mit den Leitern der Ab- 
teilungen "Innere Verwaltung" und "Arbeit" 
beim Chef des Distrikts Krakau betr. Klärung 
organisatorischer Fragen, vor allem finanz- 


technischer Einzelheiten. 


Oberarbeitsfiihrer Hinkel fahrt zur 
Berichterstattung zum Reichsarbeitsführer 
nach Berlin und trágt dem Herrn Reichsarbeits- 
führer die bis jetzt im Distrikt Krakau ge- 
machten Erfahrungen, sowie seine VorschlZge 
über seine weitere Arbeit vor. AnschlieBend 
an diesen Vortrag Aussprache beim Reichsar- 
beitsführer in Anwesenheit von Generalarbeits- 
führer Tholens und Oberstarbeitsführer Voigt. 

Der Herr Reichsarbeitsfüh 


orundsitzlich mit dem Vortrag Oberarbeits— 
5 © 


des 
^ührer Hinkel und seinen Vorschlägen einver- 


standen. Er genehmigt insbesondere die Ab- 
stellung weiterer Fiihrer und bringt zum Aus - 


druck, daß mindestens auf weitere 5 Monate der 
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Aufbauversuch mit den abgestellten Fiihrern 


durchgefiihrt werden soll. 


ter Bock, abgestellt 

thauptmann in Krakau, hat heute erst- 

auf der Baustelle 
Plaszow bei Weichse km 81 zur Arbeit ein- 
gesetzt. Hier wird ein Winterhafen gebaut. 
17 Mann haben ihren Dienst nicht angetreten 
und sollen noch durch Polizei vorgeführt 
TE 


DEE BRAY hat bi 


fen der Werkabteilungsf 
teren Laufbahn) ein Bauleit 
amt Krakau. Zunächst werden Tische und Bän- 


ke für die vorhandenen Bauhütten Verve. 
sowie Aufräumungsarbeiten auf dem Ba 

gelände durchgeführt.  Feldküche und Koch 

sind vorhanden. Es wird warme Mittags- und 
Abendkost ausgegeben. Das | serbauamt stell- 


te 4 Vorarbeiter. Die Beza ng erfolgt nach 
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tägl. von " L2 3 17 Uhr; 


abends von 7 


Arbeits; at cha Y paten, Karren und 


Se 
Karrdiele sind vom Wasserbauamt gestellt. 


Generalgouver- 
Mitteln übernommen werden. 
findet in der Alten Univer- 
Abteilung Arbeit vom 
ralgouverneurs eine Besprechung 
Statt, an der Vertreter verschiedener Abtei- 
lungen vom Amt des Generalgouverneurs tei- 


nehmen. 


Г 
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Auf dieser Besprechung wird die Notwen- 
digkeit der Errichtung des Polnischen Bau- 
dienstes, obwohl vom Generalgouverneur реса = 
len, in parlamentarischer Weise totgeredet 
Einer der Hauptgriinde fiir die negative Ein- 
stellung ist der angebliche Mangel an Arbeits- 
kraften. 

Der Generalgouverneur soll endgiltige 


eidung treffen ! 


Oberarbeitsfiihrer Hinkel 


schriftlichen Bericht mit 


u.a. den Einbau des jüd. Zwangsdienstes, 


vorerst nur auf dem Papier steht, in die 


schaffende Organisation vorschlágt. 


Vortrag des Oberarbeitsführer Hinkel 
beim Chef des Distrikts Krakau. 

Der Gouverneur stimmt den mit Schrei- 
ben vom 23. Mai 1940 gemachten Vorschlägen des 
Oberarbeitsführer Hinkel vollinhaltlich zu. 

Anschließend Besprechung auf dieser 
Basis mit Herrn Gouverneur Dr. Wächter beim 
Generalgouverneur, Herrn Reichsminister 
Dr. Frank. Der Generalgouverneur gibt Anwei- 
sung, daß der Baudienst sofort aufgezogen wer- 
den soll und die beteiligten Stellen des Ge- 
neralgouverneurs ihre volle Unterstützung zu 
gewähren haben. 

Anschließend Besprechung bei Herrn 


Staatssekretär Dr. Bühler. Gouverneur 


Wächter gibt ein Bild über die augenblick- 


liche Situation. Nach einer gemeinsamen Aus- 
sprache erklärt der Staatssekretär Dr. Bühler 
sein absolutes Einverständnis mit den beab- 
sichtigten Plänen und verspricht seinerseits 


die notwendige Unterstützung. 


lichen Besprechungen 


weiter in 
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Anwesend: Gouverne 


Gouverneur Dr. 


Reichs- 


zustellen in Jaslo, 


ler Olfelder 


chaftsabend im 


Stabsleiter Pavlu, 


aes 


Verbindun 


a G4 6 


der Stab des Kommandoführers, 


die Kreishauptstellenführer. 


Generalarbeitsführer Kretzschmann be- 
grüßt den Gouverneur und hebt die weittragen- 
de Bedeutung dieses Abends hervor. 

Gouverneur Dy. Wachter gibt einen 
eingehenden Bericht über die geleistete Auf- 
bauarbeit im Generalgouvernement. Er dankt 
dem Polnischen Baudienst für die unermüdli- 
che Mitarbeit und gibt der Hoffnung Ausdruck, 
daß diese Arbeit auch beim Generalgouverneur 


vollste Anerkennung finden móge. 


Lt. Starkemeldung betragt die Ist- 
Starke des Poln, Bau- und Ukrain, Heimat- 
dienstes = 4 473 Mann in 44 Werkabteilungen, 
einer Schule und einem Sonderlager. 
Besichtigung der Baustellen des Go- 
ralischen Heimatdienstes in Zakopane durch die 
Reichsschule, 
Danach Weiterfahrt nach Neumarkt 
am Dunajec und hier Besichtigung der Führer- 
schule des Ukrainischen Heimatdienstes durch 
Generalarbeitsführer Kretzschmann. 
Danach Rückfahrt nach Krakau und am 
Abend gemeinsames Beisammensein im Kamerad- 


schaftsheim des Polnischen Baudienstes. 


Gemeinsames Mittagessen und Abendessen 
im Grand-Hotel mit den Kameraden der Reichs- 
schule, 

Am Abend Abfahrt der Reichsschule 
von Krakau, 

Oberarbeitsfiihrer Hinkel verabschie- 


det die Reichsschule und Bed der Hoffnung 


Ausdruck, daß diese Besichtigung die mitten 


о 


im Kriege durc RK Aufbauarbeit kenn- 
zeichnen möge. 
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10. 


10. 


1940 


1940 


4.654 


Jeder Führer des Reichsarbeitsdienste: 
erfüllt da seine Pflicht, wo er vom 


hinbefohlen wird ! 


Einjähriges Bestehen des General- 
gouvernements. Teilnahme der in Krakau 
anwesenden Führer an dem Gemeinschaftsempfang 
zusammen mit den Gefolgschaftsmitgliedern 


des Distriktchefs von K 


In einer Besprechung beim Chef des 
Distrikts Krakau gibt der Gouverneur 
Dr. Wachter den Wunsch bekannt zur Erstel- 
lung einer Organisation, die im Winter zu 
Schneeräumungsarbeiten und sonstigen Arbei- 
ten schlagartig eingesetzt werden kann. Er 
gibt die Anregung, diese Organisation durch 
die im Polnischen Baudienst und Ukrainischen 
Heimatdienst eingesetzten Führer durchzu- 
führen,  Oberarbeitsführer Hinkel erklärt 
hierzu, dass die Móglichkeit durchaus gege- 
ben ist. Es wird eine grundlegende Bespre- 
chung mit dem Chef der Abteilung "Innere Ver- 
waltung", sowie dem Bauamt zur Festlegung 

] 


der al 


gemeinen Richtlinien für den nic hsten 
Р 
© 


Tag festgelegt, 


In einer Besprechung mit dem Chef 
der Abteilung "Innere Verwaltung" vom Amt 
des Distriktchefs werden von Oberarbeitsfiih- 
rer Hinkel die Richtlinien fiir diese Organi- 
sation festgelegt. Die Organisation wird 
durchgeführt durch die Führer des Poln. Bau- 
dienstes und Ukrainischen Heimatdienstes 
unter Leitung des Kommandoführers für den 
Polnischen Baudienst und Ukrainischen Hei- 


matdienst in Krakau. 
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Zum Katastropheneinsatz soll in 
erster Linie die Zivilbevólkerung nach einem 
festgesetzten Plan schlagartig eingesetzt 


werden. 


Mit Befehl Nr. 25 werden Ausweis- 
arten über abgeleistete Dienstzeit im Pol- 
nischen Baudienst und Ukrainischen Heimat- 
dienst eingefiihrt. (Anlage Nr. 8). 

Der Lehrgang an der Führerschule des 
Ukrainischen Heimatdienstes in Neumarkt am 
Dunajec wird abgeschlossen. 87 Lehrgangs 
eilnehmer werden entlassen; 48 Lehrgang 
teilnehmer werden als Vorarbeiter heraus 
zogen und auf verschiedene ukrainische Werk- 
abteilungen verteilt. 

Besprechung mit Dr. Hammerle, dem 
Leiter des Sicherheitsdienstes im General- 
Bo: betreffs Uberfiihrung brauchba- 
rer Ukrainer aus dem Ukrainischen Heimat- 


Sicherheitsdienst. 


dienst 
Stárkemeldung betrágt die Gesamt- 

starke Poln. Baudienstes und Ukrainischen 
Heimatdienstes am Ende des Monats November 
= 4 647 Mann in 45 Werkabteilungen und einem 
Sonderlager, einschliesslich Vorarbeitern, 
Vorwerkern und Werkmeistern. 

Damit ist der Höchststand für das 
Jahr 1940 erreicht. 

Infolge der vorgeschrittenen Jahres- 
zeit macht es sich nunmehr erforderlich, be- 
stimmte Baustellen einzustellen und die Leu- 


onate im Baudienst 


te, soweit sie mindesten 
e 


1S 
abgeleistet haben, zu entla 
Lt. Stärkemeldung beträgt die Ist- 
starke des Polnischen Baudienstes und 
Ukrainischen Heimatdienstes = 4 556 Mann in 
41 Werkabteilungen und einem Sonderlager. 
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Wataatrnn РЧ р Р" da 
Katastrophendienst 


1Legouverneur beauft: 


Oberregierungsi 
Prasident des 
Oberregierun 
Oberbaurat 
schaft). 
Wächter schildert 
Vorgänge und Voraus- 
setzungen, welche zu dem Plan der Errichtun 
der Organisation "Polnischer Baudienst und 
krainischer Heimatdienst" geführt haben. 
ichtet sodann über seine 
er im Laufe der 
tion gewonnen hat, 
über > ronseiten seiner unte 


ten Dienststellen erstatteten Beric 


Zusammenfassend : lt Gouverneur Dr. 


nach seiner Auffassung und 


ählte Form 
durchaus zw 
Bau- 
Ukrainische 
verneur des 
Binrichtung 


auf die weitere D hf und zwar mit 


Pflichtjahrganges, den größten 
Er betont hierbei, даВ er als 
'hef eines Distrikts damit in vieler Hin- 
sicht den übrigen Distriktchefs gegenüber 
sich im Vorteil 
keinen AnlaB 
auch in den übr 
sche Baudienst eingeführt wird. 
des Generalgouvernements jedoch 
es für unbedingt wünschenswert, 
Organisation nunmehr auf das gesam 
Generalgouvernement erweiter 
Oberstarbeitsführer Hinke 
schliessend einen Bericht über die wesent- 


chsten Gesichtspunkte, die dem Aufbau der 
3 Zugrundege legt sind, sowie über 
ЕЕ Erfahrungen hinsichtlich 
sleistung, sowie Haltung der eingezo- 
genen Dee Sen und Freiwilligen. Ех 
berührt weiterhin insbesondere die Frage der 
Abstellung von Führern des Reichsarbeits- 


3 


dienstes für den weiteren Aufbau und 


planten Massnahmen zur späteren Übernahme 


von ausscheidenden Führern des Reichsarbeits- 
dienstes in die Verwaltung des Generalgou- 
vernements zwecks 5 dieser Organi- 
sation. Oberstarbeitsfiihrer Hinkel betont 
hierbei nachdrücklich, daß der Reichsarbeits- 
führer infolge der im Reichsarbeitsdienst 
bestehenden Knappheit an Führern kein Interes- 
se an einer experimentellen Fortführung 
dieser Organisation mit unbestimmten Aus- 
sichten hat. Er weist besonders darauf hin, 
daß der Reichsarbeitsführer erst nach lan- 
gen Verhandlungen sich bereit erklärte, über- 
haupt Führer abzustellen, um damit einem 


Wunsche des Generalgouverneurs zu entsprechen. 
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Oberstarbeitsfiihrer Hinkel stellt anhein, 


daB ein Urteil tiber die bis jetzt gemachten 


Erfahrungen in dieser Organisation seitens 
der Leiter der in Frage kommenden Fachab- 
teilungen abgegeben wird, daB aber dann klar 
entschieden werden muss, ob nunmehr die Aus- 
dehnung und Fortfiihrung innerhalb des Gesamt- 


bereichs des Generalgouvernements derart 


erfolgt, аай damit auch die beabsichtigte 


Uperfiihrung von ausscheidenden Führern des 
Reichsarbeitsdienstes nach noch festzulegen- 
den Bedingungen unzweifelhaft erfolgen kann. 

Operstarbeitsführer Hinkel schlàgt 
für das Jahr 1941 vor: 

1) Einsatz eines Pflichtjahrganges mit 
schätzungsweise 9 ООО Mann im Distrikt 
Krakau auf die Dauer von April bis 
November. 

Vorbereitender Aufbau mit je etwa 4 OOO 
Mann in den Distrikten Warsdiau , Radom und 
Lublin; teils auf freiwilliger Basis, 
teils dureh Zuweisung durch die Arbeits- 
amter. 

Für die Finanzierung wird ein Zuschuss 

für das Jahr 1941 von insgesamt etwa 

8 000 000.-- Zloty erforderlich sein. 

Die Hauptlast der Finanzierung soll im 

übrigen durch das Einkommen aus den 


Arbeitsverträgen sichergestellt werden. 


Oberstarbeitsführer Hinkel schlägt 
weiterhin vor, daB Generalarbeitsführer 
Tholens sowie Operstarbeitsführer Voigt dem- 
nichst zu einer Besprechung nach Krakau 
kommen, um die erforderlichen Einzelfragen 
wegen der weiteren Kommandierung von Füh- 


rern, sowie der geplanten Üpernahme von 
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Führern als Beauftragte des Reichsarbeits- 
führers zu klären. 


Prasident, Reichsamtsleiter 


Dr. Frauendorfer (Amt Aybeit) beleuchtet 


die Angelegenheit zunächst nach dem Ge- 
sichtspunkt, ob diese Organisation notwen- 
dig sei, oder die im Generalgouvernement 
durchzufiihrenden Aybeitsaufgaben genau so 
gut auch ohne diese Organisation erfüllt 
werden kónnen. Er kommt zu dem Schluss, daB 
nach seiner persönlichen Überzeugung der 
Aufbau der Organisation durchaus zweckmassig 
erfolgt sei, und die Leistungen von ihm 
anerkannt werden,  Vonseiten des Amtes 
Arbeit bestehen keinerlei Bedenken gegen die 
Fortführung, insbesondere dann, wenn die Zu- 
sammenarbeit auch weiterhin in der ausge- 
zeichneten Weise erfolgt, wie die: is 


5 
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jetzt der Fall gewesen sei. 

Oberbaurat Baumgärtel berichtet 
über den Einsatz des Polnischen Baudienstes 
auf dem Gebiet der Gruppe Wasserwirtschaft 
und ist bereit, auf Grund der bis jetzt ge- 
machten Erfahrungen weiterhin und in ver- 
starktem Masse mit der Organisation zusammen 
zu arbeiten. Ey wünscht hierbei insbeson- 
dere einen genügend starken binsatz der 
deutschen Führung, weil nur hierdurch allein 
eine intensive und zweckmássige Arbeit 
der Polen zu erzielen ist. 

Unterstaatssekretár Kundt spricht 
von seinen Erfahrungen, die er als Kreis- 
hauptmann in der Aufbauzeit mit dem Polni- 
schen Baudienst gemacht hat und begründet 
die nach seiner Ansicht vorhandene Notwendig- 
keit der Beibehaltung dieser Organisation 
insbesondere damit, daß sie die einzige 
Einrichtung im Generalgouvernement ist, die 
nunmehr den männlichen Teil der Bevölke- 
rung restlos erfasst und den einzelnen Men- 


schen beurteilen kann, 
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im Hinblick auf seine Wiirdigkeit zur wei- 
teren Forderung und Verwendung in bevor- 
zugten Stellen innerhalb der Wirtschaft oder 
der Behörde. Er ist von der Notwendigkeit 
der Einrichtung gerade im Hinblick auf 


diese Aufgaben vóllig überzeugt. 


Präsident Spindler (Finanzen) er- 


klürt, daB der geforderte Zuschuss im Rahmen 
von etwa 8 000 000,-- Zloty seitens der 
Finanzabteilung unbedenklich gewahrt werden 
kann. Er schneidet jedoch als besonders 
vichtig die Frage der Übernahme von Führern 
des Reichsarbeitsdienstes in Planstellen 
des Generalgouvernements an, die einer 
sorgfaltigen SZR bedarf, insbesondere 
dahingehend, welche Bela 5 durch die 
damit verbundenen Versor 7 der 
Führer für den Etat des gouvernements 
entstehen. Er o daG insbesondere 
die Aussendienstführer der unte Laufbahn 
vielleicht nur noch kurze Zeit, hstens 10 
Jahre, kórperlich in der Lage sein pes ze 
den hier notwendigen Aussendienst zu ver- 
sehen und dass dann eine andere Verwen- 
dungsmóglichkeit vielleicht nicht mehr vor- 
handen sei, sodaß durch ein frühzeitiges 
Ausscheiden eine iibermissige Belastung der 
Finanzen des Generalgouvernements erfolgen 
könnte. 

In einer Aussprache über dieses 
Problem betont u.a. Oberbaurat Baumgärtel, 
daß nach seinen Erfahrungen mit deutschen 
Schachtmeistern diese noch im Alter von 
50 - 60 Jahren in ausgezeichneter Weise ihren 
Dienst versehen und er deshalb keine Be- 


denken sieht, 


Oberstarbeitsführer Hinkel bemerkt 
hierzu, daB für Einzelne, die nicht mehr 
aussendienstfahig sind, eine entg rechende 
Verwendung im Innendienst, entweder im Polni- 
schen Baudienst oder in übrigen Stellen der 
Zivilverwaltung besteht, und 
schon wiederholt von den 
Dienststellen an ihn EROS ten worden ist 
mit der Bitte zu prüfen, ob nicht ausschei- 
dende Reichsarbeitsdienstführer zur Verfü- 
gung gestellt werden kónnen, Diese Anfor- 
derung von Reichsarbeitsdienstführern sei- 


tens die Stellen erfolgte auf Grund der 


er 
ife 


im abgelaufenen Jahr gemachten Erfahrungen 


is jetzt nach Ausscheiden aus dem 
e 


Reichsarbeitsdienst hier eingesetzten Fiih- 
e 


durchweg ausgezeichnet bewährt 


Es SK. anschliessend noch eine al- 
meine Besprechung, in der die verschie- 
densten Punkte behandelt werden, 

Ua. kommt die in Vorbereitung befind- 
liche Sonderaufgabe: Organisation eines Ka- 
tastropheneinsatzes unter Heranziehung der 
gesamten polnischen Bevólkerung fiir die Win- 

rmonate zur Sprache, die die Freihaltung 

Strassen, sowie Einsatz bei Wasser- und 

sonstigen Katastrophen zum Ziele hat. Diese 
Organisation liegt ebenfalls in Hànden der 
Führer des Polnischen Baudienstes, die zu 
diesem Zwecke mit erweiterten Vollmachten 
gegenüber den zivilen Dienststellen ausge- 
stattet werden. 

Operstarbeitsführer Hinkel betont 
hierbei noch unter Zustimmung der Anwesen- 

dem deutschen Führungsanspruch 
ntsprechende Behandlung von Arbeits- 
igen im Sonderlager der notwendige 
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Nachdruck verliehen wird. 


Sr 
Ein Sonderlager in Demba unter militärischer 
Bewachüng ist für Wehrmachtsarbeiten ein- 
gesetzt worden und 
sekretär Dr. Bühler fasst 
Ergebnis der Besprechung wie 
folgt zusammen: 
Die Ausführun 
renten und die allg 
ergeben, daß die aufg ıte Organisation 
zb bewährt hat und das Generalgouvernement 
an der Fortführung interessiert ist, Er 
bittet Obers itsführer Hinkel, den 
entsprechend zu verstän- 


chend seinem Vor- 


Verbindung mit den übrigen Dis- 
ifz 
Ai 


zunehmen, un ie von ihm vor- 
Erweiterung 


lgouvernement 


SDE d 
Bes precnung mit 


ierheitsdienst, 
geeien 
arer Dienstzeit 
leimatdienst in den Sicherheitsdienst 
werden, 
Lt. Starkemeldung betragt die Ge- 
samtstarke = 4 202 Mann in 45 Werkabtei- 
lungen und einem Sonderlager. 
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Verordnung 


über den Baudienſt im Generalgouvernement. 


Vom 1. Dezember 1940. 


Auf Grund des $ 5 Abſ. 1 des Erlaſſes des 
Führers und Reichskanzlers vom 12. Oktober 1939 
(Reichsgeſetzbl. I S. 2077) verordne ich: 


§ 1 
Zur Durchführung gemeinnütziger und jtaats- 
politiſch bedeutſamer Arbeiten ſowie zum Einſatz 
bei Kataſtrophen wird 
„Der Baudienſt im General⸗ 
gouvernement“ 
errichtet. 


82 

(1) Zum Einſatz im „Baudienſt im General: 
gouvernement“ werden die Jahrgänge oder Teile 
von Jahrgängen einberufen, die der Generalgou⸗ 
verneur beſtimmt. Die Einberufung erfolgt auf 
Grund des § 1 der Verordnung über die Ein⸗ 
führung der Arbeitspflicht für die polniſche Be⸗ 
völkerung des Generalgouvernements vom 26. Ok⸗ 
tober 1939 (Verordnungsblatt GGP. S. 6). 

(2) Darüber hinaus erfolgen auch Einstellungen 
auf Grund von freiwilligen Meldungen. 

(3) Die Dauer der im „Baudienſt im General⸗ 
gouvernement“ abzuleiſtenden Arbeitspflicht be⸗ 
ſtimmt der Generalgouverneur. 

(4) Die Zuſammenfaſſung der Baudienſtpflich⸗ 
tigen erfolgt getrennt nach Volkszugehörigkeit in 


Polniſchen Baudienſt 
lirainilden Heimatdienſt und 
Goraliſchen Heimatdienſt. 


Rozporzadzenie 


o służbie budowlanej w Generalnym Guberna- 
torstwie, 
Z dnia 1 grudnia 1940 r. 


Na podstawie $ 5 ust. 1 Dekretu Führer'a 
i Kanclerza Rzeszy Niemieckiej z dnia 12 paź- 
dziernika 1939 r. (Dz. U. Rzeszy Niem. I str. 2077) 
rozporządzam: 

SA 


Celem wykonania robót ogólno-użytecznych i o 
znaczeniu państwowo-politycznym jak również ce- 
lem użycia w razie katastrof tworzy się 
„Służbę budowlaną w Generalnym 

Gubernatorstwie“ 
(Baudienst im Generalgouvernement). 


§ 2 


(1) Do pełnienia służby w „Służbie Budowlanej 
w Generalnym Gubernatorstwie“ powołuje sie rocz- 
niki lub części roczników, które wyznacza Gene- 
ralny Gubernator. Powołanie następuje na pod- 
stawie $ 1 rozporządzenia o wprowadzeniu obo- 


-wiazku pracy dla polskiej ludności Generalnego 


Gubernatorstwa z dnia 26 października 1939 r. 
(Dz. rozp. GGP. str. 6). 

(2) Ponadto dokonuje się też przyjęcia na pod- 
stawie dobrowolnych zgłoszeń. 

3) Czas trwania obowiązkowej pracy, którą na- 
leży odbyć w „Służbie Budowlanej w Generalnym 
Gubernatorstwie“ ustala Generalny Gubernator. 

(4) Obowiazane do służby budowlanej osoby 
zebrane zostają oddzielnie według przynależności 
narodowej w 

Polskiej Służbie Budowlanej 
Ukraińskiej Służbie Krajowej (Heimatdienst) 
Góralskiej Służbie Krajowej (Heimatdienst). 


(5) Juden werden zum „Baudienſt im General: 

gouvernement nicht einberufen. 
§ 3 

(1) Die Erfaſſung und Einberufung ber Bau- 
dienſtpflichtigen erfolgt nach Anordnungen, die die 
Leiter der Abteilungen Innere Verwaltung und 
Arbeit im Amt des Generalgouverneurs gemein⸗ 
ſam erlaſſen. 

(2) Die Leiter dieſer Abteilungen beſtimmen, 
welche Arbeiten als gemeinnützig und ſtaatspoli⸗ 
tiſch bedeutſam zum Einſatz des „Baudienſtes im 
Generalgouvernement“ — unabhängig vom Ein⸗ 
ſatz bei Kataſtrophen — geeignet ſind. 

§ 4 

(1) Der Leiter bes „Baudienſtes im General: 
gouvernement“ wird vom Generalgouverneur er- 
nannt. Die Dienſtſtelle des Leiters des „Bau⸗ 
dienſtes im Generalgouvernement“ wird in die 
Abteilung Innere Verwaltung im Amt des Ge⸗ 
neralgouverneurs eingegliedert. 

(2) Zur Durchführung des „Baudienſtes im Ge⸗ 
neralgouvernement“ werden bei den Diſtriktschefs 
jowie bei den Kreis- und Stadthauptleuten Dienſt⸗ 
ſtellen errichtet. 

(3) Die innere Organiſation des „Baudienſtes 
im Generalgouvernement“ wird durch Erlaß des 
Leiters der Abteilung Innere Verwaltung im Amt 
des Generalgouverneurs geregelt. 

(4) Die Fragen der Einſtellung, Anſtellung und 
Beförderung von Führern des „Baudienſtes im 
Generalgouvernement“ regelt ein gemeinſamer 
Erlaß der Leiter der Abteilungen Innere Ver⸗ 
waltung und Finanzen im Amt des Generalgou- 
verneurs. 

(5) Die arbeits⸗ und ſozialrechtliche Stellung 
der Baudienſtpflichtigen wird durch gemeinſame 
Anordnung der Leiter der Abteilungen Innere 
Verwaltung und Arbeit im Amt bes General: 
gouverneurs feſtgelegt. 

8 5 

Die Koſten für den Einſatz des „Baudienſtes im 
Generalgouvernement“ ſind grundſätzlich nach der 
tatſächlichen Arbeitsleiſtung feſtzulegen und ſollen 
den Koſten entſprechen, die bei Durchführung der 
Arbeiten in der freien Wirtſchaft aufzuwenden 
wären. Ausnahmen für die Koſtenberechnung bei 
beſonderem Einſatz des „Baudienſtes im General- 
gouvernement“ im gemeinnützigen und ſtaatspoli⸗ 
tiſch bedeutſamen Intereſſe, insbeſondere bei Ka⸗ 
taſtrophen, regelt ein gemeinſamer Erlaß der 
Leiter der Abteilung Innere Verwaltung und Fi⸗ 
nangen im Amt des Generalgouverneurs. 

§ 6 

Dieſe Verordnung tritt am 1. Dezember 1940 

in Kraft. 


Krakau, den 1. Dezember 1940. 


$ 
Der Generalgouvernenr 
Frank 


360 — 


(5) Żydów nie powołuje się do „Służby Budow- 
lanej w Generalnym Gubernatorstwie“. 


$3 

(1) Rejestracja i powołanie osób, obowiązanych 
do służby budowlanej, następuje według zarzą- 
dzeń, wydanych wspólnie przez Kierowników Wy- 
działów Spraw Wewnętrznych i Pracy przy Urzę- 
dzie Generalnego Gubernatora. 

(2) Kierownicy tych Wydziałów określają, któ- 
re roboty ogólno-użyteczne i o znaczeniu państwo- 
wo-politycznym nadają się — niezależnie od uży- 
cia w razie katastrof — do użycia „Służby Bu- 
dowlanej w Generalnym Gubernatorstwie", 


§ 4 

(1) Kierownika ,,Stuzby Budowlanej w Gene- 
ralnym Gubernatorstwie“ mianuje Generalny Gu- 
bernator. Urząd Kierownika „Służby Budowlanej 
w Generalnym Gubernatorstwie“ wciela się do 
Wydziału Spraw Wewnętrznych przy Urzędzie Ge- 
neralnego Gubernatora. 

(2) Celem wykonania „Służby Budowlanej w Ge- 
neralnym Gubernatorstwie* tworzy się przy Sze- 
fach Okręgów jakoteż przy Starostach Powiato- 
wych i Miejskich odnośne urzędy. 

(3) Organizację wewnętrzną „Służby Budowla- 
nej w Generalnym Gubernatorstwie* reguluje de- 
kret Kierownika Wydziału Spraw Wewnętrznych 
przy Urzędzie Generalnego Gubernatora. 

(4) Sprawy przyjęcia, zaszeregowania i awansu 
przodowników „Służby Budowlanej w General- 
nym Gubernatorstwie* reguluje wspólny dekret 
Kierowników Wydziałów Spraw Wewnętrznych i 
Finansów przy Urzędzie Generalnego Gubernatora. 


(5) Stanowisko prawne w pracy oraz społecz- 
no-prawne stanowisko osób, obowiązanych do 
służby budowlanej, ustala wspólne zarządzenie 
Kierowników Wydziałów Spraw Wewnętrznych 
i Pracy przy Urzędzie Generalnego Gubernatora. 


$5 

Koszty użycia „Służby Budowlanej w General- 
nym Gubernatorstwie“ należy ustalić w zasadzie 
według faktycznie wykonanej pracy i winne od- 
powiadać kosztom, któreby powstały przy wyko- 
nywaniu robót w wolnej gospodarce. Wyjątkowe 
obliczenie kosztów w wypadku szczególnego uży- 
cia „Służby Budowlanej w Generalnym Guberna- 
torstwie“ w interesie ogólno-użytecznym i o zna- 
czeniu państwowo-politycznym, w szczególności 
w razie katastrof, reguluje wspólny dekret Kie- 
rowników Wydziałów Spraw Wewnętrznych i Fi- 
nansów przy Urzędzie Generalnego Gubernatora 
§ 6 
Niniejsze rozporzadzenie 
z dniem 1 grudnia 1940 r. 


wchodzi w życie 


Krakau (Kraków), dnia 1 grudnia 1940 r. 


Generalny Gubernator 
Frank 


Verordnung 
über die Errichtung und den Betrieb von Reiſe⸗ und 
Auswanderungsbüros im Generalgouvernement. 
Vom 2. Dezember 1940. 


Auf Grund des § 5 Abſ. 1 des Erlaſſes des 
Führers und Reichskanzlers vom 12. Oktober 1939 
(Reichsgeſetzbl. I S. 2077) verordne ich: 


Rozporzadzenie 
o założeniu i prowadzeniu biur podróży i biur 
emigracyjnych w Generalnym Gubernatorstwie. 
Z dnia 2 grudnia 1940 r. 

Na podstawie $ 5 ust. 1 Dekretu Fiihrer'a i Kanc- 
lerza Rzeszy Niemieckiej z dnia 12 października 
1939 r. (Dz. U. Rzeszy Niem. I str. 2077) rozpo- 
rządzam: 


§ 1 

(1) Die Errichtung und ber Betrieb von Reiſe⸗ 
büros, welche ſich 

1. mit der Veranſtaltung, Durchführung und 
Vermittlung von Reiſen, die ſich nicht auf die 
Beförderung von Perſonen auf eigenen Fahr⸗ 
zeugen beſchränken, 

2. mit der Ausgabe und der Vermittlung von 
Beförderungsausweiſen und Nebenausweiſen 
für nicht eigene, dem Perſonenverkehr die⸗ 
nende Beförderungsmittel, 

3. mit der Nermittlung vorübergehender Unter- 
kunft oder Verpflegung 

befaſſen, bedürfen der Erlaubnis. 

(2) Dasſelbe gilt für die Errichtung und den 
Betrieb von Auswanderungsbüros, welche ſich 

1. mit Auswanderungsberatung, 

2. mit Beſorgung von Einreiſegenehmiagungen, 
Reiſepäſſen, Sichtvermerken, Paſſierſcheinen, 
Durchlaßſcheinen und ähnlichen Urkunden, 

3. mit Reiſevermittlung im Sinne des Abſ. 1 
für Auswanderer, 

4. mit Auswandererbeförderung 

befaſſen. 

(3) Die Erlaubnis gemäß Abſ. 1 und 2 ijt auch 
für Nebenſtellen und Zweigniederlaſſungen erfor⸗ 
derlich. 

8:2 


(1) Die Erlaubnis wird auf Antrag vom Leiter 
der Abteilung Innere Verwaltung im Amt des 
Generalgouverneurs im Benehmen mit dem Leiter 
der Abteilung Eiſenbahnen im Amt des General: 
gouverneurs erteilt. 

(2) Die Erlaubnis fann unter Bedingungen 
unb Auflagen erteilt werden. 


§ 3 

(1) Die Erlaubnis fann von dem Leiter ber Ab: 
teilung Innere Verwaltung im Amt des General: 
gouverneurs im Benehmen mit dem Leiter der 
Abteilung Eiſenbahnen im Amt des Generalaou⸗ 
verneurs ganz oder- teilweife entzogen werden, 
wenn dies im öffentlichen Intereſſe geboten oder 
aus Gründen erforderlich iſt. die in der Perſon 
oder dem Betrieb des Gewerbetreibenden liegen. 

(2) Die mit der Zuſtellung an den Gewerbe⸗ 
treibenden wirkſam werdende Entſcheidung iſt 
endgültig. 


8 4 

Eine Entſchädigung für perſönliche oder wirt- 
ſchaftliche Nachteile die durch die Verſaaung oder 
Entziehung der Erlaubnis entſtehen, wird nicht 
gewährt. 

§ 5 

(1) Eine vor dem Inkrafttreten dieler Verord⸗ 
nung erteilte Erlaubnis zum Betrieb eines Reiſe⸗ 
oder Auswanderungsbüros erliſcht am 28. Februar 
1941. 

(2) Anträge auf Erſaubnis zur Fortführung bes 
Betriebes bereits beſtehender Reiſe⸗ oder Aus⸗ 
wanderungsbüros ſind ſpäteſtens bis zum 31. Ja⸗ 
nuar 1941 an den Leiter der Abteilung Innere 
Verwaltung im Amt des Generalgouverneurs zu 
richten. 

§ 6 

Wer ohne die erforderliche Erlaubnis ein Reiſe⸗ 
büro, ein Auswanderungsbüro, eine Nebenſtelle 
oder Zweigniederlaſſung betreibt, wird mit Ge⸗ 
fängnis oder mit Geldſtrafe beſtraft. 


$ 1 

(1) Na założenie i prowadzenie biur podróży, 

które trudnią się 

1. urządzaniem, przeprowadzaniem i pośredni- 
czeniem w podróżach, mie ograniczających się 
do przewozu osób własnymi środkami komu- 
nikacyjnymi, 

2. wydawaniem i pośredniczeniem w nabywa- 
niu dokumentów podróży oraz dokumentów 
ubocznych nie własnymi, do przewozu osób 
służącymi środkami komunikacyjnymi, 

3. pośredniczeniem w uzyskiwaniu przejściowe- 
go pomieszczenia albo utrzymania, 

wymagane jest zezwolenie. 

(2) To samo obowiązuje odnośnie do założenia 

i prowadzenia biur emigracyjnych, które trudnią się 

1. udzielaniem porad w sprawie emigracji, 

2. załatwianiem zezwoleń na wjazd, paszportów 
podróżnych, wiz, zezwoleń na przejazd, prze- 
pustek oraz podobnych dokumentów, 

3. pośredniczeniem w podróży w rozumieniu 
ust. 1 dla emigrantów, Е 

4. przewozem emigrantów. 


(3) Zezwolenie według ust. 1 i 2 jest także wy- 
magane dla oddziałów i filii. 


$2 

(1) Zezwolenia udziela na wniosek Kierownik 
Wydziału Spraw Wewnętrznych przy Urzędzie Ge- 
neralnego Gubernatora w porozumieniu z Kie- 
rownikiem Wydziału Kolei przy Urzędzie General- 
nego Gubernatora. 

(2) Zezwolenie może być udzielone z nałożeniem 
warunków i zleceń, 


§ 3 

(1) Zezwolenie moze byé przez Kierownika 
Spraw Wewnętrznych przy Urzędzie Generalnego 
Gubernatora w porozumieniu z Kierownikiem Wy- 
działu Kolei przy Urzędzie Generalnego Gubernato- 
ra całkowicie lub częściowo odebrane, jeżeli to jest 
wskazane ze względu na interes publiczny albo ko- 
nieczne z przyczyn leżących w osobie prowadzącej 
przedsiębiorstwo lub w jej przedsiebiorstwie. 

(2) Rozstrzygnięcie, zyskujące skuteczność 
z chwilą doręczenia osobie prowadzącej przedsię- 
biorstwo, jest ostateczne. 


§ 4 
Nie udziela się odszkodowania za straty Geo: 
biste albo gospodarcze, wynikłe skutkiem odmowy 
albo odebrania zezwolenia. 


§ 5 

(1) Udzielone przed wejściem w życie niniej- 
szego rozporządzenia zezwolenie na prowadzenie 
biura podróży albo biura emigracyjnego wygasa 
z dniem 28 lutego 1941 r. 

(2) Wnioski o zezwolenie na dalsze prowadze- 
nie już istniejących biur podróży i biur emigra- 
cyjnych winny być skierowane najpóźniej do dnia 
31 stycznia 1941 r. do Kierownika Wydziału Spraw 
Wewnętrznych przy Urzędzie Generalnego Guber- 
natora. 

§ 6 


Kto bez wymaganego zezwolenia prowadzi biuro 
emigracyjne, oddziat albo filie, podlega karze wie- 
zienia albo grzywnie. 


§ 7 
(1) Dieſe Verordnung tritt am 15. Dezember 
1940 in Kraft. 
(2) In demſelben Zeitpunkt treten die dieſer 
Verordnung widerſprechenden Vorſchriften des 
ehemaligen polniſchen Staates außer Kraft. 


Krakau, den 2. Dezember 1940. 


Der Generalgouverneur 
Frank 


8 7 

(1) Rozporządzenie niniejsze wchodzi w życie 
z dniem 15 grudnia 1940 r. 

(2) Z dniem tym tracą moc obowiązującą 
sprzeczne z rozporządzeniem niniejszym przepisy 
byłego państwa polskiego. 

Krakau (Kraków), dnia 2 grudnia 1940 r. 


Generalny Gubernator 
Frank 


Verordnung 


über die Sicherung und Erhaltung der forſtlichen 
Arten. 


Vom 2. Dezember 1940. 
Auf Grund des § 5 Abſ. 1 des Erlaſſes des 


Führers und Reichskanzlers vom 12. Oktober 1939 
(Reichsgeſetzbl. I S. 2077) verordne ich: 


§ 1 
Zur Sicherung und Erhaltung hochwertigen Erb⸗ 
gutes der forſtlichen Arten dürfen Forſtſamen, 
Zapfen, Wildlinge und Steckhölzer zur Verwen⸗ 
dung als forſtliches Saatgut vom 1. Oktober 1941 
ab nur noch von ſolchen Mutterbäumen geworben 
werden, die zur Saatgutgewinnung anerkannt find. 


§ 2 
Beſtände und Einzelſtämme von ſchlechter Art 
find von dem Walbdbeſitzer oder Nutzungsberech⸗ 
tigten auf Verlangen des Diſtriktschefs auszu⸗ 
merzen. 
§ 3 
Kommt ein Waldbeſitzer oder Nutzungsberech— 
tigter dem auf Grund dieſer Verordnung oder der 
zur ihrer Durchführung ergehenden Vorſchriften 
und Verfügungen nicht nach, ſo können die Di⸗ 
ſtriktschefs die erforderlichen Maßnahmen zwangs⸗ 
weiſe auf Koſten des Pflichtigen durchführen oder 
durchführen laſſen. 
§ 4 
Nachteile, die fid) aus der Durchführung Diejer 
Verordnung ergeben, begründen keinen Anſpruch 
auf Entſchädigung. Der Leiter der Abteilung For⸗ 
ſten im Amt des Generalgouverneurs kann jedoch 
eine Entſchädigung gewähren. 


8 5 
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung 
oder die zu ihrer Durchführung ergehenden Vor⸗ 
ſchriften und Verfügungen werden mit Geldſtrafe 
bis zu 20 000 Zloty oder mit Gefängnis beſtraft. 


§ 6 
Dieje Verordnung tritt am 1. Januar 1941 in 
Kraft. 


Krakau, den 2. Dezember 1940. 


Der Generalgouverneur 
Frank 


Rozporzadzenie 
o zabezpieczeniu i utrzymaniu rodzajów leśnych. 


Z dnia 2 grudnia 1940 r. 


Na podstawie $ 5 ust. 1 Dekretu Fiihrer'a 
i Kanclerza Rzeszy Niemieckiej z dnia 12 paz- 
dziernika 1939 r. (Dz. U. Rzeszy Niem. I str. 2077) 
rozporzadzam: 

81 

Do zabezpieczenia i utrzymaniu wysokowarto- 
$ciowej jakości odrostu rodzajów leśnych; wolno 
od dnia 1 października 1941 r. zbierać nasiona 
leśne, szyszki, dziczki i szczepy do użytku pod 
zasiew leśny tylko jeszcze z takich drzew macie- 
rzystych, które uznane są za zdatne do uzyskiwa- 
nia nasienia pod zasiew. 


§ 2 
Drzewostany i pojedyncze pnie pośledniego ga- 
tunku, mają być na żądanie Szefa Okręgu przez 
posiadacza lasu lub uprawnionego użytkowcę wy- 
trzebione. 
§ 3 


O ile posiadacz lasu lub uprawniony użytkowca 
nie stosuie się do mających być wydanych na pod- 
stawie niniejszego rozporzadzenia lub celem jego 
wykonania przepisów zarządzeń, wówczas mogą 
Szefowie Okregów na koszt zobowiązanego zasto- 
sować przymusowo konieczne środki ochronne lub 
zastosowanie tychże nakazać. 

§ 4 

Wwnikajace z wykonania niniejszego rozporzą- 
dzenia straty nie uzasadniają roszczenia odszko- 
dowawczego. Kierownik Wydziału Lasów przy 
Urzedzie Generalnego Gubernatora może jednak 
udzielić odszkodowania. 


§ 5 
Wykroczenia przeciwko niniejszemu rozporzą- 
dzeniu albo przepisom i zarzadzeniom, maiacym 
być wydanym celem jego wykonania, podlegają 
grzywnie do 20.000 złotych albo karze więzienia. 
§ 6 


Rozporządzenie niniejsze wchodzi w życie 


z dniem 1 stycznia 1941 r. 
dnia 2 grudnia 1940 r. 
Generalny Gubernator 
Frank 


Krakau (Kraków), 
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O  Arbertsvorhaben beendet 


DEUTSCH 


ALLGEMEINE ORS ANISAT ICNSRICHTLINIEN, 


E FCC 


R 


des Grundsätzliches, 


Die schlechten Boden - und Verkehrsverhältnisse 


im Generalgouvernement machen einen gewaltigen Arbeits- 
einsatz dringend notwendig. Die durchzuführenden Ar- 
beiten erfordern sowobl Fachleute, wie angelernte 
na ungel e Arbeitskräfte. Diesem grossen Arbeits- 
steht eine e E hohe Zahl un- 
egenüber, die sich nicht 
Arbeitsplatz zu finden. 
sie sich jeglicher Arbeitsvermittlung 
zu entzi EE indem sie den Aufforderungen zur 
Melding bei den Arbeitsämtern nicht Folge leisten 


oder sogar auf den Bezug ihrer Arbeitslosenunter - 


stützung verzichten, Die Ursachen dieser Arbeitsscheu 


sind vielleicht zum Weil in politi n Beweggriinden 
zu suchen, zum anderen aber scheint der Se hleichhandel 
höhere und mühelosere 5 zu, bieten. 


Es bedarf daher einer wirksamen E Einrichtung, 
welche die ungenützten oder im Lande schädlich wirken- 
den Arbeitskräfte an bestimmten, im öffentlichen 
Interesse liegenden Arbeitsvorhaben einsetzt. 


Diese Einrichtung ist im Baudienst geschaffen 
worden. 


,2.) Gesetzliche Bestimmungen. 


Der Baudienst beruht auf der Verordnung des 
Generalgouverneurs vom 26.10.1939 über die Arbeits- 
pflicht der polnischen Bevölkerung sowie der Ver- 
ordnung vom 1.12.1940 über die Einführung der Orga- 
nisation "Baudienst im Generalgouvernement", 


5.) Organisation. _ 
Die Organisation des Baudienstes ist aufs engste 
mit den Verwaltungsstellen des Generalgouverneurs 


verbunden. Der Führer der gesamten Organisation 


ist der Verbindungsführer des Reichsarbeitsführers 
im Generalgouvernenment. 

Für den Bereich des Distriktes ist ein 
Kommandoführer mit der Bezeichnung Baukommandeur beim 
Distriktschef eingesetzt. 

Bei jedem Kreishauptmann ist als Kreishaupt- 
stellenführer ein Pauhauptmann tätig. 

Ihm unterstehen die nicht mehr örtlich ge- 
bundenen zu Werkgruppen zusammengefassten Werkabteilungen. 
Die Werkgruppen umfassen in der Regel 4 Werkabteilungen 
und werden geführt von einem Werkoberinspektor oder 
Werkhauptinspektor. 

Die Stärke der Werkabteilungen richtet sich 
nach dem Arbeitseinsatz. Sie soll 80 - 150 Mann betragen, 
die in 2 - 5 Werkzügen zu je 3 Werktrupps zusammenge- 
fasst sind. Jede Werkabteilung wird von einem Werkin- 
spektor geführt, dem polnische bezw.ukrainische Werk- 
meister, Vorwerker und Vorarbeiter beigegeben sind. 
Polnische und ukrainische Abteilungen kónnen zu einer 
gemeinsamen Werkgruppe zusammengefasst werden; dozh 
werden in polnischen Abteilungen Ukrainer weder als Ar- 
beitspflichtige noch als Stammpersonal verwendet, oder 
umgekehrt Polen in ukrainischen Abteilungen. 


4.) Stämmpersonal. 


Das polnische bezw.ukrainische Stammpersonal 
einer Werkabteiluns setzt sich zusammen aus: 
Werkmeistern als Fuhrer der.Werkzüge, 
Vorwerkern als Führer der Werktrupps und 


Vorarbeitern als Gehilfen der Werktruppführer. 


a) Die Vorarbeiter werden auf Vorschlag des Werkab- 
teilungsführers und Stellungnahme des Werkgruppen- 


m 
J 


führers  Kreishauptstelienführer ernannt. Für die Er- 


nennung kommen sclche Arbeitspfiichtige in Frage 
mindestens 5 Monate im Baudienst tätig waren 
durch Fleiss und gute Leistungen ausgezeichnet haben 
und Führereigenschaften besitze d.h.einen Bautrupp 
selbständig anzusetzen und technisch einwandfrei 
zu: führen vermögen. 
Für jeden aufgestellten Werktrupp zu je etwa 20 

en diirfen nicht mehr als 2 Vorar- 


beiter ernannt werden. 


Vorwerker. 

Zum Vorwerker können Angehörige des Baudienstes er- 
nannt werden, die mindestens 6 Menate als Vorarbeiter 
tätig waren und durch Fleiss, Pflichtgefühl und 
wirtschaftlichen Einsatz ihres Bautrupps ihre 
Eignung zur Führung eines Bautrupps bewieSen eder 
eine Gesellenprüfung abgelegt haben, Der Vorwerker 
wird auf Vorschlag ces Werkabteilungsführers und 
Stellungnahme des Werkgruppenführers vom Führer der 
Kreishauptstelle ernannt. 

Für jeden aufgestellten Werktrupp zu je etwa 20 
Arbeitspflichtigen darf nur ein Vorwerker ernannt 
werden. 


Werkmeister. 

Zum Werkmeister können Angehörige des Baudienstes 
ernannt werden,die eine abgeschlossene Handwerks- 
ausbildung nachweisen können oder mindestens 

drei Jahre in Baudienst als Vorwerker waren und die 
Führereigenschaften gezeigt haben, die die Voraus- 
setzung zur Führung eines Werkzuges sind. Der Werk- 
meister wird auf Vorschlag des Werkabteilungsführers 
und Stellungnahme des Werkgruppenführers und des 
Führers der Kreishauptstelle vem Kommandoführer 
ernannt. 


Piir die Zeit des Aufbaues des Baudienstes sind hin- 


sichtlich der für die Ernennungen geforderten Vor- 
dO 


aussetzungen Abweichungen von vorstehenden Richt- 


linien notwencig urd zulássig, 


5.) Erfassung der Arbeitspfiic: i gen. 

Die Erfassing uni Zuweisurg der Arbeits spflich- 
tigen innerhalb Cer Kreissebiete geschieht durch die 
örtlich zuständigen Arbeitsdmter auf Antrag des Kreis- 
stellenführers. Auch Freiwillige sind liber das 
Arbeitsamt, einzustellen. Bei Heranführung aus ande- 
rer Kreisen regen dies der Kommandofiihrer mit der 
Ahtgilumg Arbeit el .ctriktschef. 


u 


Ärztliche Untersuc 


Jeder 


lung durch einen Arzt auf Tauglichkeit zu untersuchen. 


von d er Ar BE B 
Die Entscheidune 
rund besonderer Vernal lsse von der pr 


Arbeitsamt, 


Sie wird е durch Verordnung des General- 


gouvernevrs pert. 


Die Entscheidung, ob fiir eine auszuführende 
Arbeit die Arbeitspflichtigen zu kasernieren sind oder 
Hause schlafen, trifft je nach den gegebenen Ver- 
lissen der Kreishauptstellenführer. Unterkünfte 
Sind stets so zu wählen, daß sie in der Nähe einer, 
oder wenn móglich mehrerer künftiger Arbeitsstellen 
liegen. 
Schaffung transportabler Unterkünfte ist 


vorgesehen. 


w 10.) Dienst. | 
& Die Aufgaben des Baudienstes gehen aus den 


unter 1) genannten Einf führungsgründen hervor, 


Es entfallen daher die Ausbildungs- una Erziehungs- 
maßnahmen, wie sie beispielsweise den Reichsarbeits— 
dienst kennzeichnen. 

Arbeitszeit ist aus diesem Grunde 


zu bemessen und wird einheitlich 


In der Frühe und nach beendeter Arbeit am Abend 
sind die Arbeitspilichtigen zu einer gründlichen 
Körperreinigung zu veranlassen. Die Unterkünfte sind 
in einem sauberen, wohnlichen Zustand zu halten. 

i gewährt werden. 


Bourlaubungen über den Sonntag. 


der Arheitskleigung au. Rerhal b дез. Dienstes 
die kaserniert sind, tragen 


beitskleidene auch im der Тезис. 


m 


ie Arbeitsrflichtigen sind in den zuständigen 
nkenkassen zu versichern. 

Durch wieGerholte Belehrung über Reinlichkeit 
und Kórperpflege ist der Verbreitung ansteckender 
Krankheitel öglichst vorzubeugen. 

eilung soll mindestens ein Ange- 
hóriger des Stammperscnals als Heilgehilfe ausgebil- 
det sein. 

VerbandskZ£sten und Hausapotheken sind durch 

Krankenkassen ва beziehen. 
Bei ernsteren Erkrankungen ist rechtzeitig 
Kassenarzt herbeizuholen, bzw. der Erkrankte in 


(ranzenhaus einzuiiefoern. 


14.) Familienunterstützung. 


Die ArbeitsAmter zahlen Familienunterstutzung, 


solche vor Einberufung zum Baudieus* gewährt 


weiter. 


Es gehórt mit zu den Fiihrungs 
dienst, ein móglicher Nares Bild Uber 
und die leistungstznigrcii der Arbeltspfilcntigen zu 
Pie mach beendeter Dienstzeit 
„ zu vermitteln, bzw. 
über sie abzugeben. 
sführer müssen deshalb von 
alle Arbeitspflichtigen so 
Keimen zu lernen “der sich durch die Werkmeister über 
sie unterrichten zun lassen, daß bis zur Entlassung Ihr 


Charakter und ihre Fanigkeit in der Stammrolle ver- 


merkt 


Dienstzeithesche : 

Jeder, der im Raudienst gedient hat, erhält, 
wenn er ordnungsrem$Sss entlassen wird, eine Bescheini- 
gung über seine Dienstzeit. 

cheidet aer Arbeitspflichtige aus besonderen 
Gründen mit Genehmigung seiner Dienststelle vorzei- 
tig aus, so wird diese Bescheinigung auf einfachen 
Papier ausgestellt. 

Wer die vorgeschriebene Zeit gedient hat, 


erhält die gedruckte Ausweiskarte 


Eine soldatische Ausbildung oder Körperschu- 
lung ist mit dem Baudienst nieht verbunden. Den 
Arbeitspflichtigem soll jedoch die Achtung vor den 
deutschen Fuhrern anerzcgen werden. 

Sobald ein Jorgesctzter vom We 
aufwärts, die Unterkunft betritt, 1 ich die 
Baudienstpflichtigen ruhig zu verhalten. Wenn sich 
im Hof oder in einem Flor oder einer Stube mehrere 


A beisammen befinden, steht alles 


ei 
mit Front zu dem betreffenden Vorgesetzten in an- 


ständiger Haltung, 


den Gängen der Unterkunft oder auf den Treppen 

findliche haben zur Seite zu treven und während des 
BEA des Vorzesetzten Platz zu machen Still- 
stehen im soldatischen Sinne fällt Baudienst weg. 
Wenn der Gouverneur oder Generalgouverneur eine 
Baustelle besichtigt, ist ihm durch den deutschen 
Führer zu melden. Die Arbeit wird hierbei nicht 
unterbrochen. Wenn kein deutscher Führer anwesend 
ist, meldet sich der Werkmeister. Es wird jeweils 
nur dem höchsten Dienstgrad gemaldet. 

äusserl а der Baustelle und der Arbeits- 
pflichtigen mug die Zugehörigkeit zu der Organisation 
Paudienst erkennen lassen. Dazu gehört möglichst 
die Einheitlichkeit des Anzuges und der Trageweise. 
Entweder ist der Rock abgelegt oder, wenn er wanrend 
der Arbeit getragen wird, ist er in der Hose zu 
tragen. Ob mit oder ohne Rock gearbeitet wird, ent- 
scheidet der Fiihrer der Baustelle. Diese Entschei- 
dung ist sinngemäss nach den Erfordernissen der 
Gesundheit zu treffen. Die Mütze ist mit dem Abzei- 
chen über Mitte der Stirn nach dem rechten Ohr horunter- 


gezogen zu tragen. 


18.) GruBform. _ 
Die Arbeitspflichtigen des Baudienstes sind 


+ — T та аут We (X 5 rens: cra I = x ` 
& zu unterweisen, daß sie ihre vorgesetzten deutschen 


und polnischen Führer durch Anlegen der Hand an die 
Mütze grüßen und bei Meldungen und Anfragen, sowie 
im Gespräch mit Führern eine anständigs Haltung ein- 
nehmen. Die deutschen FU erwidern den Gruß der 
Arbeitspflichtigen iso wie den anderer polnischer 
Uniformierter 1 Polizei) durch Anlegen der Hand 
Nistausch des GruBes mit Ange- 
wird nach wie vor auch. 


Führer des Baudienstes 


zei erhielt Anweisung, даб 
sie die Führer des Reichs "he lenstes zu grüßen 
nat. Hierbei ist es NN daß der 
Führer des Reichsarbeitsdienstes nicht zuerst grist, 
sondern den Grub aes polnischen Polizisten durch 
Handanlegen an die Mitac lediglich beantwortet. 
Es ist nicht erwünscht, daß ein polnischer 


Polizist auf der Straße zur Rede gestellt wird, 
a 


138 


wenn er nicht 82 
lich und unter Angabe cieser Nummer der zustandigen 
> © 


Br ist an seiner Nummer erkennt- 


a 
deutschen Polizeidionststelle zu mciden. 

Grund zu iner Meldung liegt natürlich nur 
dann vor, wenn eine absichtliche Verweigerung des 
Cruges ersichtlich ist; nicht dann, wenn der Polizist * 
den betreffenden Führer nicht gesehen hat. Zeugen sind 


bei dieser Moldung nicht erforderlich. 


Presseveröffentlichung. 

te [MP Е von Baugtellen oder Einrichtungen des 

dienstes dureh Berichterstatter sind bei 
riftlichen Genehmigung, die vom 
: unterschrieben sein muss, zu 

pae 
Fine Veröffentlichung von Artikeln in irgend- 
welchen Zeitungen, auch wenn sie von Führern des 
Baudienstes geschrieben sind, darf erst nach Ge- 


nehmigung durch den Verbindungsführer erfolgen. 


20.) Tätigkeit von Führern auf Gebieten außerhalb des Baudienstes 

Die von jedem Führer wahrend des Aufbaues 

des Baudienstes zu leistenden Aufgaben sind dera 

tig, daß sie den ganzen Mann erfordern und zu einer 

Betätigung außerhalb dieses Rahmens im allgemeinen 

keine Zeit zur Verfügung steht. Sollten andere 

Dienststellen oder die Partei den Wunsch zu irgend 

einer ehrenamtlichen iiitarbeit äussern, so ist ein 


entsprechender Antrag mit Begründung an den Verbin- 


"fg = 
dungsführer zu richten, der dann nach Prüfung ent- 
scheidet. ob und inwiewsit eine derartige Tátigkeit 


c 
lassen werden kann. 


Dienstgrac auf Cen Baudienstuniformenér 
reichsdeutsc 


— — — 


Die Kragen abzeichen an den Baud iens tun formen 


werden verliehen ohne Rücksicht auf den seitherigen 
ung erfolgt auf Grund des 
Einsatzes in die Dienstaufgabe. 
Verleihung der Abzeichen sind 
uf- 
gabe. ie Verleimre erf | jeshalb auf Grund des 
VVL x Шоп de ishauptstellen, bzw. des 
hierbei angenommen, daß tei 
den Di: graden vom Taterfeldmeister einschließlich 
fiir die betreffende Dienstauf- 
E ohne weiteres vorhanden ist. Demnach sind die 


Kragenabzeichen wie folgt generell genehmigt: 


Unterfeldmcister in Außendienst silberner Kragenspiegel 
(ie b spe ktor) ohne gewebtem Stern mit 
sehwarzer Samtunterlage 


Unterfeldmeister im Jnnendienst (Verwaltung) 

(Werkwalter) silberner Kragenspiegel 
ohne gewebtem Stern mit 
grüner Samtunterlage 


Feldmeister silberner Kragenspiegel 
Werkoberinspektor) mit gewebtem Stern und 
schwarzer Samtunterlage 


mtswalter silberner SCR 
(Werkoberinspektor) mit gewebtem Stern und 
grüner Samtunterlage, 


I 


Oberfeldmeister | silberner Kragenspiegel 

(Werkhauptinspektor) mit gewebtem Stern, 
schwarzer Samtunterlage 
und einem goldenen Stern, 


Oberamtswalter silberner Kragenspiegel 

(Werkhauptinspektor) mit gewebtem Stern, 
griiner Samtunterlage und 
einem goldenen Stern, 


Obers tfeldmeister : silberner Kragenspiegel 

(Bauhsup ni mit gewebtem Stern, 
Schwarzer Samtunterlage 
und zwei goldenen Sternen, 


siiberner Kragenspiegel 


gold-silberner Kragen- 
a spiegel mit schwarzer 
Samtunterlage. 


Für die nach hier absestellten Truppführer oder Ober- 
truppführer e folgt die Verleihung der Abzeichen in 
jedem einze n Fall auf Grund des Vorschlages der vor- 
gesetzten Dienststelle durch den Verbindungsführer. 


Truppführer und Cbertruppführer tragen zu- 
nächst die hierfür v: shenen besonderen Kragen- 
spiegel. Truppfiihrer m 1 die gleichen Kragenspiegel 


wie Obertruppführer. 


22.) Bekleidung der Arbeitspflichtigen,sowie des polnischen 


und ukrainischen Staum ersonals. 


Jeder Arbeitspflichtige, Vorarbeiter, Vorwerker 
und Werkmeister erhält einen Arbeitsanzug aus Drillich, 
(Hose und Bluse), ein Paar Arbeitsschuhe, sowie eine 
Mütze (Baskenmütze). 

In der heissen Jahreszeit wird als Arbeits- 
anzug eine Sporthose 

Im Winter wird warme quel (Arbeitsanzug 
aus Stoff, sowie Mantel) zur Verfügung gestellt. 


Abzeichen: 

An der Mütze wird auf einem dreieckigen Blech- 
schild das Symbol des polnischen Baudienstes oder 
ukrainischen Roan getragen. 

Auf Kragen und linkem Oberarm des Arbeitsan- 

sind die Abzeichen des Baudienstes mit schwarzer 


und Schablone aufgemalt. 


rarbeiter trägt unter dem Ar: 


zeichen einen, der Vorwerker zwei, der Werk 


drei Winkel. 


tragt da 
a 


8 
neben den aufgemalt 


Oberstarbeitsfü 
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Bedingung fir den Rinsabz des Baudienetes 


aigowyernemenu, 


Der Baudienst organisiert und setzt die 
Arbeitskraft junger polnischer, ukrainischer und 
goralischer Männer zur Durchführung gemeinnütziger 
Arbeiten, insbesondere gur Hebung der Produktions- 
kraft der polnischen Dend wirtschaft ein. Als staat 
liche Organisation stellt er für Großarbeitsvor- 
haben eine planmässig geführte Arbei ts organisation 
zum Einsatz bereit. zweckmässige Ausbildung und 
Ausrüstung der Dienstpflichtigen sowie entsprechende 
Organisation sellen den Baudienst in die Lage ver- 
setzen, bei allgemeinen Notständen und Katastrophen 
in geschlossenem Einsatz schnell und wirkungsvoll 
zu helfen. 

Der Einsatz der münnlichen polnischen, 
ukrainischen und goralischen Jugend gibt der Füh- 
rung des Baudienstes wertvolle Anhaltspunkte für 
die Auslese und spätere Förderung eines charakter- 
lich und leistungsmässig wertvollen Nachwuchses für 
Facharbeiter, Vorarbeiter und Werkmeister. 


Die genannten für den Baudienst vorgesehenen 
Aufgaben sind Beweise seiner im allgemeinen Interesse 


liegenden Bedeutung und Forderungswirdigkeit. 


— ———— —À — سو‎ 


Für den Einsatz des Baudiens ten folgende 
Allgemeine 
Anforcerung des Bru 
Die Anforderung zum Einsatz des Paudienstes 
(Anlage 1) kann im allgemeinen nur von Behörden und 
Körperschaften.des öffentlichen Rechtes im Generalgou= 
vernement gestellt werd Ausnahmen hiervon sind 
möglich. Zuständig für die Anforderung ist dio als 
Träger der Arbeit (D. d. A.) zeichnende Behörde oder 
Körperschaft, weicher die Entwurfsbearbeitung und Bau- 
leitung obliegt. 
Tie Anforderung enthält: 
kurze Beschreibung des Unternehnens, 
der voraussichtlich einzusetzen- 
den Arbeiter und der anfallenden Tage- 
werke, 
eine Übersichtskarte 1 : 25 000. 


Die Anforderung erfolgt bei dem Kreishaupt- 
stellenführer des Baudienstes, in dessen Bereich das 


Arbeitsvorhaben liegt, 
Einsatzanordnuns. 


Uber don Einsatz des Baudienstes wird 2wi- 
schen dem Triger der Arbeit und dem Trager des Dienstes 


ein Einsatavertrag (Anlage 2) abgeschlossen. 


Der Einsatz wird vom Chef des Distrikts und 
in dessen Auftrag vom Kommandoführer des Baudienstes 


angeordnet. 


Leistungen des Baudienstes. 


ie Führung des Baudienstes wird so einge- 
setzt, daß die Stetigkeit und Gleichmässigkeit der 
Bauausführung gewährleiste ‚ Der Baudienst über- 


nimmt die Verpflichtung. daß die Arbeiten im Rahmen der 


vom T. d. KA. gegebenen techni 


Der Bau- 


die Durchführung 


der für ein Arbeitevornaben einzu- 
setzenden Arbeiter soll möglichst nicht unter 20 Мама 


betragen. 


Die reine Arbeitszeit roll im Sommerhalbjahr 
48 Stunden, im Wirterhelbjahr AO Stunden betragen, Als 
Lohneinheit gilt sie Arbeitsstunde, als Abrechnungs— 


einheit das Tagewerk = б Stunden. 


Der Baudienst sorgt für Unterkunft, Beklei- 
dung, Verpflegung, Entiohnung und soziale Versicherung 
der eingesetzten Arbeitskräfte. 


Leistungen des Trägers der Arbeit. 


Der Triger der Arbeit stellt die technische 
Bavaufsicht nach deren Anweisungen die Durchführung 
der Arbeiten erfolgt. Das Weisungsrecht an die 
Tflichtarbeiter liegt in Händen der Führer des 
Baudienstes. 


Änderungen des Bauentwurfes während der 
Bauzeit werden vom Bandienst bei den unter Ziff. 22 an- 
gegebenen Vcraussotzungen berücksichtigt. 


Es ist Sache des Trügers der Arbeit, dic 
notwendigen Vermessungen und Absteckungen durchzufüh- 
ren, Zur Mithilfe kann Ger Baudienst nach besonderer 


Yereinbarung in Anspruch genommen werden. 


Die zur Durchführung der Bauarbeiten not- 
wendige Klárung der Bechsrerhältnisse hat der Träger 


Aer Arbeit herbei mufühnren- 


lung des Arbeitsgerä 
m erfelgon Vereinkarun- 


satzbedinsunsen (Anlage 3). 


b haftot srundsiitalich für 


diu sachgemisse seim der ver ihn Ube mom men 


Arbeiten entsprechen . Kichtlinien, dio vom 


werden, 


zur Fortigstellung des Buuvorzeben: 
Schnitte übernimmt 
tunzsarbei 
Tag der 
arbeit, 


er scarift= 


licher Auffordorunz durch den Bzudienst „ 
8911, De haben gilt sach dann els abgenemmen, 


se nach Aufforderung weder die 
паз Quroh den T. d. a. ertolst. noch vom .d. , 
egrindeter Wunsch durch Varsch iebung dor Ab- 


nahme geäusserst ist, 
Für Schade: 
des Baurerhatens bzw, 
re Gewalo, Unwetter oder duren Fenler i Schul- 


Scher Planung verursacht wa d uberuimmt der Bau- 


chäden, welche 


Bau — 


mare 


Dos bale 


ist im Bains 62 


geführt wer 


der 


Arbe 


onorkoxnto 


geändert, 


ven Nchrleistung 


sin extaprech 


Terkabrechnuns 


beiten 215 
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Yi sa 
Lb 


deckmi 


(Gino Stunden in Anrechnung ge 
Śrfelgt dic Gestellung dor Geräte 
dun Priger der Arbeit, go ist dieser 
Tıstondheitung vernflichtst, odor bei 
tung durch den Bau: 36, werden die notwendigen 


Tagewerizo berechne’ 


Sinstellung der „rbd ton 


Falls Ger Tröger der Arbeit nit seiner 
мутеи Im Vorzug 51516 mum dor Nommendofüh- 


EZ 


Yerfiicen. 
Boonse kann der ie er arbeit vom 
noc 


LESE питие HCL Ger WEN: : 2 Sach S mässe 
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irünicung 


Lgistungen des 3suiienste d ser den 


ger der Arbeit so reohtzciti, 7 def rech 


Zeit zur Sicherung der Bauste bleibt, 
Dauernde sinstcllums oder Asschränkung 
kein nur im SKODA mit dem 
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I. HAUSHALTS 


a) Allgemeines 


Für die Verwaltungs— und Wirtschaftsabteilune des 
Polnischen Baudienstes und Ukrainischen Heimatdienstes 
gelten die allgemeinen Reichshaushaltsbestimmungen 

und die besonderen Bestimmungen des Generalgouvernements, 


für die oränungsgemässe Überwachung des Haushaltes, 


4 


für die richtige Abrechnung aller 


т 


Einnahmen und Ausgaben 
und die gewissenhafte Verwaltung aller anvertrauten 
Vermögenswert es Polnischen Baudienstes und Ukrai- 
nischen Heimatd sind mir die Leiter der pe А 
ordneten Dienstst en 6n 1 Durch 
der mit den Ver- 


betreuten Mitarbeiter, müssen die -Dienst- 
9 


zegen die Grundsätze einer 
vornkerein unmöglich 


2 


machen versuchen. 


aushaltsmitteln durch den General- 
Xcbensnotwendigen Ausgaben zu 
i Geldbedarfs dex 6ffent— 
im en We uer und der ige 
ist damit zu rechnen, daß nur die 
Mittel zur „ gestellt werden, 
zu à 57ster 
Pelle. © i ИСНИ Aus 


verantwortet werden 


und ОН, erforderlichen 
von dem Gerteralgouverneur an den 


NSA CJ le von асг Kasse der Chefs der 


Distrikte und von den Zahls stellen der Kreis- bez 
Stedthauptleute benötigten 5 Betriebsnittel werden duel 
im Rahmen der Gesantzuteilung ven den Verbindungsfihrer 
weiter verteilt. Die mużeilung erfolgt auf Anfo 


des Kommandofúlirers in nachstehend erläuterter Weis 


Yon der Abteilung Vw. bei den Xonnandoführern wird 

ein Betriebsnittelübe erwachungsbuch nach anliegenden 
Muster — Anlage 1 - geführt, In dieses Buch werden die 
Betriebsmittelzutsilurgen an die Zahlstellen, die stets 
über die Eonnandoführer erfolgen, als Zugang eingetra- 
gen. Über die Ine ıspruchnahme dieser Betriebsmittel 
erhält die Abteilung Vw. bei den Kormandoführern Mittei- 
lung durch die von.den Zahlstellen vorzulegenden Beleg- 
zusasımenstellungen. Die Endsummen dieser Belegzusannen-. 
stellungen werden als Abgang gebucht. So kann die Ab- 
teilung Vw. bei der Xonnandoführern jederzeit feststellen 
ob weitere Betriebsmittel zugeteilt werden nüssen und 


fordert diese bein Verbindungsführer an. 


Haushaltsüberwachunge 

gun Zwecke der EE der He no haben die 
Kort 

„ma Muster ~Anlage 2e Augu Der Führung dieser 
Listen ist besondere Aufnerks sankeit zu widmen, da infol- 
ge der Erledigung der Kassengeschäfte durch die Zahlstel- 
len der Kreishauptleute bezw. HEE der Distrikte 

keine weitere Kontrollmó ;6glichkeit besteht. Die in Ab- 


schnitt II (3) behandelten Belegzusannenstellungen sind 


nach erfolgter Prüfung in aie Haushaltsüberwachungsliste 

einzutragen. Die На ishaltsüberwachungsliste ist nonat- 

lich abzuschlieb5e: Zum 10. des darauf folgenden Monats 
ind mię ale-8 eten Ausgaben getrennt nach Zweck- 


estirmungen 


KASSENWES SEN e 


a) 


Zustándi ge K 
Der Polnis Baudie 1 Ukrainische Heimatdienst hat 


keine ei 


sse für den Polnischen Baudienst und Ukrainisehen 


; ha 


З i: £ Ec 
ist die Hauptxasse (Oberkas: bein Geng? 
den. rechnungsmässige: 


mahrien und Ausgaben. Bin- und Auszahlungen, 


otleute oder die Kassen 


der Кто 
hen Baudienst und Ukrai- 
Sind als Auftragszahlungen 
Hauptkasse (Oberkasse) zu 
sllen der Kreishauptleute und die 
können Auszahlungen für den 
Bau. Ukrainischen Heinatdienst 
Bahnen dem Polnischen Baudienst und Ukrai- 
:wiesenen Betriebsmittel leisten, 
durch den Verbindungsführer des 
Rei chsarbeitsführers durch Übersendung eines Ernüch- 
tigungsschreibens 3 sd lregend Muster Anlage 3 
verständigt 
Für die einzelnen Diens > ı sind folgende Kassen 
bezw. Zahlstellen zustándi 


a) in Distrikt Krakau: 


Verbindun er di Hauptkasse (Oberkasse) bein Gene— 
ralgouverneur, Krakau. 
rcp EA Ge REG 
P.B. und U.H. | Kasse des Chefs des Distriktes, 
Kochanowskieg ) | Krakau, Adolf-Hitlerplatz 27. 


adhhauptstellie des P, B. u. U. H, Zahlstelle bein Stad thauptnann 
Pawia 3, II | in Krakau, Pawia 3, II 
E 2 SS 


Kreishauptstelle des P.B.u.U Zahlstelle beim Kreishauptnann 
Miechow in Miechow 


Kreishauptstelle des P.B.u.U.H. Zahlstelle bein Kreishauptmenn 
* 4 


‚ An Ring 18 
Creishauptstelle des P. B. u. U. H. 
Tarnow, Martinstr. 29 


n Neunarkt 


Kreishsuptstelle des P. B. u. U. H. Zahlstelle bein Кгеі shaupt nenn 
leu-Sandcz, Swedzkastr. 8 Neu-Sandez, Swedzkastr, 8 


— 2 mn 


Kreishauptstelie 


Debica 


— — ` 


| Kreishauptstelle des P. B. u. U. H., Zahlstelle bein Kreishauptnann 


II 


Maistr. 9 Jaslo 3, Maistr. 9 i 


RÓ ee EEE S 
741 л im roi ana p ` 
Zahlstelle bein Kreishauptnann 


in Reichsho 


— س ت‎ — eg 


| Kreishauptstelle des P.B,u,U.He 


| 
| 
| 
} 
E — 
| 
| 


Zahlstelle bein Kreishauptnann 
in Jarosleu 
Zahlstelle bein Stadihauptnann, 
in Deutsch-Przenysl | 
| Kreishauptstelle des P. B. uU. H. | Zahlstelle bein Ereisheuptnonn| 
‚ Sanok | in Sanok | 


— Е س‎ 


b) Anordnungsbefug 
Die Anordnungsbefugnis fir Einzelplan XI Kapitel 6 
ist nir von Generalgouverneur tibertragen worden, eben= 
so auch das Recht der Weitergabe dieser Befugnis. 


Infolgedessen erteile ich 
© 


1. den Leiter der Abteilung Vw. in neinen Stabe, 
Hauptantswalter Hartmann, unbeschränkte Anord- 
nungsbefugnis, 
den Kormandoführern und den Kreishauptstellen- 
führern beschränkte Anordnungsbefugnis dahingehend; 
daß sie nur über die ihren Dienststellen. zuge- 


wiesenen Haushaltsiittel verfügen können, 
© 


Die Anordnungsbefugnisse zu 2. erteile ich nane 


ant 


| Krakeu | ja, Krakau 
Miechow n. Kiingler Mi ech ov 
Neunarkt ) lle Vevaechers Neunarkt 
Tarnow e Barz Tarnow 
Neu-sandez n. Lippke Neu-Sandez 
Debica rm. Linke Debica 
Jaslo 1 Rabsilber Jaslo 
Reichshof n. Grünewald Reichshof 
Jaroslau ) D. -Topp Jaroslau , 
Dt.Przeuysl n. оойетре Dt.Przeuysl 
Sanok "n, Fohren Sanok. 


Anderungen sind cuf Anordnung handschriftlich oder 


durch Auswechselung übersandter Deckblatter vorzur 


beschäftigte Führer 
gum Besuch der von ihnen 
Fanilie 


Festste : 

Festste esbefugnis haben die von Verbindungsführer, 
Konnandofi 1d den Führern der Kreishauptstellen 
für ihren Dienstbereich nenhaft.genachten Verwaltungs- 


Livertreter, 


ugnis beauftragten 
ührer der таўдана zten Dienst- 
tanaigen Zahlstelle sofort und 
a nanentlich geneldet werden. 


1 Unterschriftsproben zu 


der Distrikte werden zur 
einzelner kleinerer 


eingerichtet, die den 


Kassen der Chefs der Distrikte angeschlossen sind. 


Der bleibende Vorschuss dieser Zahlstellen wird vor- 
láufig auf 500.-- RM 00.-- Zloty festgesetzt. 

lus diesen Vorschuss sind kleinere Zahlungen. wie z.B. 
für Reisekosten, Fahrkosten, Geschaftsbedurfnisse und 


del. zu bestreiten. 


= D. = 


diesén bieibenden Vorschuss 
ten Ausgaben erfolgt an 10,, 20. bezw. letzten 
jedoch Verhältnisse eintre— 
nanspruchnahne des 
Vorschusse теп bringen, so werden 


IR chnung en vorgencimen. 


Belece titelweise unter 
cines Formblattes nach Anlage 4 zusannenge- 
nit der Belegzusarmenstel lung verbunden, 

Diese Betegzusanneńnstellungen werden in einer Auszah- 
lungsanordnung naci der ter (Anlage 5) zusannenge- 
faßt und zur Zahlung ur и Während die Belege und 


die Belegzusannenstellungen sowie die Auszahlungsan— 


ordnung von den Verwaltungssführern der Kormandostellen 


estzustellen sind, werien die Auszahlungsanordnungen von 


mandoführe s Anordnungsbefugten, in Rahmen 


unterschrieben, 


icsson müssen über die Ausgaben aus Sonderzuwei- 
sungen besondere Belegzusamenstellungen angefertigt, 
auf diesen ein Vernerk über die Sonderzuweisung ange- 
braent und z istung der Zahlunzsanordnung an die 

Verbindunssführers des Reichsarbeits- 
führers gesandt werden. 
Süntliche Ausza en nit den dazugehörenden 
Belegzusannenstel gen sind sodann durch 
1) Eintragung in die Haushaltsüberwachungsliste, 
2) das Anheften der Durchschrift des Dekadenabrechnungs- 
hlattes 

zu vervollstänäize Diese kassenreifen Belege können 
der Distriktskasse vorgelegt und d Geld in Enpfang 


genormen werden. 


Behandlung und Anweisung der unbezahlten Rechnungen. 
Die nach Ziffer II f behandelten REM werden 


nit Destellschein aber ohne Lieferschein nit einer 


^ 


jelegzusännenstellung (Anlage 


> 


tstellen zuständigen 


imensteili 
von den 
acher Aus! 
ре nergestellt. Die Verteilung 
folet: Das Original erhält 
enden Belegen die zuständige Zahl- 

s Disbrikis) Kreis- bezw.Stadthauptleu— 
bezahlt, Die restlichen 
Richtigkeits- 

bescheinigung der Zahlstelle Hiervon verbleibt 


ne Durchschrift bei der Kormando—, Kreis- bezw, 


eii 
Stadthauptstelle, cie zweite wird an den Konnendoführer 
ge 


weitergegeben 


Auf der Rtickseite г Belcgzusammenstellung (Anlage 6) 
befindet sich die er, IS „Gie von den 
Feststellungsbefusten festgestellt wird. Über die Unter- 
schriften unter die Zuszahlungsgnoränungen gilt das 


unter II/d Gesaste. 


ungen in die Haushaltsüberwachungs listen 


intrag 
erfolgen 
“sanordnungen fer Kormancostellen 
Originalen 
für Aus 22 ا‎ inte ARR der Kreishauptstellen 
nach den nit Richtiskeitsbescheinigungen ver- 
schenen Durchschriften. 
In diesen Zusammenhang wird darauf hingewiesen, daß 
überhaupt für alle Zahlungen Belegzusammenstel lungen 
zu erstellen sind und der Konnandoführer von jeder 


Zahlung Kenntnis erhalten muss, 


Erleichterung der boi den Zahlstellen hierdurch anfal= 
lenden Arbeiten sind die Rechnungen nicht täglich, 


T 
sondern einmal wöchentlich, und gwar an Montag einer 


einer jeden Woche -den Zahlstellen zur Bezahlung vorzule= 


gen, Die Lieferanten sina hiervon zu vers ándigen. рае 


o 


onsonioführer bestimnte Durchschrift der 
'aimenstellung ist ebenfalls an Montag einer 


zur Post zu geben, 


Beschaffungswesen. 
Zur Beschaffung von Bekleidungs- und ausrüstungsstücken 


sowie von Arbeitsgerät bedarf es neiner vorherizen 
schriftlichen Genehnigungo 

ellung ohne Bestellschein nach 
vorgeschriebenen Muster, Bestellscheinblocks werden 


zentral beschafft und sind bei Bedarf anzufordem, 


Die Bestellscheinvordrucke sind zur Verneidung von 
Missbrauch unter Yerschiuss zu halten, Die in den 
Destellbüchern verbleibenden Durchschriften sind bei 
Weitergabe der Rechnungen an die Zahlstelle durch \b- 
Ecke und Durchkreuzen 
Zu jeder Lieferung muss 


Lieferschein beigefügt werden. 
e 


Ausserden sind in die auf den Durchschriften vorcesehe- 
nen Stellen Vernerke darüber anzubringen, ob und wann die 
Dezahlung aus dem Handvorschuss oder die Weiterleitung 


als unbezahlte Rechnung erfolgte. 


rache auf 
fmerksan, daß 
Stadthauptstellen hinsithtlich Rechnungslegung und 
ernóguncsverwaltung tragen, 


Sind Ausgaben auf Grund einer Sondernittelzuwei sung 
getatigt worden, so nuss dics auf der Rechnung besonders 


vernerkt werden. 


Die Rechnunsen sind von den Lieferanten , un Doppelzah- 
lungen zu verneiden, nur in einfacher fusfertigung ein- 


zufordern. 


Sollten einige Firmen auf Grund des hier üblichen Ver- 
fahrens trotzden Zweitschriften nit einreichen, se 


Col 2 مف‎ 


sind diese entweder sofort zu vernichten oder durch 


= 


Durchkreuzen nittels eines stiftes als solche kennt- 


und der Rechnungen bei den 
und Rechnungen sofort 


esiLchtspumkt anhand des vorge- 


Y 


и folgenden C 
Stompel ‚ckes verantwortlich zu bearbeiten: 
¡cl sind zu den Rechnungen zu nehnen 7 
tel, Angebote, Kostenanschläge usw) 
der Übereinstimmung zwischen 
mungen Und ihren Unterlagen (Ziffer a) ist 


ie "Lieferungs- bezw. Jusführungsbescheinigung" 


© 


a 
x 


n den Stenpelvorlruck zu leisten, 


c) nach Feststellung der rechnerischen Richtigkeit 


von den Verwaltungsftihrer der Dienststelle 


Vermerk innerhalb des Stenpeląufdruckes ersicht- 
gemacht werden, ob die gelieferten Gegenstände den 
sofortigen Verbrauch (Vermerk: Zum sofortigen Ver- 
brauch) zugeführt oder in welchen Bestandsbuch sie als De 
nz an Vernögenswerten vereinnahnt worden sind. 
Für Überwachung der Richtigkeit der in Stenpelaufdruck 
angebrachten Bescheinigungen sowie für die Richtigkeit 


der Eintragungen in die Bestandsbücher übernimmt der 


die Gesantverantwortung. Den Vernerk "Sachlich richtig. 
kórnen nur die Führer der Kreis- und Stadthauptstellen, 
sowie die Führer der übergeordneten Dienststellen 
unterzeichnen, 


Y III. PERSÖNLICHE GEDÜHRNISSE. _ 
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Ке Abgestellte Reichsarbe: ts: stführer., 


1.) Desoléung. 
Die Zahlung der Gehälter der von Reicksarbeitslienst 
abgestellten Führer erfolgt bis auf weiteres durch 


die Heinatgaue. 


Die Erstattung erfolgt von. Verbindungsfthrer auf 
Anforderung der Heinatcaue. 


Binzclplan XV Kap. 9 Titel В 1. 


4 
s 


omendierten Führer erhalten für die ersten 


(ausschließlich der Reisetage) Deschäftigungs- 


für die folgende Zeit Beschaftigungs— 
“> <> LA 


Dienstgrad 


H 

i 
2 
i 

| 
= 


Oberarbeitsführe 

Arbeitsführer 

Oberstfeldneister 
Verheiratete mit eigenen Hau 
Verheiratete ohne und Ledige 
eigenen Hausstand 


Ledige ohne eigenen Hausstand 


————————————— 


a) Verheiratete nit cigenen Hausstand 
b) Verheiratete ohne und Ledige nit 
eigenen Hausstand 


c) Ledige ohne eigenen Hausstand 


Verheiratete nit eigenen Hausstand 


hne und Ledige mit 


Verheiratete 
SS tand 


0 
DAE KOCE 2 
eigenen Hausst 
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Nach den Sonderbestimmungsen für das Generalgouvernenent 
ist die Deschäftigungsvergütung bei Urlaub wie folgt 
weiterzuzahlen: 

1) Bei Urlaubsreisen zu den Orten Berlin bzw, Wien bis 
zu drei Tagen zuzüglich je 1 Reisetag für die Hin- und 
Rückreise. Insgesant also 5 Tage. 

2) Bei Urlaubsreisen liber Derlin bezw, Wien hinaus 

is zu 3 Tagen zuzüglich je 2 Reisetage für die 
Hin- und Rückreise. 

Insgesant also 7 Тасе, 
Für die übrige Zeit des Urlaubs werden ~ unter 
Berücksichtigung des Mietzuschusses (Ziff.IV a 5) — 
die Kosten ftir die Beibehaltung der Wohnung an 
Dienstort erstattet, 
Die Zahlung von Vorschüssen auf Deschäftizungsver- 
cútung soll in allgerieinen vernieden werden, Sollten 
jedoch in Ausnahrefśllen besondere Verhältnisse 

.hlung eines Vorschusses notwendig machen, 


ist dieser in kürzester Zeit zu verrechnen, 


am 15, und letzten eines jeden Monats durch die 
Kassen der Chefs der Distrikte für die ancehóri gen 
Ger Stäbe der Kormendoführer. Für die Angehörigen 
der Freichenfieteilen und der diesen unterstellten 
Einheiten erfolgt die Auszahlung. durch die zuständige 


Zahlstelle bei deren Kreis- bezw. Stadthaupinann., 


Un aie pünktliche Zahlung der Beschäftisungsvergütung 

zu gewahrleisten,. reichen die Führer sofort nach Eintref- 
fon eine Erklärung (Aniaged für die Festsetzung 

von Deschäftigungsvergütung in dreifacher Lusfertigung 

an den Verbindungsfthrer auf den Dienstwege ein. Ich 

mache auf sorgfältige und gewissenhafte Lusfiillung dieses 
Formulars aufnerksan... Der untere Teil auf der Rückseite 
ist nicht auszufüllen. Die Abteilung Vw. bein Verbin- 
dunssführer prüft die Erklärung und spricht die Bewilligung 


der Zahlung der Deschäfticungsversütung durch Ertei- 


lung der Auszahlungsanordnung aus. 


Diese Auszahlungsanorinung Y in einfacher Ausfer- 


> 


tigung den Kassen der Chefs istrikte bezw. cen 


zuständigen Zahlstellen auf den Dienstwege übergek 
Die zweite Ausfertigung 

bei der ib 

dritte erhä die jeweilige Dien 3 € Unt« 


ŁASKĘ 25 
an Lun teh.» 


£uszablungsternin (15. und Letzten eines 
Forderungsnachweise unter Verwendung 
aufzustellen. Während die 
rigen des Stabes des Ver- 
des Stabes des Kommandoführers 
erfolgt 
die Au 
assen 
gegen unterschriftiiche 10112400 
der Rückseite des Forderung s 


den Führer der betreffenden Dienst- 


N a 
a 


Shum des kleiduncszuschusses fur die 
tsdienstführer (von Feld 


noister = Amtswalte n aufwärts) durch die Heimat- 


Dafür erhalten die Fiihrer einen Dżenstbeklei Tungs- 
zuschuss in Höhe von RM 30.-- = Zloty 60.-- monatlich, 
Die Auszahlung erfolrt monatlich im voraus durch die 


zuständige Kasse bezw. Zahlstelle unter Benutzung 


S 
eines Forcblattes nach Anlage 10. Die Zahlung 


erfolgt stets fur. den vollen. Monat. such dann, wenn 
WC 
die ibordnun; in Laufe des Monats erfolgte oder beendet 


sein wird, 
Zuchungsstel le: Titel р 5. 


ierzu Anordnung unter Ziffer 5. 


Da die abgestellten RAD-Piihrer auch während des Einsatzes 
in Generalgouvernenent ihre се 
weitertragen, ist die Avf*tillunt des Kloiderkontos 


bei den i 


von 1, 12.1940 ab dicii ex 
den Einsatz gezahlten Di 
des RAD von den lavfer bührnissen einge- 


1 Piet м. des er enden RAD-Führers 


etzten RAD-Führer sina 


4.)Beihilfe für ‚Verpflegung. 
Die Beihilfe für die Verpflegung beträgt monatlich 
M 12,—— oder täglich RM 0,40. Sie wird an alle Führer 


nonatlich in voraus unter Benutzung eines Fornblattes 


Fora Lg, nach Anlage 10 bezahlt und zwar in Gegensatz zur Ent- 


schädigung für die.Dienstbekleidung nur für die Tage 
der Dienstleistung., 

Buchungsstelle: Titel B 3. 

Siehe hierzu Anmerkung unter Ziffer 5. 


5. 22 Zuschuss 


as thauswohnung en 45 % 
Privatwohnunren 75% des с энш 

in bed den Fällen jedoch n bis zum Höchstbetrage 

von RM 24, — monatlich, Da diese Kosten nachzuweisen 
Form 11. sind, ist ein Formblatt nach Anlage 11 zu verwenden. 

Auf dem oberen Teil hat der Vernieter den Enpfang der 

Miete zu bestätigen und den Zei traum, für den die Miete 

gezahlt u. EA Zei Hotelwohnuns sind die 

Hotelreehnunzen auf den oberen Teil des Pormulars 

aufzukleben. Der Zuschuss zur Miete wird ebenfalls 

nur fiir die Tage der Diens tleistuns gezahlt. Für die 

Auszahlung ist ein Fornblatt nach Anlage 10 zu benutzen. 

Juchun5sstelle: Titel 3 3, 


Siehe hierzu nachstehende Anmerkung. 


Annerkung zu den Ziffern c, d u ee 
Die Auszahlung dieser Dezüge erfolgt von der zuständigen 
Zahlstelle nach Vorlage einer Nachweisung = 
ás zan & dieser Dezüge wird nur 
en Stabe angeordnet. Die 
a für Zuschuss zur 
eines jeden Monats 
Yerbindunrsführers auf den 
Die pünktliche Vorlage dieser. 
sten Interesse der Führer. 


тай уоп 155% 959 A 4600 = 21251 IV hat der 
Reichsninister бег Finanzen sich für die in den 
besetzten und neu in das Reich einzegliederten ehenals 
polnischen Gebieten abgeordneten Deanten und nichtbe- 
anteten Gefolgschaftsnitgliedern nit folgender 
Regelung einverstanden erklärt: 
1) Die erste Reisebeihilfe kann in jeden Fall, d. h. aueh 
ohne Vorliegen besonderer Gründe (Hinweis in 
Nr. 17 Abs. 2) bereits während der ersten 3 Monate 
gewährt werden, und zwar auch dann, wenn die Gesant= 
dauer der Abwesenheit von der Familie voraus— 


sichtlich volle 3 Monate nicht Überschreiten wird, 
d 


Eine Reisebeihil Such an unverheiratete 
peante 2 wer 
Höhe der Reise 
a) Verheirate: 
Die Nr. IT. Abordnun:sbestimnunsen hat 
Gültigkeit mit der MaBsabe, аай auch die 
re d BEE. eine Vergütung der Kosten 
ib, Fir det, Be, EK biens bort in 
болеги EROR Бан bis an die Reichsgrenze — 
und ungekehrt ~ die Kosten der Benutzung der 
2. Wagenklasse (einschl. der Zusthläge für Eil- 


und Schnellzüge) vergütet Werden. 


Unverheiratete R.D-Fihrer. 
Wie Ziffer a), 


Die A dieser Auslagen erfolgt durch 


E > — "P x 
LE 34 Se E: n 3 nato rr 
o дыт tare cr UL CECRI iion ety ae © 


Zahlung extol 

zustänäisen Kassen 
trac wird nit der Aus zahlungs 
den Antragsteller wieder 


übersandt, der & len Betrag bei der zuständigen 


Enpfang nehnen kann. 


Da 


in der.Höhe gezahlt, 
die den Angestellten nach. der TO. A. zustehen, 


Duc hung etal Le: БЕА 


peschafticunesver Pgütung. 
Sinnsenäss wie Ziffer Л 2. 


Buchungsstelle: Titel D 4. 


Entschádicuns für Dicnstbekleidung. 
Sinngcnäss wie Ziffer E Is 


Duchungsstelle Titel 5 A, 


Beihilfe für Verpflegung, 
Sinngenäss wie Ziffer А 


Buchungsstelle: Titel B 
Zuschuss zur Miote. 
Sinngenäss wie Ziffer 
Buchungsstelle: Titel 
Reisebeihilfe, 
a) Verheiratete 

Sinnzenäss wie Ziffer A 6 a, 


b) Unverheiratete А 


Sinngeräss wie Ziffer А 6 b. 


Es Poinisshe Ar Angestellte, 


1.) Vergütung, 


a 


Die Zahlung "eha lte 


n ee 


Unverhei- | 


раве | 
4,00 


s | Beisckestenstuf: Verheiratete 


BROTJE E 3.00 
TV ibe. VECE à 2450 
H s | 


Buchungsstelle: Tite 
rolnische Arbeiter. 


der Löhne 8 9 sich nach der Tarif 
ordnung für niehtdeuts Arbei ter- u. Arbeiterinnen 
in öffentlichen Dienst in Generalcouvernenent (70.11). 
Veröffentlicht in Verordnungsblatt des. General- | 
gouverneurs, Teil II Nr. 36, Seite 272, 
Buchungsstelle: Kraftfahrer, Kóche und Reine— 
nachefrauen Titel 5 4, 
Vorwerker a Vorarbeiter in den Werkabteilungen Titel 


51. 
Deschäftigungsverzütungen. 
Lohnsvufe Tory te | Unverheiratete 
Zl: 
2,50 


Zuchungsstelle: Kre ihr: Köche u.Reinenachefrauen 


Titel 2 Pe 
Vorwerker und Vorarbeite er in аси Werkabtei lunś;en 
Titel 22 ps 


Lohnabrechnunzr und — shei.träs 


Siehe Befehl Nr. 23 von 22,10,2940, 


e iv. REISEKOSTEN. 


1.) Reisckostenvorgütongen für RAD-Führer, deutsche, 


— W ЦАРИ — —— — th 


wld 
eg ——— د‎ PAN 


deuts 'chvÓLKI sche Anges citite uni Arbeiter sowie 


canes pr sche Anrestellte und Arbeiter, 


а den deutschen und deutschvöl- 
kischen Angestellten worden Reisekosten nach MaBgabe 
envergütungen der Deanten 
25), der dazu erlas- 
senen /usführunssbsstimmungen und unter Deachtung 


der vor: Generalfouverneur erlassenen Sonderbe 


stirmungen gezahlt. 


Den polnischen Angestellten und Arbeitern werden 
Reisekostenverfütungen nach den von den Generaigouverneur 
erlassenen Bestimmungen {Verordnungsblatt GG Teil I 

1940 Nr. 41 Seite 193) gezahlt. 


Die in jeden Falle zustehenden Sätze (Tage- und 
Upernachtungsgel der) sowie die benutzungsberechtigten 
Wagenklassen sind aus der nachstehenden Aufstellung 


ersichtlich. 
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2.) Dienstreisen bei eusväriiger Beschäftigung. 
die größte Anzahl der Führer Treummsentscbhädigur 


erhalten und teilweise 


au 


zu unteornokaien haben, wird auf 


м 
de 


mungen von 16, Dezember 


NOR obs 
O 1 eanten, der Beschäfti- 
diese Vergütung für 
z fort, jedoch nur für 
olles Dezirks- 
1 baron Auslagen 
chaf ti gungsort 
werden erstattet. 
(2) Dei Dienstreisen cines Deanten, der Deschäfti- 
gungstagegelä erhält, Werden auf die zustehende 
Rei О ексен bei Abwesenheit von: 
BY 6 bis 8 Stunden 2 0,2 des vollen Satzes 
Stunden = 0,3 des vollen Satzes 
Stunden 0,4 des vollen Satzes 


des seschaf ti gungetazegeldes angerechnet „", 


کمن — — 


Um die Kosten für Dienstreisen zu ernássigen und 


Dienstreis egenehnisunsen. 
л: 


un vor allen Dingen unnötige Dienstreisen zu vermeiden, 
muss jode Dienstreise vor оше der Reise schriftlich 
cenehnigt sein, Zuständig für die Gene ohnicunz ist: 
1) für Dienstreisen innerhalb des Kreis auptstellen- 
bezirks: 
der Kreishauptstellenführer. 
(Fir diese Dienstreisen werden keine 
Tage- und Ubernachtungsgelder ге 
zahlt, sondern nur die tatsächlich ent- 
standenen fahrkosten erstattet), 
fur Dienstreisen, die über die Grenze 
des für den intragsteller zuständigen 
Krei shauptstellenbezirks hinausgehen, 
jedoch nicht tiber die Grenze des Distrikts 


Krakau; der Kormanc oftihrer, 


Forma 15. 


4.) 


für Dienstreisen, Cie über die Grenze 
des Distrikts Frakem hinausgehen, ist 


meine Genehmigung erforderlich, 


Für die Genehnicung einer Dienstreise ist das bei- 
lierende Formblatt (Anlage 13) zu verwenden und jeder 
Reisekostenrechnun: beizuheften. Ich benerke, daß 
alle Reisekostenrechnungen zurückzuseben. sind, sofern 


die Reisegenchnigung nicht beigefügt ist, 


Reisckostenvorschuss. 
Reisekostenvorschüsse dürfen in notwendigen Fällen bis 
zur Höhe von 80% der wahrscheinlich entstehenden Kosten 
gezahlt werden. Diese Jetráge sind sofort nit der 
zuständigen Kasse zu verrechnen, Über die gezahlten 
Vorschüsse haben die Dienststellen Abschlagszahlungs- 
kontrollenin einfachster Forn zu führen, 


Ausschreibung und Dearbeitung der Reisekostenrechnuncen. 
Durchgeführte Dienstreisen nissen spätestens drei Tage 
nach Zeendi gung der Reise abgerechnet werden, Die 
Reisekostenrechnungen sind in Bezug auf Ab-, 

Weiter- und Rückfahrzeiten unter Angabe der Orts- 
bezeichnungen und der Art und Dauer der Dienstrescháfte 
sowie der benutzten Deförderungsnittel so vollkommen 

wie nörlich aufzustellen. Dei der Demutzung von Dienst- 
oder Privatkraftwazen sind die polizeilichen Erkennungs— 
zeichen und die Nanen sowie evtl. Dienstgrade und 
Dienststellen der Mitfahrer und des Kraftwagenführers 
anzugeben. 

Die Reisekostenrechnun:on der nachgeordneten Dienst- 
stellen sind zur Feststellung an die Dienststelle 

des zuständigen Kommandoführers einzusenden. Nach 
Riickrabe erfolgt die Auszehlunz;sanorénun:; durch den 
Führer der Kreishauptstelle und Auszahlung aus den 
Handvorschuss. Jussezahlte Reisekostenrechnun. en 


müssen in die Delerzusammenstellungen aufgenormen werden, 


o 


Zuchungsstel len: für RAD-Führer, deutsche, deutsch- 
völkische und polnische Angestellte Titel 3 19 
für polnische Arbeiver: 
&) Kraftfahrer, Köche und Rei- 
nemachefrauen 


b) Vorwerker, in den 
Werkabteilunge 


PORTO-, TELEFON- UND TILER! NMGEDUHREN. 


u nt nn nn tme 


a) Porto: 


Die nit der Post 
nach den posi eche bührensätzen freigenacht 
werden. 
Zu Deginn einer jeden Woche bezw. Dekade ist fir die 
anfallenden Ausgaben ein Ausgabe-Seles nach den 
Fornblatt = Anlage 14 ~ anzufertigen, in den die 
Portoausgaben laufend einzutragen sind. BLS. vun 

en Abrechnung ist der verauscabte 


ES ст enzusprechen. ` 


Dieser Ausgabebeleg ist in die Delegzusannenstellung 


aufzunehnen. 


35 
Uber dic geführten Ferngespräche ist eine Nachwei sung 
nach den en Foriblatt (Anlage 15) zu führen. 


Die Höhe der bisherigen Ausgaben geben nir Voran- 


lassung darauf hinzuweisen, da8 die Auscaben nit 
allen Nachdruck gesenkt werden riissen. Zur Senkung der 
Kosten ist die Beachtung nachstehender Richtlinien von 
edeutuns: 
> ein Ferngespräch darf nur angencldet werden, wenn 
er Dienststellenleiter es vorher genchuigt hat, 
ics т Gesprächsführer russ sofort sprechbereit 
d.h. zwischen Lnneldung und Ankunft des Ge- 
sprächs darf er nieht abwesend, sondern nuss 
sofort sprechbereit 


darf grundsätzlich nicht 
6 Minuten dauern, Larsere Fern- 
Fe ernsprec 

te 5) besonders zu begründen, Aus die- 

Begründung muss hervorgehen, 
Gesprächsdauer auf Grund der näher zu ee 
den Unstände nicht zu vermeiden und notwendig war. 
Vor Anmeldung des Ferngesprächs ist zu 
prüfen, ob die zu behandelnde Angelegenheit 


richt auf schriftlichen Were erledigt werden kann. 


Terngespräche, die auf Grund von Ternin- 


versüunnissen geführt werden müssen, sind 
von den für das Versäumnis Verantwortlichen 
zu tragen. Die Kosten hierfür sind sofort 
bei der Zahlstelle dos Kreishauptmannes 
einzuzahlen. 
Jedes Ferngespréch ist in der Fernsprech- 
nzchweisunr stichwortartig aber erschöpfend 
zu begründen. Der Führung der Fernsprechüber- 
sicht ist größte Aufnerksankeit zu widnen. Ich 
habe den betreffenden Verwaltungsführern in 
de Anweisung gegeben, bei ihren Besuchen 
den Ereishauptstellen ihr besonderes Augennerk auf 
Führung dieser Übersicht zu richten. 


Einrichtung von Fernsprechstellen. 

Sollte sich in einzelnen Fällen die Notwendigkeit 
erweisen, eigene dienstliche Fernsprechanscehlüsse 
anlegen zu müssen, so ist die Einrichtung eines 
solchen bei mir unter Zegründung und Angabe der 


entstehenden Kosten zu beantragen. 


Telcrraunpcebühren, 
Sollten „usnahrsweise Telegrazne zur Absendung ge- 
langen, so ist den Gebührenzotteln der Wortlaut der 


Telegrarme bei zufügen. 


VI. VERPFLEGUNG. 
a) Verpflegungsberechtigte. 
Auf Teilnahme an den von Cen W bteilunssküchen ge 
lieferten Mahlzeiten 


Anspruch, Es wird meh an dieser Stelle darauf 


hingewiesen, daß Xraftfehrer, Köche und Vorarbeiter 
— die nach der Tarifor?nunr TO. II entlohnt werden — 
keinen Anspruch suf amtliche Verpflegung haben. 
Diese dürfen also ouch nicht mit in die Küchenteil- 


nehnerzahl des Fichentagebuches einbezogen werden, 


Auszeh Lung von _Verpflerungsgeld. 

Den bei den Stäben eingesetzten oder zu ihnen korman— 
dierten Dienstpflichtignund Angehörige des Staim- 
personals, die nicht an der Genieinschaftsverpflegung 
teilnehnen können, kann rit schriftlicher Gencehrigunz 
des Kormandofúnrers das Verpflegungsgeld unc darüber 
hinaus cin Verpflegungsgeldzuschuss in derselben 

Höhe zur Destreitun; der Kosten für die Eigenverpfle- 
cung bar gezahlt werden. 


c) Verpflesun;ssatz. 
Der Verpflegungesatz ist für den Kopf und Tag auf 
Zloty 2,00 festgesetzt und schließt die Kosten für 
die Anfuhr der Lebensmittel cin. 
Nach den bishericon Erfahrungen lässt sich aus diesen 
Detrage eine auskómliche Ernährung der Dienstpflichti- 


gen sicherstellen, Топ erwarte daher von Cen Werkabtei- 


lungsführern die Einhaltung dieses Pauschalbetrages. 


Küchenwirtschaft. 
Deschaffun;, der Lc Lebensiiittela 
Die Deschaffun: der Lobensmittel gehört zu den Dienst— 
obliegenheiten der EE EDE und ist 12 
-Rahnen der Anordnunsen des Abschnitts II Aurchzuführen. 
Es ist darauf zu schon, daß immer nur solche Mengen 
beschäfft und gelagert werden, wie zur Durchfihrun€ 
nos georäneten Küchefhe'triebes uni nach den ört- 
lichen unc Zeschaffun"snórlichkei ten unbedingt 
notwen lig sind. 


Die Deachtung dieser Anordnung wirkt sich als 
Erleichterung für den derkabteilungsfihrer aus, 


Führung der Sestanäsbücher, 

Un eine ordnunsscenásse Bewirtschaftung der Küchen 
durchführen zu können, sind zu führen: 

a) Küchenwirtschaftsbücher (Ein- unà Ausgang) 

b) Küchentagebuch. 

Diese Bücher worden zentral beschafft und sind. 

bei Dedarf von den Kommanloführern anzufordern. 

Die Eintragungen sind täglich laufend vorzunehmen. 
Küchenwirtschaftsbuch (Bingang). 

Die gelieferten Lebensmittel sind täglich auf einer 
Zeile einzutragen. Für die Eintragungen gelten die 
auf ihre Richtigkeit geprüften und nit Abnahrıe- 
vernerk versehenen - Lieferscheine, die jeweils für 
einen Tag mit einer laufenden Nummer zu verschen 
und monatlich zu heften sind, als Unterlage, 
Küchentasebuch,, 

Die Eintragungen erfolgen nach den den Koch zum 
Verbrauch auscohándirten Lebenstrittelm. Der Koch hat 
den Eripf ang der Waren sofort an der dazu vorgese- 
henen. Stelle durch Nanensunterschrift zu beschei— 
niren 

ponet (Susgenr). 

Die Eintragungen sind nach den in Küchentasebuch 
auscewiesenen Verbrauch täglich auf einer Zeile 
vorzunehmen. 


e) Nachweis der Je 


An Schluß eines sehen diosa sind die Spalten der Küchen- 


wirtschaftsbücher (Ein- und aus gang) zu addieren. 

Die Summen des ausrancsbuches sind unter die des Ein- 
gangsbuches zu setzen und danach die Sollbestände zu 
errechnen. 

Unter die bestände sind die durch Nachzählen oder 
Nachwiegen festgestellten Istbestánde zu tragen und 
eventuelle Differenzen zu errechnen, 

Der Monatsabschluf des Eingangsbuches erfolgt also wie 


nachstehend: 


+ 


- — — — — 


} 
Sue der Ein-änge | | od 87 141,00 | 
f 


Sunne husgänge 118,00 4 ŁO "AGE 


OS EE Р 


Sollbestände UC ONE 


Istbestände 


Destände 


Die Richtirkeit bescheinigt. 
Unterschrift des Verkabtei lungsführers. 
Dis zum 10, des folgenden Monats sind die Küchenwirt- 


schaftsbücher und die Küchentagebücher, nachden die 


Istbestände auf die erste Zeile des Küchenwirtschafts- 
A 


buches (Eingang) ftir den folgenden Monat vorgetragen 
worden sind, an den zuständigen Kommandoführer ein- 


USD enden. 


Lagerung dor Lebensmittel, 
Die Lebensmittel sind unter Verschluss des Werkabtei— 
luncsführers sauber und zweckndssig zu lagern, sodaß 


die Waren vor Verlust oder Verderb seschützt sind. 


a 


ke der Titel überwachung ist monatlich eine 
Fora 16, Vernógensberechnuns nach den Fornblatt der Anlage 16 
aufzustellen. Die zu der Aufstelluns nötigen Angaben 
sind den Küchentasebüchern zu entnehnen. 
Die Vernösensberechnun;en sind auf die Innenseiten 


der Unschläre der Küchentarebücher zu kleben. 


VII, DEKLEIDUNG— UND AUSRÜSTUNG. 
a) Führer, 
Die Führer erhalten eine besondere Uniforn nit Dienst— 
zradabzeichen auf den Kragenspiegeln, Die Deschaffung 


erfolgt zentral bei der Firma Marek in Krakau. 


b) Dienstpflichtice, Vorwerker und Vorarbeiter. 
XXOengSvpilieonUige,. Vorwerker und. Vorarbeiter, 
1) Zustindire Dekleidun 


Nu i 
S dune. 


28822 func. 


im RI 


Schaf ung “Leser Stücke erfolgt zentral durch 


4 


Gie Dienststeil es Verbindunzsführcrs bezw. nach 


1 


schriftlichen Genemisuns von Pall 


Comandoftihnrer, 


Verwaltung, Nachweis und _Тедегаих бег Bestände. 


1) E 


Die beschafft: 1 uckleidungsstticke stellen einen ganz 


erheblichen Wert ać soda8 eine besonders ve rantwortm, 
voile und zuverlässige Verwa tung und Pflege erwar- 
tet worden nuss. ich mache daher schon jetzt darauf 
aufnerksan, da der Verantwortliche für fahrlässige 
Verluste usw, erstattungspflichtig senacht werden 
wird. 
2)Nachweis der I Bestände. 
sestanäsbücher werden geführt: 
a) bei der Dienststelle des Verbindunssführers für 
das gesante iua se EU 
b) bei mandostellen für die zugehörenden 
m lada 
e) bei fen Kreishauptstellen für die zucehórenden 
Würknbteilurgón " 
Fir den Nachweis bezw. die Sachwaltunr der Bestände 
werden die erforderlichen Destandsbiicher zentral 
beschafft unà den Dienststellen zugeleitet werden. 
Die Zuchungen werden nit Hilfe der Lieferscheine 
der Lieferfirnen bezw. Enpfangs— und Lieferscheine 
der EZ untereinander vorcenormen. Diese 
Seheine sind die Delege für die Buchungen, Aus 
diesen Grunde sind die Delege fortlaufend ~ inner- 
halb eines Rechnunssjahres ~ zu nunerieren und in 
der Nuunernfolce in einen Schnellhefter abzuhef ten, 


Die Lieferscheine der Lieferfirnen sind van der die 
Lieferung annehnenden Dienststelle und die Liefer- und 
Eripfangsscheine der Dienststellen von den annehnenden 
oder abgebenden MGS dLa nit Duchunzsnerknalen 

— in der dafür vorgeschenen Spalte ~ zu versehen. 

Die Liefer— und Enpfanssscheine sind von den Führern 
der Dienststellen zu unterschreiben, 

Ausdrücklich wird darauf aufnerksan genacht, daß keine 
Jestandsveránderungen ohne Liefer- bezw. _Enpfangs- _ 


— = 


echeine vorge enormen werden cúrfen. 


чан 


3) Lagera 


REM 


Die bei den Dienststellen unbenutzten Destände sind 


unter gesicherten Verschluß des Werkabtei lungs- 

führers bezw. bei den Konnuando- una Kreisheupt- 

stellen des danit beauftragten Führers oder Ing e 

stellten zu lagern. Die Lagerung hat sachzenáss 

und übersichtlich zu erfolgen, 

Unterhaltung und und Instandsetzung, 

Pflicht der Werksbteilunrsführer ist es: 

1) darauf zu sehen, daß die Dienstpflichtige 
iit deni ihnen anvertrauten Jekleidungssticken 
schonend und pfleglich ungehen und 

2) die Dienstpflichtigen enzuhalten, kleinere 
Reparaturen (Knöpfe annähen usw) selbst vorzue- 
nennen, Zu diesen Zwecke ist Nähzeug für den 
allgemeinen Gebrauch bereitzuhalten, 

Darüber hinaus ist vorgesehen, bei den Kreishaupt- 

stellen Instandsetzunrswerkstátten einzurichten. 


VIII.  ZUSCHÜS SE DER ‚ TRAGER ЕВ DER AROEIT, 


Die von den Trägern der Arbeit au? Grund der be- 
sonderen 2edin-uncen zu zahlenden Zuschüsse werden 
von den Kormiandoführern durch Übersendung einer 


Serie 
"ED 


8 — 


Rechnung an Schluß eines jeden Monats fiir. die 
vorangegangenen volien Wochen angefordert, Eine 
Abschrift dieser Rechnung ist den Verbindungs— 
führer zur Erteiluns der Annakneanordnung (nach 


Pora 17, Pornblatt ~ Anlage 17 ~ ) zu übersenden, 


Die Hauptkasse setzt den Verbindunzsführer 
von der erfolgten Einzahlung unter verwen- 
dung des unteren Teiles des Annahneanoré Inunssformlars 
in Kenntnis. Diese Mitteilung wird an den Kormando— 
er zum Zwecke der. Verbuchung in die Haushaltsüber- 
wachunzslist 
IX  ENTLOHNUNG D ER DIENSTEF 
a) HOhe des Tasc ‚schen; les, 
Die Dienstpflichticer erhalten ein Taschengeld und gwar: 


1) Unverheiratete einen Stundenlohn von 12,5 Groschen 
2) Verheiratete ч " " 25.5 8 


Zerechnun:: des Taschenreldes, 
Das BE ta wird nur ftir die tatsichlich 
geleisteten Arbeitsstunden gewihrt. Diese Arbeits—. 
stunden ergeben sich cus der Fúbrung der Lohnlisten. 
Über den Hapfang des Wochenlohnes hat dor Dienst- 
pflichtige in. der letzten Spalte der Lohnliste 

zu quittieren, Ein Muster für.die Lohnliste 

st in der Anlage 18 beigefügt, 


Sozialversicherunrsbeiträge, 
Die Dienstpflichtigen sind sozialversicheruncspflichtig. 
Die Versicheruncsb eiträge betragen: 
dO vH, für dic Krankenversicherung 
1.9 288... " t Unfallversicherun;, 
also inscesant 11,5 v. H. von den an den Dienstpflichti- 
gen zu zahlenden Wochenlohn. Das Taschengeld ist voll 


auszuzahlen, iträge ausschließ- 


„ei 
lich zu Lasten des Arbei tre! sehen 
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Polnischer Baudienst 
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Arbeitsstunden am: 
Т Empfangsbe- 
scheinigung 


Vorname 


Summe der Arbeitsstunden 


Anerkennung d. T. d. A. 


lirlas- Z4 


Arbeitsstunden am: S Lol | Wochen- à 
EU — Summe onnsatz Poke Empfangsbe- 


scheinggung 


Vorname 


Gr Zi Gr 


Summe der Arbeitsstunden 


Anerkennung d. T. d. A. 


ropt 


NZ 


Merkblatt 


Der Polnische Baudienst. — Polska Służba Budownicza. 


Welche Aufgaben hat der Polnische 
Baudienst? 


Der polnische Baudienst wird durch 
Einsatz seiner Krafte an der Ver- 
besserung der Boden- und Verkehrs- 
verhültnisse im Land mitarbeiten und 
damit auch die Lebensmóglichkeiten 
der polnischen Bevólkerung verbessern. 
Die Arbeit im polnischen Baudienst 
ist daher Ehrenpflicht fiir polnische 
Manner, insbesondere ftir die Jugend. 


Wie lange dauert die Dienstzeit im 
Polnischen Baudienst? 


Die Dienstzeit im polnischen Bau- 
dienst ist auf 3 Monate festgesetzt. 


Was bietet der Polnische Baudienst 


dem Baudienstmann? 


Der Arbeiter im polnischen Baudienst 
erhalt Verpflegung und Taschengeld, 
Arbeitskleidung und freie Wohnung. 
Er ist gegen Krankheiten, Unfall und 
Invaliditàt versichert. Bis zur Einrich- 
tung von Unterkunfträumen können 
die Baudienstminner in ihrer bisheri- 
gen Wohnung verbleiben. Fleissige und 
tüchtige Baudienstmánner kónnen nach 
Ablauf der 3 monatigen Dienstpflicht 
als Vorarbeiter, Werkmeister oder als 
Angestellter zum vollen Tariflohn im 
Polnischen Baudienst angestellt wer- 
den. 


Polnische Mánner! Tretet in die 
Reihen des Polnischen Baudienstes 
ein und helft mit am Aufbau des 
Landes! 
Freiwillige Meldungen zum polnischen 
Baudienst werden bei den  Arbeits- 
ümtern oder Dienststellen des polni- 
schen Baudienstes angenommen. 


Die Führung 
des Polmischen Baudienst 


Jakie zadania ma Polska Służba 
Budownicza? 


Polska Służba Budownicza będzie ze 
wszystkich sił współpracować przy 
ulepszaniu roli i dróg w kraju i w tem 
sposób polepszać warunki życiowe lud- 
ności polskiej. Dlatego też jest praca 
w Polskiej Służbie Budowniczej zasz- 
czytnym obowiązkiem dla Polaków, a 
zwłaszcza dla młodzieży. 


Jak długo trwa służba w Polskiej 
Służbie Budowniczej? 


Czas Polskiej Służby Budowniezej obo- 
wiązuje przez trzy miesiące. 


Co daje Polska Służba Budownicza 


pracownikowi? 


Pracownik Polskiej Służby Budowni- 
czej dostaje utrzymanie, pieniądze na 
drobne wydatki, ubranie do pracy i 
wolne mieszkanie. Jest on również u- 
bezpieczony w razie choroby, wypadku 
i inwalidztwa. Do czasu urządzenia spe- 
cjalnych koszar mogą pracowniey Pol- 
skiej Służby Budowniczej pozostać w 
swoich dotychczasowych mieszkaniach. 
Pilni i dzielni pracowniey mogą być 
przyjęci po upływie 3-miesięcznej służ- 
by obowiązkowej jako przewodnicy. 
werkmistrze lub funkejonarjusze do 
Polskiej Służby Budowniczej z płacą 
według pełnej taryfy. 


Polacy! Wstępujcie w rzędy Pol- 
skiej Służby Budowniczej i poma- 
gajcie w rozbudowie kraju! 


Ochotnicze zgłoszenia do Polskiej Służ- 
by Budowniczej będą przyjmowane w 
Urzędach Pracy lub Urzędach Polskiej 
Służby Budowniczej. 


Kierowniciwo 
Polskiej Służby Budowniczej 


„Bolniiher Baudienſt“ eingejegt 
Dr. Wächter beſichtigte erſte Bauſtellen 


Krakau, 3. Juli 


Der Chef des Diſtrikts Krakau, Gouverneur 
Dr. Wächter, begann im Auftrag des General⸗ 
gouvereneurs im Diſtrikt Krakau mit dem erſt⸗ 
maligen Aufbau eines „Polniſchen Baudienſtes“, 
der ſeine Tätigkeit bereits vor einiger Zeit auf⸗ 
nahm. Dr. Wächter konnte ſchon mehrere Bau⸗ 
ſtellen des „Polniſchen Baudienſtes“ beſichtigen, 
um ſich von dem Fortgang ſeiner Arbeiten an 
Ort und Stelle zu unterrichten. 

Der „Polniſche Baudienſt“ ſetzt die Arbeits⸗ 
kraft polniſcher Männer zur Durchführung ge⸗ 
meinnütziger Arbeiten wie Meliorationen, Wege⸗ 
bauten, Flugtegufierungen und dergleichen ein. 
Zweckmäßige arbeitstechniſche Ausbildung und 
Ausrüſtung ermöglichen dem „Polniſchen Bau⸗ 
dienſt“, bei allgemeinen Notſtänden und Kata⸗ 
ſtrophen in geſchloſſenem Einſatz ſchnell und wir⸗ 
kungs voll zu helfen. Weiterhin gibt der Einſatz 
der männlichen polniſchen Jugend der Führung 
des polniſchen Baudienſtes wertvolle Anhalts⸗ 
nunkte für die Ausleſe eines wertvollen Nach⸗ 
wuchſes für Facharbeiter, Vorarbeiter und Merk: 
meiſter. : 

Жее bes „Polniſchen Baudienſtes“ be⸗ 
finden jit) bereits in den Kreiſen Jas lo, Neu: 
Sandeß, Neumarkt, Tarnow und Krakau. 


a oeste Widawą mow 3.7.1940. 


Ausbau des Winterschutzhafens in Plaschow - Uferbefestigung und Böschungsanlagen gegenüber der Burg - Deich 


sichert Ludwinow vor weiteren Ueberschwemmungen - Freiwillige Meldung der Polen zum Baudienst 


Оток, Tw. 3. 


damit diejenigen Kräfte ber polniſchen Bevölke⸗ 


Krakau, 4. Juli 

Der Generalgouverneur hat, wie bereits be⸗ 
richtet, den Chef des Diſtrikts Krakau mit dem 
Aufbau eines Polniſchen Baudienjtes beauftragt. 
Nach Beendigung der notwendigen Vorarbeiten 
iſt nunmehr der Polniſche Baudienſt in Erſchei⸗ 
nung getreten und hat ſeine Tätigkeit im Diſtrikt 
Krakau aufgenommen. Um ſich von dem Gang 
der Arbeiten zu überzeugen, beſuchte Gouverneur 
Dr. Wächter einige Bauſtellen des Polniſchen 
Baudienſtes. 

Wie bei ſo vielen neuen Maßnahmen des Auf⸗ 
baues im Generalgouvernement iſt auch der Pol⸗ 
niſche Baudienſt eine Notwendigkeit, die ſich aus 
den im polniſchen Raum vorgefundenen Verhält⸗ 
niſſen ergibt. Was fand die Deutſche Verwaltung 
vor? 


Verwahrloſtes Erbe 


Wie auf allen Gebieten des Wirtſchaftslebens, 
ſo trug auch die Landſchaft, der Raum des von 
Polen bewohnten Gebietes, deſſen Inſtandhaltung 
die Vorausſetzung eines jeden Wirtſchaftslebens 
iſt, deutlich den Stempel des Verfalls. Dieſer 
Verfall iſt keineswegs auf den kurzen Krieg zu⸗ 
rückzuführen, der über ij Gebiet hinwegge⸗ 
brauſt iſt, er hat vielmehr ſeine Urſache in der 
nicht mehr zu überbietenden Vernachläſſi⸗ 
gung durch die ehemals polnijde 
Verwaltung. Das Ausmaß dieſer Vernach⸗ 
läſſigung eines Bodens, der doch die Grundlage 
einer völkiſchen Exiſtenz ſein ſollte, iſt unentſchuld⸗ 
bar. Verſandete Flüſſe, immer wiederkehrende 
Ueberſchwemmungen, zerfallende Uferbefeſtigun⸗ 
gen, weite Strecken brachliegenden Landes, ver⸗ 
шу Wieſen, ſtagnierende Näſſe des Bodens, 
ſchlechte Wege, ſprechen eine eindeutige Sprache 
und ſtumme Anklagen gegen die Führung eines 
Volkes, die vor lauter Selbſtherrlichkeit die Un- 
ordnung im eigenen Hauſe nicht wahr haben 
wollte. So hat die Deutſche Verwaltung ein ver⸗ 
wahrloſtes (іре übernommen, das nach einer 
energiſchen, ordnenden Hand verlangt. Und was 
ſind alle aufbauenden Maßnahmen zur Wieder⸗ 
ingangſetzung eines geſunden Wirtſchaftslebens, 
wenn die Grundlagen hierfür, nämlich geordnete 
Verkehrsverhältniſſe auf den Straßen und Flüſſen, 
gepflegte Böden zumeiſt fehlen? Was in früheren 
Zeiten nicht getan wurde, muß daher heute nach⸗ 
geholt werden. Zu dieſem Zwecke wurde mit der 
Polniſche Baudienſt geſchaffen. 

Der Polniſche Baudienſt ſetzt die Arbeitskraft 
polniſcher Männer zur Durchführung gemein⸗ 
nütziger Arbeiten planvoll und ziel bez 
wußt an. Unter deutſcher Führung haben 


wertvollen Nachwuchſen 


rung, denen wirklich an einem Aufbau ihres 
Landes gelegen iſt und die Initiative beſitzen, die 
Möglichkeit, tatkräftig mit Hand anzulegen. Der 
Polniſche Baudienſt iſt damit ein erneuter Be⸗ 
weis dafür, daß dem arbeitswilligen Polen bas 
Recht auf Leben und Arbeit von der Deutſchen 
Verwaltung garantiert wird. Deshalb hat jeder 
polniſche Mann die Möglichkeit, i frei wil⸗ 
lig zum Polniſchen Baudienſt zu melden, um 
damit zu zeigen, daß er die Notwendigkeit dieſer 


Arbeit begreift und anerkennt. Außer den ge⸗ 
planten Großbauvorhaben iſt es Sinn und Auf⸗ 
gabe der Organiſation des Polniſchen Baudienſtes 
ein jederzeit verfügbares Inſtrument bei Kata⸗ 
ſtropheneinſatz ebenſo wie Ueberſchwemmungen, 
Waldbränden uſw. zu ſein. Weiterhin gilt es, aus 
Diejer Organijation unter ben Dienſtplichtigen 
eine Ausleſe des charakterlich leistungsmäßig 
für Facharbeiter, Vor⸗ 
arbeiter und Werkmeiſter zu finden. 

Der Beſuch einiger Bauſtellen zeigt im prak⸗ 
tiſchen Beiſpiel deutlich Art und Durchführung 
der großen Aufgaben des Polniſchen Baudienſtes. 
Die Fahrt geht hinaus vor die Tore Krakaus 
nach Plaſcho w. Hier wird der dringend not⸗ 
wendige Ausbau der Winterſchutzhafens 
durchgeführt und Einplanierung des anliegenden 
Geländes für die Erſtellung weiterer Baulich⸗ 
keiten. Es ſind etwa 24000 ebm Erde zu bewegen. 
Der Leiter dieſer Bauſtelle meldet dem Chef des 
Diſtrikts Krakau, Gouvrneur Dr. Wächter, ſech⸗ 
zig Baudienſtmänner. In langer Reihe werden 
Schubkarren mit dem Schlamm des ausgebagger⸗ 
ten Hafens beladen, eine Bodenerhebung hinauf⸗ 
geſchoben, um dort eine Senkung auszufüllen. Die 
Männer tragen eine Arbeitskleidung, die ihnen 
vom Polniſchen Baudienſt geſtellt wird. Da es 
ein heißer Tag iſt, haben ſie die Jacken abgelegt. 
Kräftig, ſonnverbrannt und geſund ſehen ſie aus. 
Die tägliche Leiſtung eines einzelnen Mannes be⸗ 
läuft ſich auf 3 ebm Erde, angeſichts des ée: 
durchtränkten Schlammes, eine gute Leiſtung. I 
zwanzig Mann erbeiten unter einem Vorm er 
Dem tüchtigen Arbeiter eröffnen ſich hier durch⸗ 
aus Aufſtiegsmöglichkeiten. Nach Ablauf der drei⸗ 
monatigen Dienſtpflicht kann er als Vorarbeiter, 
Vorwerker, Werkmeiſter oder als Angeſtellter zum 
vollen Tariflohn im Polniſchen Baudienſt ange⸗ 
ſtellt werden. Es ſind alle Lebensalter hier ver⸗ 
treten. Die Vermittlung der Männer er⸗ 
folgt durch bas zuſtändige Arbeitsamt, 
das die Männer, bevor ſie auf die Bauſtellen 
kommen, einer gründlichen ärztlichen Prüfung 
unterzieht. Es werden nur geſunde Männer ge⸗ 
nommen, die ſpäterhin, wenn ſie ſchon draußen 
arbeiten, durch die Sozialverſicherungsträger An⸗ 
ſpruch auf ärztliche Behandlung haben. Außerdem 
ſind ſie gegen Unfall und Invalidität verſichert. 
Der Arbeiter erhält den Tag über eine gute und 
ausreichende Verpflegung ſowie ein Taſchengeld 
von 1 31. pro Tag. Die Arbeitszeit beträgt 
8 Stunden täglich. 

Man muß einmal in die braunen Geſichter ge⸗ 
ſehen haben, um feſtzuſtellen, daß ſich die Männer 
hier wirklich wohlfühlen. Da es gerade Mitags⸗ 
zeit iſt, geht es zum Eſſenfaſſen. Bei ſchönem 
Wetter wird im Freien gegeſſen, und wenn der 
Wettergott mal bei ſchlechter Laune iſt, dann ſitzt 
alles in der ſchützenden Kantine zuſammen. Und 
dann das Eſſen! Jemand der eifrig ſeine Arbeit 
tut, hat Anſpruch darauf, daß er anſtändig ver⸗ 
pflegt wird, damit ihm ſeine Arbeitskraft er⸗ 
halten bleibe. Auch in dieſer Beziehung iſt hier 
beſtens vorgeſorgt. Gouverneur Dr. Wächter über⸗ 
zeugt ſich von der Schmackhaftigkeit des Eintopf⸗ 
gerichtes, einer Fleiſchſuppe mit Kartoffeln. Und 
bei einer nachfolgenden Unterhaltung mit dem 


Aus diefer Galeere wird die Erde zur Auffüllung 


Koch entpuppt ſich dieſer als alter Meiſter ſeines 
Faches. Viele Jahre hat er in einem der großen 
Hotels in Zakopane gekocht. So iſt auch dieſe 
wichtige Frage zur Zufriedenheit der Baudienſt⸗ 
männer geregelt. 

Die Fahrt führt uns weiter zu einer anderen 
Bauſtelle an der Weichſel gegenüber der Burg. 
Hier hat polniſche Nachläſſigkeit die Weichſelufer 
fo verwahrloſen laſſen, daß fie nachgerade zu 
einem Schandfleck der Stadt KĘ find. An 
dem linken Weichſelufer zwiſchen der Burg und 
der Skalka⸗Kirche iſt eine Aferbefeſtigung 
zu bauen. Die Böſchung ſchließt die Lücke der 
fehlenden Ufermauer und beſeitigt das unſchöne 
Bild an der Burg. Verbaut werden hier etwa 
15 000 cbm Boden. Die Deichkrone wird eine 
Breite von 5 m erhalten. Desgleichen follen bie 
Buhnenfelder an der linken Seite der Weichſel 
mit Boden ausgefüllt werden. Die Erde wird 
vom gegenüberliegenden Ufer gwonnen und mit 
Galeeren befördert. Die Weichſel erhält durch 
die Begradigung eine ſichere Führung in der 
Kurve. Außerdem ſoll der Deich an der Wilga⸗ 
Mündung geſchloſſen werden. Etwa 14000 cbm 
ſind dabei zu verbauen. Die Erdmaſſen werden 
aus der Splaway⸗Kanalſtrecke und dem Ufervor⸗ 


BAN 


Das ift die Tracht der polnifchen Baudlenſtmänner 


des Geländes mit Schubkarren abtransportiert 


land ber Weichſel entnommen. Durch bie Hera 
ſtellung bes Deiches wird die Stadtteil L u dw i 
now gegen Hochwaſſer geſchützt werden. Wie 
dringlich dieſer Bau iſt, beweiſt die letzte Ueber: 
ſchwemmung in biejem Jahre, wobei Ludwinow 
in 1 m Höhe rejtlos überſchwemmt war. 


An Aufgaben kein Mangel 


Dieſe zwei Beiſpiele zeigen bereits wie plan: 
voll der Polniſche Baudienſt eingeſetzt wird. An 
Arbeitsaufgaben ijt im Diftritt Krakau ebenſo 
wie im ganzen Generalgouvernement kein Man⸗ 
gel. Der Polniſche Baudienſt wird mit Einſatz 
aller Kräfte an der Bewältigung dieſer roßen 
Aufgaben arbeiten, um dadurch bie Vorausſetzung 
für eine Verbeſſerung der Lebens möglichkeiten 
der polniſchen Bevölkerung mitſchaffen zu helfen. 


Mit dem Aufbau der Organiſation und ihrer 
Durchführung iſt Oberarbeitsführer Hinkel, 
Verbindungsführer des RAF., beauftragt. 


Gouverneur Dr. Wachter läßt fi 
Polnifchen Baudienftes unterrichten 


ch vom Leiter der Bauftelle 


; 2 5 : 
über den Fortgang der Arbeiten des 
Aufnahmen: Bildftelle Brandner 


9 


Merkblatt. 


Der Ukrainische Heimatdienst 


Welche Aufgaben hat der Ukrainische 
Heimatdienst? 

Der Ukrainische Heimatdienst erzieht die 
Jugend des Ukrainischen Volksstammes zur 
Mitarbeit an der Verbesserung der Boden: und 
Verkehrsverháltnisse in ihren Heimatgebieten 
und tragt durch seinen Einsatz zur Verbesse- 
rung der Lebensmóglichkeit der ukrainischen 
Bevólkerung bei. Gleichzeitig dient der Ukrai- 
nische Heimatdienst der Pflege ukrainischen 
Volkstums und es ist Ehrenpflicht der Ukrai- 
ner, insbesondere der Jugend, im Ukraini- 
schen Heimatdienst mitzuarbeiten 
Wer kann in den Ukrainischen Heimatdienst 

eintreten? 
Ukrainer kann 
Ukrainischen 


Jeder junge und ledige 


durch die Arbeitsimter zum 


Heitmatdienst 
freiwillig bei den Dienststellen 


iiberwiesen werden oder sich 


des Ukraini- 


schen Heimatdienstes melden und sich auf 
3 Monate verpflichten. Auch die Fiihrer des 
Ukrainischen  Heimatdienstes sollen nach 
Möglichkeit Wer 
Ausbildung und technische Kenntnisse besitzt, 


Leiter 


Ukrainer sein. eine gute 


meldet sich als Führeranwärter beim 


der Ukrain. Volkstumsstelle, Krakau, Grüne- 


gasse 26, Wohnung 3. 
Was bietet der Ukrainische Heimatdienst 
seinen Mitarbeitern? 
Heimat- 


Jeder Ukrain. 


dienstes erhält Verpflegung und Taschengeld, 


Angehörige des 
Arbeitskleidung und freie Wohnung. Er ist 
gegen Krankheiten, Unfall und Invalidität ver- 
sichert. Wer 
dienst bewährt, kann als Vorarbeiter, Werk- 
auch in höhere 
Tariflohn über- 


sich im Ukrainischen Heimat- 


meister, Angestellter oder 


Führerstellen zum vollen 


nommen werden, 
UKRAINER! MELDET EUCH ZUM 
UKRAINISCHEN HEIMATDIENST 
UND HELFT MIT AM AUFBAU 
EURER HEIMAT! 


OG Lorn Tw. +, 


До відома. 


Українська Служба Батьківщині 


Які завдання має 
Українська Служба Батьківщині? 


Українська Служба Батьківщині ви- 
ховує молодь українського народу до 
співпраці над покращанням земельних 
і шляхових відносин на наших рідних 
землях та причиняється своєю працею 
до поліпшення життєвих можливостей 
українського населення. Українська 
Служба Батьківщині дбає одночасно 
про піклування цінностей українського 
народу. Тому обовязком чести KOX- 
ного українця, зокрема молоді, спів- 
працювати в Українській Службі Бать- 
KiBIIIHHI. 

Хто може вступити 
до Української Служби Батьківщині? 

Кожний молодий, нежонатий украї- 
нець може бути призначений Урядом 
Праці до Української Служби Бать- 
ківщині, або добровільно може зголо- 
ситися в урядах Української Служби 
Батьківщині та зобовязатися на протяг 
трьох місяців. Провідниками Української 
Служби Батьківщині повинні бути по 
змозі українці. Хто мае відповідну осві- 
ту й технічно- організаційні здібності, 
зголошується як провідник - опікун до 
провідника Української Станиці, Краків, 
вул. Зелена 26, м. 3. 


Що дає Українська Служба Батьківщині 
своїм співпрацівникам? 

член Української 
одержує харч, 
дрібні видатки, робітничий 
мешкання. Він є обезпечений від не- 
дуги, від випадку та інвалідства. Хто 
відзначиться в Українській Службі Бать- 
ківщині своєю пильністю та здібностями, 
може стати передовиком, майстром, на- 
ставником (службовиком), або перейти 
до вищих провідних становищ з повною 
тарифовою платнею. 


УКРАЇНЦІ! ЗГОЛОШУЙТЕСЬ ДО 
УКРАЇНСЬКОЇ СЛУЖБИ БАТЬКІВЩИНІ 
ТА ПОМАГАЙТЕ У ВІДБУДОВІ ВАШОЇ 

БАТЬКІВЩИНИ)! 


Служби 
гроші на 
одяг та 


Кожний 
Батьківщині 
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Rangdienstalter: - 
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der Dienstaufgabe, 
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Ernennungen, 
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Besondere Eignung,Kenntnis se, 
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‚ehaltssrupnes Е 
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Polnischer Baudienst 


Stammrolle der Dienstpflichtigen der Werkabteillungsgssssss² — 


fiir die Zeit vom 


Der Arbeitsinspektor : 


Вене Geburtsort 
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Zawod Miejsce i ack Miejsce 
poprzednio ISOS са zamieszkania 
urodzenia 
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Tr.. A EN AN RI ES 


Tag 
des Ein- 
trittes 
Data 


a o wstepu 


Bemerkungen in deutscher Sprache 


Tagund 
Grund 


Tag d. 


Ein- 
tra- 
gung 


tiber Erkrankungen 


Ein- 
tra- 


gung 


| Tag d. 


iiber Fiihrung, des Aus- 


Spezialeinsatz schei- 
und Leistungen dens 


Angabe iiber 
den weiteren 
Verbleib 


Erlernter 


Vorschrivs 
über 


die Untersuchungen zum polnischen Laucienst 
ukrainischen Heimatcienst, 


die Untersuchung. 


1, Durch die Untersuchung soli cer Grad der Tauglic eke ts bei 
Dienstverpflichteten oder sreiwillig zen festgestellt wer 
Die Untersuchung erfoigt y nur aut Aniorüerung 

anoramuig des 1 ungsfunrers 
scines leauftragien is Sondre covers nent 

2. AN einen “de ace dürfen nicht mehr als бо Dionstof 
untersucht werden, 

2« ALLE zur ees Ben untersuchenden .\rzte 
. Hilfsmittel sind heranzuziehen. 3 
nur auf Grund ingehend ntersuchung б LE GLUE 
Uber zeugung abzuz а. jeder з HET 
det soin. Ist bereits aus vorliogenden | em 
lich, um welches Leiden es sich handelt, ka 
einer е Untersuchung abgesehon werden. 

4, Vorgelegte RZY ene Zeugnisse, vonjraliche Nittoilun: en, 
Schul; br o Nen bilden cine geeignete 
lung, xonnon aber dag endete Urteil allein ai 
Irgendwelche ¿uBerung über den Wert der vorgelegten Zeugnisse usw. 
sind in Gegenwart des Üverbri ingers осе des zu Unter 'suchenden zu 
unterlassen. 

2. Das Urteil ces Untersuchers hinsichtlich der Tauglichkeit 
ist dem Untersuchten bekanntzugeben ohne Binz: lheiten des erhobenen 
Befundes. 


B. Urtei! dos Untersuchore. 
6, Das Urteil nat zu lauten: 


"taugiic pi 
"zoitlich unteuglieh" 
"untauglich" 


lauglich sind alle diejenigen, die geeignet erscheinen, zu 
körperlicher Arbeit, die kräftig gebaut, gut entwicke.t und frei sind 
von Gebrechen, die dic Gesundheit, Ausdauer und Beweglichkeit 
beeinträchtigen, Hierbei ist zu D M ч g.rade kör- 
perliche Arbeit die oft noch jugenüliche Entwicklung fördert. 

Nicht dic Zahl der einzelnen Fehler und Gebrechon ie maBgeboud, 
sondern dor Gesamteindruck, 
b) zeitlich unteuglich. 

Hierher sind zu rechnen alle körperlich in der Entwicklung 
stark Zurickgeviiebenen oder diejenigen, dic infolge Überstehens 
einer Krankheit oder Operation noch nicht wieder in Vollbositz 
ihrer Kräfte sind und es such bis zum Antritt des Dienstes nicht 
sein werden, 


c) untauglich. 


Als untauglich haben alle Ciejenigen zu gelten, die 
im ärwerbslcben noch in einem Beruf verwendbar sind, aber dor 
höheren Anforder'nzen des Saudienstes bezw, Heimatdienstes 
geweci:sen sind, m alle Krümel, Geisteskranken, Tdioten 
und Untersuchte nit ‚steckenier „rankheit, soweit ui 
dung nicht zu one ist, 


С, Gang der Untersuchung, 


T. Zunächst erfolgt eine kurze iufnahme der Vorgescnichie 

E ion Trachon, Geschleeutskre heiten, Typhus, RAR 

Dann Prüf es Gesantoindruckes In jeúem Falle iz Gen Mund 

sehen (i cln Zi ) After anschen (syph.Plasues) Narben am 
u ae Tu schwellunger ‚in den 1.1 tenbeugen beachten, 
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gleichen Reagenzróhrchen durckzu” 
Gliedmaßen und Run Glieder mis |= roichend gebrc suchsfihig 
sein. Auf freie Sewegiichkeit achten ‘Simulation! |) 

8. Jeder cinzelne Befund ist m it Zeichen und Ziffcr in das 
Untersuchuucsformular einzutragen. | 

9. AbschlieBendes Urteil und Unt-rzeichnung durch den unter- 
suchenden Arzt, (deutliche Schrift) evtl, nach xiiniscker Bos 
o achtung. 


io. In Z;eifelsfl&allon Untersuo chung durch Deutschen Arzt unter 
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Arztliche Untersuchung. 


Untersucht als 
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Ausfüllungher Ausweiskarten über geleistete Dienstzeit 
im Poln.Bau- und Ukrain.He^matdiensi. 
Die Ausfüllung der Spalten Führung und Leistung hat durch folgende 


drei Führungsnoten zu erfolgen: 


1:1 Saz Ce 
2.) Zufriedenstellend (Z) 
$.) Schlecht 8 


In den Ausweiskarten erscheinen diese Führungsnoten nur durch die 
Buchstaben б, Z und S, 
Der'diesbezüglichen Beurteilung ist folgende Auffassung zugrunde 


zu legen; 


a) Fiihrung: 
1.) Ent Diese Fúhrungsnote ist nur dann zu geben, wenn 
Leistung und Führung sowie Unte rordnung unter die deutsche 
Führung so sichtbar hervortreten,-dass eine Förderung des Be- 
treffenden im Hinblick auf Berufsausbildung und spätere Verwendung 
als Vorarbeiter, Werkmeister oder in den entsprechenden Stellen 
in der Verwaltung in staatlichen oder wirtschaftlichen Betrieben 
gerechtfertigt erscheint. 
Hierbei ist darauf zu achten, ob nicht Leite mit einer betont 
unterwürffigen Einstellung ihre wahren Absichten zu verbergen 


versuchen, 


25) zufriedenstellend: setzt voraus: normale Haltung und 
Führung in und ausser Dienst ohne grobe Verstösse gegen die gege- 
benen Anordnungen und ohne den Versuch einer politischen Betätigung. 
Fälle von Undiszipliniertheiten als Auswirkung der mangelhaften 
Erziehung der zu Beurteilenden sind, wenn sie nicht einen Dante 
tigen Charakter tragen und eine Erziehung zur Achtung nicht aus- 
sichtslos erscheinen lassen, kein Grund die Note schlech- zu 
geben, 


> + 


EC diss Schlecht: Far zu geben będ: EAE 


und, pun dia den. Verso seiner pod 


, 


b) a 3 E tù ER E er 


> Hicrbe T ist zum. Ausdruck gu bringen jr Ob dex Batreffienne entspré che nd 


seiner körperlichen Bihigkeiten bereit. ЗЕТ 
zu erzielen. Besonders zu beru keichtigen 
urteilung der Arbeitswille in- 


pes UE SOY: 


Ñ 
4 


Die "Beurteilungen erfolgen durch die, Werkabt eilurgsf üarer. 


CR . 
(SUG 


. Unterfeldmeister.. 


Verteiler: 
Verbindung sfiihrer = 65 Stek. 


Kommandoführer 10 " 


Bauhauptleute je 5 = j 55..." 
Summe: '1520 Sek. 


UKRAINISCHER HEIMATDIENST 


AUSWEIS 


über geleistete Dienstzeit 


Звання 


Замешкалий 

hat in der Zeit vom: 

прапював у часі від 

im UKRAINISCHEN HEIMATDIENST bei der Werkabtlg.:.... 
в Українській Службі Батьківшині 

HEmdorté Zoe AZ ŁA E 

Місцевість 

Kreishauptmannschaft: en 

Повітове староство 


unter Stammrollennummer: 
NIĄ ч. книги 


gedient als: ...... 

служив як 

hat Fachkenntnis erwiesen als: Unterschrift d. Ausweisinhabers. 
виказав фахове знання як Підпис власника виказки 
Заховання 

Leistung: 

Видайнїсть 

Unentschuldigt der Arbeit ferngeblieben: 
Без виправдання He зявивсь до прапі 


Ausgestellt am: 
Виставлено дня 


Datum: m 
Дата Печать. 


Siegel: Unterschrift d. Dienstellenleiters. 
Печать. Підпис службового керівника 


POLNISCHER BAUDIENST 


AUSWEIS 


über geleistete Dienstzeit 


(Vorname, Name — Imie, nazwisko) 


. in: 
urodz. 


Zawód 


w Polskiej Służbie Budowlanej przy 
Standort: 

Miejscowosé 
Kreishauptmannschaft: 

Starostwo okregowe 


unter Stammrollennummer: 
pod numerem ksiegi 


gedient als: 
służył jako 


hat Fachkenntni vie E y та 
aes F Unterschrift d. Ausweisinhabers, 


okazał wiadomości fachowe jako 5 TER f 
Podpis właściciela wykazu osobistego. 


Führung: 


Leistung: C HE quA. ZEW. © BL 
Wydajność Ausgestellt am: 


Unentschuldigt der Arbeit ferngeblieben Tage, Wystawiono dnia 


Bez usprawiedliwienia wstrzymał się od pracy 


Datum: 
Data 


Siegel: 
Pieczęć Podpis kierownika służbowego. 


Polnischer Baudienst 
Polska służba budowlana 


Ausweiskarte 
Legitymacja 


Stammrollen Nr. 
Numer księgi popisowych 


lame (Nazwiska ^ Vorname (Imig) 7) 


sgestellt am: 


M 
wławiona dnia: 


Führerschule des Ukrainischen 
Heimatdienstes in Neumarkt. 


Dienstanweisung Nr. 1 
Der innere Dienst: 
Der gesamte Dienst in dex 
Schule vollzieht 
datischen Grundsätzen. 


sich nach sol- 

Unbedingte 
Unterordnung unter die Ges 
Gemeinschaft, tadellose Disziplin 
und Gehorsam gegenüber den Vorgs- 
setzten sind die Voraussetzungen. 
Alles was heir 


angeo rûmet und be- 


Fohlen wird ist nicht Selbszwcok, 


sondern Mittel zum Zweck. Seine 


innere Einstellung zu seiner Be- 
rufung legt der Führer und Führer: 
tadelloses 
Suftre 


den Tag. Als Bussero 


anwärter durch 


nA 
AGC 


‚sches Benehmen 
Zeichen der 
Achtung gegenüber seinen Vorge- 
setzten erweist der Untergeben 

dem Übergeoräneten den en 
p - 

Der Achtungsgruß erfolgt 


Anlegen der rechten Hand 
Kopfdeckung, In der 
ginnt er 6 Schritte 
3 Schritte nach dem 
Vorgesetzten. Die rechte Hand wird 


durch 

an die 
Bewegung be- 
vor und endet 


begegnenden 


datei gestreckt und geschlossen 
seitlich an die Kopfbedeckung en- 
gelegt. Mit dem Aufnehmen der Hand 


E" Va zum ona 
Bei tragen von Gepäck und 
erfolgt der . chtungsgruß d 


Aufrichten des Oberkörpers 


etze der 


OL aces Ze 10. 


їн Української Народньот 
п в. Новому Topsi. 


лба: 
Вся слухба в школі опира- 


Влутрішня ол 


вться па військових підставах. 
ідпорядкуваңня загаль- 
безоглядна дисципліна 
послух дле старшин, NE - само со- 
бор -' конечне, 


Boi розпорядки і прикази He € 
ціллю самою в собі, лише серед- 
ником до ціли. 
Свою внутрішню зрілість для 
порученого завдання виявляє 
NO» LEERME i кандидат на провід- 
l2 ° WSDAHHHM ховнірським 


тљор ознакор пошани 


старшин є віддання чести, 


Честь віддається прикладарчи 

праву руку до накриття голови, 
Відлавання чести у ході зачи- 
паєтіся 6 кроків перед, а кін- 


7 
тг: ая 
III 5H © 


кооки за стріченим 
Витягнену праву руку 


пальцями прикладасть- 


зверхником,, 


я боком до накриття голови. 
При несенні клунків і тягарів 
віддається честь простуючи тулів 


і звертаючи відповідно голову. 


E, кндн Die jeweilig freie 
and wird nach unten gestreckt 
ohne sie an das Bein anzulegen. 


suf Treppen 


In schmalen Gängen und 
nimmt der Mann Front zum Vorbei= 
gehenden. 
Bei Erstattung einer Meldung wird 
5 Sehritte vor dem Führer hinge- 
treten, kurz und straff gegrüßt 
und in tadelloser Haltung die 
dung abgegeben. Nach Beenälmung 
der Meldung wird abermals der 
ehtungsgruß erwiesen, sodann mit 


einer Kehrtwendung weggetreten. 


Der Führer vom Dienst 

wird durch den Leiter 

für die Dauer von 24 Stunden 
fohlen. Der Dienst beginnt um 
12 Uhr. 
satzes auf der Baustelle verbleibt 
der Führer vom Dienst im Lager. 


m 


Mit Ausnahme seines Ein- 


73 еу 


Br überwacht den ganzen Di 

betrieb, und alle Vorgźnge im La- 
ger. Zu seiner Unterstiitzung ist 
ө. der "Vorwerker" vom Dienst bei- 
gegeben. (Dolmetscher). 
Der Führer vom Dienst hat sich 

zu melden: 

Beim Generalgouverneur Dr.FRANE, 
Gouverneur Dr. WACHTER, 

beim Verbindungsführer Aberar- 
beitsführer HINKZL, 

beim Kommandoführer Arbeitsführer 
Dr. WETTER, 

beim Bauhauptmann Oberstfeldmeister 
On Saechers, bei dessen Stellver- 
treter. 

Der Führer vom Dienst ist 

die & 


verantwortlich, daß 


Вїлъну руку витягається 
в долину He прикладаючи 


переходячого, 
"Uu звіту стаєть- 
З кроки перед старни- 
HOD, поздоровляється KO 
porno И бодро i здається 


віт y приписаній поставі. 


ченні звіту повта- 


x 
ся поздоровления H від- 
b 


ходиться виконуючи оборот в зад. 


ong старшина, 
“Aye Його командант 
"толы на час 24-ox годик, 
зачинаеться в 12 год. 
овий старшина ocrae 
слухби в таборі, хиба 
визначено Його Ha micne будови, 
BiH стежить за пілістю слух- 
би в таборі i відвічає за все, 
таборі. До по- 
мочі має він слукбового про- 


шо діється в 


BSR |перекладчика|. 
Службовий старшина має обовязок 
здати звіт перед: 
Генеральгувернером Др. Франком 
Гувернером Др. Вьхтером 
бербїндунгофїрером Оберарбайто- 
фірером Гїнклем, 
Командофірером Арбайтсфірером 
Др. Віттіхом, 
ооэвптманом Оберфельдмайстром 


cc 2xWepcow fi перед його за- 


ршина відпові- 


би заняття перед- 


„Dienstplan festgese 


Aingehakten Werden. 


wendigen Änderungen 
planes, meldet er den 
Schule bezw. dessen Sti 
treter. Vor den Maalzei 
er eine Probe und trägst 
in das Küchentagebuch 
Im Lager auftretende 

er ab oder meldet sie dem I 

der Schule. Über besondere 
kommnisse ist Meldung zu er- 
Statten. Bei Einführung des Wach- 


4 


dienstes übernimmt er die wachbe- 


lehrung und kommandiert 


UT 
Tex 
W AL 


gesetzten Stunde die 
In einem Tagebuch des Fuh 
Dienst trágt dieser die 
übernahme, die Abwicklung des 
Dienstplanes sowie die 
Vorkommnisse eir. 


Der Vorwerker vom Dic 

wird durch den Leiter 

Er die Dauer von 24 Stunden 
stimmt. Sein Dienst beginnt 

12 Uhr. Die Übernahme bezw. Über- 


4 


gabemeldung erfolgt vor dem Führer 

vom Dienst, 

Dienstanzug: Miitze 

Koppel. 

Der Verwalter vom Diens 

Führer vom Dienst unters 

für Ordnung und Sauberkoit im 

Lager verantwortlich. Er meldet 
ich so wie der Führer vom Dienst. 

Bei dem Weckruf steht er bereit 

in tadellosem Anzug, gewas 

rasiert vor den Schlafbara 


переводит 


слухбов1м пляні 
означеному часі, 
іні зміни пляну 
слухбовий старшина 
дує командантови школи 
MOTO заступникові. 
izon anon страву, a 
проби вписує до кухон- 
oi книги. В таборі усуває 
браки fi недостатки, або 
>-721ує про них командантові 
“л. Про надзвичайні випад- 
хі в таборі, треба зараз зло- 
хити звіт.При затягненню варти 
5 поучення варти а в OS- 
ній годині зміну варти, 
ca старшина вписує до 
денної книги зміну служби, 
зміни пляну слухби Ë надзви- 


BIG 


TAT 
би на час 24-ох годин, 
Його слушба зачинаеться o 12 год, 
Звіт здає зглядно переймає 
слухбовим старшиною. 


одяг: шапка, робоче 
пояс. 

провідник підлягає 
му старшині Й відпові- 
порядок і чистоту в та- 

Він мельдується так, як 
слухбовий 
При ранному алярмі стоїть він 


старшина. 


Bee готовий, в бездоганній oge- 


оголений, перед 


überwacht das Aufstehen, läs 
zum Friihsport antreten und 
des | 


Nach dem Friihsp 


diesen unter Aufsicht 
vom Dienst. 
überwacht er das Waschen, die 
Stubenordnung und den 5ette 
Nach dem Frühstück stellt er 
Männer, die eine Heilbehandlung 
Heilgenilfe: 


vor. 15 Minuten vor jêder 


beanspruchen, dem 
lässt er den Tischdienst heraus- 


reten und führt den Speisenemprang 


durch. 5 Minuten vor 

treten gibt er durch 

signal bekannt: 

"Fertigmachen zum Heraustreten", 

Die zum Lagerdienst abgestellten 

Männer überwacht er und teilt 

nach dem Befehl des 

meisters für die 5 

ein. 

Alle im Lager bemerkten Schäden 
nst. 


Cuarti. - 


meldet er dem Führer vom Dic 
Bei der Übergabe seines Dienstos 
@nterrichtet er den neuen Ver- 

walter vom Dienst über die durch- 


fiihrenden Arbeiten im La Durch 
öftere Kontrollen 
zeugt er sich von 


Klio ien iiber- 
Sauberkeit 
im Kichenbetrieb. Im übrigen hat 
er für alles, was im Lager vor- 
geht, ein wachsames Auge und 
stellt Unregelmässigkeiten sofort 
ab. Zum befohlenen Beginn der 
d:chtruhe geht er die Stuben 
durch, überzeugt sich von 


vollzähligen Anwesenheit, 


und Sauberkeit’ und sorgt für 


пальними бараками, 
скликає людий до 


і веде ii під 


доглядає 
вставання, 


ом слухбового старши- 
оля руханки доглядає MH- 
порядкування саль i стелен- 
хок. Після снідания від- 


BOĄKTE людий, MO зголосилися 


хорими до санітаря, 
15 хвилик перед кожною їдою 
кличе обслугу стола і перево- 
дить видачу страви, 

хвилин перед кожним походом 


426 свистком сигнал; 


Доглядає лрдий визначених до 
слухби в таборі i приділює 
X. до занять, в таборі згід- 
HO з поиказом команданта, 
кватир. 
Bci шкоди запримічені B та- 
„|. 8TOJOMYS службовому стар- 
При передач1 служби по- 
246 наслідника про все, 
с<реведено або mo ще треба 
ти в таборі, 
ми контролями кухні 
провірює її чистоту, 
Кромі цього стедить за 
всім, що діється в таборі 
і усуває сейчас всякі He- 
правильности. 
По зарядженн1 нічного 
спокою переходить всі салі, 
провірює порядок, чистоту та 
чи BCL знаходяться на сагях 
i ys&xae, щоби р`тоборі був 
спокій. 


gone im Lager. 


A OE: RA GAL, 
Jeder Lehrgangsteilnehmer mul sich un учасник вишколу 


für wohnlzahe Ausgestaltung und NYCHTB почуватися відпо- 
Sauberkeit in der Unterkunft ver- вїдальним за чистоту fi mem- 
antwortlich führen. Lautes Johlen каневий вигляд приміщення, 

und Schreien ist auf der Stube ver- Голосн1 крики i вигуки на 
boten, nicht aber das Singen. Ge- салі заборонені, спів за ne 
meinss..?tsunterkunft verlangt, daß дозволений,Опільне мешкання 
jeder auf den anderen Rücksicht Ha салі домагаєсь увахати 
mt. Das Rauchen ist im Schlaf- на других. Курення у спаль- 
saal ausnahmslos verboten. них кімнатах безумовно заборо- 
Tagsüber sind die Fenster nach кене. Якщо тільки погода Big- 
Móglichkcit unter Anpassung an die повідна, слід в день отвирати 
Witterung offen zu halten. Das | вікна в салі, 

Reinigen der Kleider und Schuhe Чистити черевики i ogis треба 
erfolgt ausserhalb der Schlaf- поза спальною Caen; 

stube. Betritt ein Fuhrer den х Коли входить до Cali стар- 
Schlafsaal, so ruft der erste, der шина, перший mo Його запри- 
ihn erblickt, "Achtung", worauf I THB кличе H £citung"- на 
alles stili stcht und Front zum "о всі стають струнко фрон- 
Vorgesetzten nimmt, Der Stuben- оом до входячого, Командант 
älteste oder dessen Stellvertreter, солі або його заступник BH- 
Юі vor dem Vorgesetzten хопув перед старшиною 
"Haltung" an und meldet: " Haltung" Ë ssiTye: ` 
"Fiinreranwarter N.N. Stube belegt "Pühreranwärter N.N. Stube belegt 
mit .... Mannern, Stube beim Fertig- mit .... Männern, Stube beim Fertig- 
machen zum Sport". Ist der Stuben- machen zum Sport," 

alteste oder dessen Stellvertreter Колих команданта салі або 
nicht anwesend, dann meldet der його заступника нема, 8Bi- 
Nachststehende, der in der Lage тує хто небудь, що вміє мель- 
ist, die Meldung deutsch gu er- тувати по німецьки. 

statten. 

Verlässt der Führer den Raum, wird Коли старшина вілходить 
@enfalls "Achtung"gerufen. кличеться знова " Achtung", 


Der Stubenälteste. Командант cami. 
Dieser ist für Ordnung in der Stube Bin вїдвїчає за цорядок на 
verantwortlich. Er überwacht dic салі. Доглядає робіт слухби 


Tatigkeit des Stubendienstes und 
Stellt Unregelmassigkeiten in 
seiner Stube sofort ab. Die Eine 
teilungteilung zum Stuben,-Revier 


und Tischdienst hat er so 261 


"c 
Ae 


bi 
zu treffen, da8 die Manner sch 


am Vortage wissen, wann sie 
Dienst zu iibernehmen haben. 
Diese Dienstaufgaben beginnen mit 


dem Wecken und endigen bei Beginn 


der Nachtruhe. Die Übernahme dieser 


Dienstaufgaben ist dem Stuben- 
altesten zu melden. Der Stuben- 
älteste hat dafür zu sorgen, daß 


alle Einrichtungsgegenstànde voll- 
zahlig und in Ordnung sind. 


Der Stubendienst. 

Der Stubendienst hat 

5 mal täglich und zwar morge 
mittags und abends zu 

den Kehrricht an den dafür ange- 
gehenen Ort zu bringen. Beim Heru 
treten zum Dienst verlässt er als 
Letzter den Raum, überzeugt sich 
Auer, ob alles in Ordnung ist, 
schließt ab und gibt den Schlüssel 


in der Verwaltung ab. Einzelne Fenster 


bleiben des Nachts nach Möglich- 
keit zur Lüftung offen. 


Bei der Stubenabnahme vor der Nacht- 


ruhe meldet der Stubendienst dem 
Führer vom Dienst die Starke der 
Stube 2. B. 

"Stube 1, belegt mit .....Manner, 
1 Mann auf Urlaub, 2 Mann in der 
HBilstube,.......anwesend", 

Nach der Stubenabnahme löscht 
das Licht aus und begibt sich 
Bett. 

Betritt wahrend der Tageszeit 


салі i усуває сейчас 

всяк1 неправильности запри- 
мічені на салі. Приділи до 
служби в салі і столовій mas 
так розділити, щоби люди вке 
день напер1д знали, коли 
мають обняти слухбу 


Bei qi служби починаються 
з поранним алярмом A кін- 
чаться по зарядкенні нічного 
спокою. Про обняття цих слухб 
треба зголосити командантові 
лі. Командант салі має ста- 
щоби все приладдя бу- 
рядку. 


Службовий Ha салі має обо- 
вязок замітати салі три рази 
в день, а то: рано, в полудни 
Й вечір та мітли зложити опіс- 
ля в означеному місці, При 
вимарш1 до занять виходить 
він послідний зі салі, про- 
Bipne чи все e в порядку, за- 
микає салі та віддає ключі 
в управі таборів. Як лиш 
мохливо, треба на ніч для 
провітрення лишити вікна від- 
чинені. При передачі салі 
перед зарядленням нічного CHO- 
KOD, звітує слухбовому старшині 
сөн сал E. Ip: 
“s 1, Belegt mit Mannern, 
n auf Urlaub, 2 Mann in der 
2-15 tube) sesesses anwesend, ! 
ilo передачі салі гасить світ- 
ло і кладеться спати, 


Якпо продовЕ дня входить 


©; 


Stubendienst "Führeranwärter N, 


ührer den Raum, so meldet der 


zum Stubendienst kommandiert", 


Tischdienst. 
Der Tischdienst wird auf die 
Dauer von 24 Stunden bestimmt 
und beginnt um 12 Uhr. Die Auf- 
gabe des Tischdienstes ist,die 
Speisen fiir seine Tischkameraden 
in Empfang zu nehmen und den 
@isch zu decken. Nach jeder Mahl- 
zeit hat er den Tisch abzur&umen, 
das Geschirr in die Kuche zu 


tragen und den Tisch zu reinigen. 


Antreten zum Morgenappell, 


Der tägliche Dienst beginnt mit 

dem Morgenappell. Die Vorwerker 

melden die Stärke der Werktrupps 
dem Vorwerker vom Dienst, dieser 
meldet die Stärke des Lehrgangs 

einschl. Kranken und Abwesen 


dem Führer vom Dienst. Dieser meldet 


@dann unter Stillgestanden mit 


Blickwendung dem Lagerführer bezw, 


dessen Stellvertreter. 


Heildienst. 

Manner, die sich krank fiihlen, 
meldén sich sogleich nach dem 
Wecken beim Vorwerker vom Dienst. 
Dieser sammelt sie und stellt 

sie vor dem Friihstiick dem Heil- 
gehilfen vor. Dieser stcllt fest, 


wer dem Arzt vorzuführen ist, bezu. 


9, Dienst nicht teilnehmen kann. 


Die Arbeitsfahigen melden sich bei 
ihren Vorwerkern zurück. Besonderes 


Augenmerk ist auf die Behandlung 


> 


wunder Füsse zu richten. 


в салю старшина, службовий 
салі звітує: * 


1 столі, 
Службу при столі встанов- 
ляється Ha час 24-ох годин, 
вона зачинасться о 12 год. 
Завданням служби при столі 
e накрити стіл і відобрати 
страву для своїх товаришів. 
По кожній igi Mae слулбовий 
позбирати зі стола, віднести 
суду до кухні Ta пости- 


стіл. 


сірка на поранний апель, 
Денні заняття зачинаються 
поранним апельом. Провідни- 

ки дружин мельдують стан сво- 
ix дружин слухоовому провід- 
ников1, цей мельдуе зараль- 
ний стан вишколу, включно 

з хворими і неприсутними слух- 
бовому старшині, Цей мельдує 
тоді командантови табору або 


його заступникови випрямивиись 
струнко і звернувши голову в Ho- 
го сторону, 
Слухба санітарна, 
юди які почувають себе хво- 
рими зголопуються сейчас nic- 


ля поранного аларму в службо- 
вого провадника, а цей 36ipas 
ix та передає перед сніданням 
zivapesz, Санітар стверджує 
треба передати лікареві, 
ито не мохе вийти до пра- 
пі, Здібні до праці зголошу- 
ються знова у своїх провідників. 
Особлившу увагу треба звертати 
на лікування хворих ніг, 


@eiistube. 


Der Heilgehilfe ist fiir die 

Ordnung und Sauberkeit in der 
Heilstube verantwortlich. Er hat 
das Krankenbuch zu fiihren, 
hervorgeht: Art der Erk 

Aufnahme in die Heilstube. 

weisung ins Krankenhaus, Entlass 
Bei Krankmeldungen ist das Kranken- 
buch tiiglich dem Leiter der Schule 
bezw. dessen Stellvertreter vorzu- 
sen. Über Erkrankungen bezw. 
Unfällen während des Tagcs hat 

er sofort Meldung zu erstatten. 
Leichtkranke arbeitsfähige Manner 
gibt er dem Vorwerker vom Dienst 
bekannt. Dieser teilt sie zu 
leichten Arbeiten im Lager ein. 
Ein ganz besonderes Augenmerk hat 
er bei seinem táglichen Rundgang 
der Sauberkeit der Küche und den 
Abortanlagen zu widmen. In der 
Heil-und Krankenstube muß unbe- 
dingte Ruhe herrschen. Den An- 
nungen des Heilgehilfen ist 
Folge zu leisten. Rauchen in der 
Heilstube ist verboten, Will ein 
Erkrankter die Heilstube ver- 
lassen, so meldet er dies dem Heil- 
gehilfen. 


Das Antreten und der Abmarsch. 

Grundstelluhg. 

Das Kommando dazu lautet: 

Mose St а иат 

Auf "Still" wird das linke Bein, 
das etwas vor und linkwärts 
gestellt ist, ruckartig an das 
rechte Standbein herangezogen. 
Der Körper steht in der Grund- 


lage. 


За порядок i чистоту в салі 
хворих відповідає санітар. 
Він 


веде книгу хворих 


яка має виказувати: рід 


недуги, приняття на салю, 


до лічниці. 


петеведення 


`дънення зі салі. 
слолошуванні хворих 
треба цо денно показати 
„METY хворих командантові школи, 
або Його заступникові. Занеду- 
. ння і випадки санітар зго- 
лоцує сейчас. 


Людий легко хворих, здібких до 


праці подає він службовому NPO- 
відникові, Цей приділює ix 

до легких робіт в таборі. 
)собливу увагу має він звер- 

тати при свому щоденному обхо- 

ді на чистоту в кухні та у виход- 
ках, 

На салі хворих мусить панувати 
безвзглядна тишина, Приказам 
санітаря треба повинуватися. 


Курення на салі хворих 

2 ссронене, Якщо хворий 
сийти si салі хворих 

78 це санітареві, 


Збірка i похід. 

Постава вихідна. 

Команда звучить: 
CCC 
Ha "Still " притяраеться ліву 
ногу, MO витягнена децо в ліво 


Nene Т 
в перед, 


енергічно до правої 


Тіло ‘держиться в поставі вихідній, 


stellung still. Der körper ruht Тіло спочиває рівномірно Ha 


auf den Fussbalien und Hacken итогах I пятах, 


gleichmassig. Die Hacken sind Пяти учен, қінпі стіп 


geschlossen, die PRE itzen im зставлен1 під кутом 90 
Winkel von ca. 9o? ge 

Die Knie sind leicht durchges Боги в колінах випрямлені. 
drückt. Der Oberkörper ist frei Горішня часть тулова ви“ 

aus der Hüfte aufgerichtet. Alle PEDHEHA в бедрах, 
Körpermuskeln sind leicht ange ¿Ci мязи тулова легко Ra- 
Spannt. Krampfhafte Mus en- рухені. 3a сильне напру- 
spannung führt zu schlecate җения мязів веде. до злої 
Haltung und ermüdet. Die Brust постави i мучить. Клітка 

tritt frei hervor. Schultern грудна подана, ka в перед. 
stehen in gleicher Höhe, sind Рамена на рівній висоті, 
leicht zurückgehalten und herunter- < O стягнені в зад і долину. 
gezogen. Die Arme sind leicht nao. Co «SPKO витягнен]1 в долину. 
unten gestreckt. Die Ellbosen . UL легко зігнені i звернені 


sind leicht gekrünmt und n£ssig ^-^? 3 перед. 
nach vorne gezogen. 
Die Hànde berühren mit a tama "ухи тикарть долоңями 
wurzeln und den Fingern 1 
Schenkel. Die Finger sind ge apni SEA, середущий 
schlossen, der Mi ittelfinger lieg ал техить на шві ита- 

@ der Hosennaht. Der Daumen i HiB, Шерин палець злучений 
ап den den Zeigefinger ange- 31 всказуючим. 
schlossen. Der Hals ist frei aus Шик CBOOLFHO витягнена 
der Schulter herausgestreckt, De 8 рамен. 
Kopf wird hochgetragen und das лова звернена в 
Kinn leicht an den Hals herange- SOHO легко прит ена. 
zogen. Der Blick ist frei geradeaus ip d 
gerichtet. Der Mundt ist geschlossen, перед себе. Уста замкнені, 
die Lippen werden nicht bewegt, губи нерухом1, уха y piB- 
die Ohren sind auf gleicher Höhe ній Bzcori, ніс у рівній лінії 
und die Nase ist stets über der з рядом гузиків, 

@@crt reihe. 
Das Kommando zum Rühren lautet: с... на спочинь звучить: 
"Hu di Ес", ŻE WU 6. B N, 
Auf "Riihrt" wird der linke FuB „anrt " висувається ліву 
in seiner Verlangerung kurz vor- :огу y гроловхенні ii ‘лінії 
gestellt. Der Körper ist in allen E B HOPI, "Taco у вех 


Skeln und Sehnen entspannt. 


a 


sprechen, nicht bewegen oder mit de 


Hand ins Gesicht fahren. Eni 

aber ruhige Haltung. 

Das Kommando zum Wegtreten lautet: 
Weggstreten®, 

Der Mann verlässt seinen 

aufrechter Haltung im rasc 

Schritt, 

Antreteübungen. 

Die Antreteübungen haben den Zweck, 

by Führern und Männern das richtig 

Gefühl führ Fiihlung, 

Vordermann und Abstand zu wecken. 


Richtung, 
Das Kommando zum Antreten im Werk- 
trupp lautet: 

nm heus $6 

аа еа Ga m met 


Mawtsch-WMars S AT 


Die Linie ist die Versmmmlüngs form 
des Werktrupps. Die Manner stehen 
der Grósse nach nebeneinander mit 


leichter Ellenbogenfühlung, der 


Vorwerker auf dem rechten, der Stell- 


v@Mreter auf dem linken Flügel. 


Antreteform des Werkzuges. 

Die Linie 

des Werk- 
zuges angewandt. Die 3 Werktrupps 


wird als Versammlungsform 


Stehen, jeder in Linie zu 1 Gliede, 
mit 80 cm Abstand hinereinander, 

auf Vordermann, die Vorwerker auf 
dem rechten Fliigel ihrer Werktrupps 
Der Werkneister (Fiihrer des Werk- 


ząges) am rechten Fliigel seines 


Werkzuges, In der Werkabteilung 


stehen die Werkziige nebeneinander 


Nicht 


e 


пах i составах свобідне. 
рухатися, 
руку до лиця. 
Сробадна але спокійна постава. 


i 


SLIBHO говорити, 


250 uiEHOGXTZ 


онда Ha "розхід" звучить: 

е gów r e term Ya 
На цю команду треба покинути 
своє місце y випрямлеңій поставі, 
схорим ходом, 
Збіркові вправи, 
HA E) 
збудити y провідників i кан- 
дидатів правильне зрозуміння 


зӧоіркових вправ € 


чуття, напряму, криття i BIA 


ступу. Команда до збірки ро- 
бітничої дружини звучить; 

uw Tox 
6! a nmt еее 


eh» Mar sch” 


Linie zu espe 
Mars, 
Ряд це форма збірки робітни- 


ЖИНИ. 


2. Am Кандидати стоять 


росту, один біля одного 
‚о.ккеючисъь ліктями, провідник 
стоїть на правому крилі, його 


заступник на лівому. 


Збірка робітничої сотні, 
Pal. 
Вкивавться 


його, як 36ipHy 


форму сотні, Три робітничі . 
стоять в поодиноких 
одна за другор у віддалі 

80 дм, Kp 


ирчи точно, провідни- 


ки на правому крилі свої д ANERE, 


|провадник півсотні | 
на правому крилі півсотні, 
В сотні стоять друхини одна 


біля другої, 


- 11 


Das Kommando zum Antreten im Zuge 


i lautet: 


ити hui i612 - 
get re te п, Marsch-Marsch", 
Das Kommando zum Antreten in der 
Werkabteilung lautet; 

PA Си Ие, Л те 
angetreten 
Die Ausführung erfolgt sinngemás 
wie beim Werktrupp,bezw.Werkzug, 
Das Antreten mit Gerät erfolgt 

bei allen Einheiten im Schritt, auf 
das Kommando: 

szu Liniece- an ee tr 


Der Marsch. 

Der Abmarsch erfolgt entweder 
a.) im Gleichschritt, 

Ъ.) ohne Tritt. 


Zu a.) Das Kommando zum Abmarsch 

im Gleichschritt lautet: 

"iom ее ае итегез o 

5 o a 

Alle Manner treten gleichzeiti 
it dem linken Bein an und mar- 
schierex im gleichen Schritt ge- 

radeaus. 

Zu b.) Das Kommando zum Abmarsch 
ohne Tritt lautet: 

"o Ou» e 

Hierbei wird mit dem linken Fuß 


or dl tt = Marsch!- 


angetreten.Der Marsch ohne 

ist die tibliche Marschform auf 
schlechten Wegen und im Gelände, 
Über Brücken wird grundsätzlich 
"ohne Tritt" marschiert. Bei beiden 


Marscharten werden die Arme aus dem 


Sehultergelenk ungezwungen rit 
natürlich schwingendem Unterarm x 
vorne und etwas einwärts bewegt. 01: 


leichtgekrümmte Hand wird nicht über 


Marsch-Marsch", 


чоманда до збірки півсотні 
£s, Lim lc кане 
e t e n, Marsch-Marsch", 


до збірки сотні 


tu wees 
getreten Marsch-Marsch", 
техния команди точно Take 
{к при збірці робітни- 
хини чи півсотні. 
jipra зі знарядами у всіх 
< слідує на команду: 
Linie-ange tr Ge 


Похід. 
В похід ілеться або 


/ рівним кроком 
,/ без кроку. 


ло а./ Команда в похід рівним 
кроком звучить: 

"lom 0 L6r 09h sco h rx i tre 
мат sen", 

Bci виступають одночасно JiBOD 
ногою в перід fi ідуть. рівним 


кроком просто в Hep. 


Ло 6./ Команда в похід без кро- 


Ky звучить: 
"Ohne Tritt = Marsch, 
BucrynaeTbcA лівою ногор, 

lero рода походи вхивасть-. 

ся на злих дорогах й полях. 


7 мости із засади перехо- 
диться "без кроку". При обох 
родах роходу руки зі свобідно 

саючими передраменами пору- 
"DOR в берковім составі 
i перед i лешо до себе. Руки 
легко зігнені B ліктях не 


Koppelhöhe gehoben, Bei beiden 
Marscharten darf die gute wem 

des Oberkörpers nicht verloren 

gehen. Der Blick ist immer frei und 
geradeaus. Der Mann geht im freien 
ungezwungenem Gange unter Einhaltung 
des Zeitmasses von 114 Schritten in der 
Minute in geräumiger Schrittweite 

von 80 CM... 

Die Sohlen streifen nicht den dui 
ht in die Knie sinken, fédernder 
Schritt, Kopf hoch. 


Wendungen. 


Das Kommando zu den Wendungen 
Mae о Mts Cines) u m "i, 
Die Wendung nach links erfolgt durch 


lautet: 


dom 


MC 


die Körperdrehung auf linken 
Hacken und dem rechten Ballen. 
Ist die Wendung um 90° 


wird das rechte Bein ruckartig an 


durchgeführi, 
das linke herangerissen. Die Wendung 
nach rechts erfolgt ebenfalls auf dem 
Läken Hacken, wobei der Ballen des 
rechten Fusses sich von dem Boden 
abstösst und der Fuß 2 durchge- 
führter Wendung um go? von rechts 
nach den linken FuB herangerissen 
wird. 


Die Schultern und Hiiften werden gicich 


zeitig durch eine energische Drehung 
in die neue Front genommen. 

Der Oberkórper bleibt tadellos auf- 
gerichtet und in sich unbeweglich. 

5 elles Durchfiihren der Wenflung 
und Stillestehen nachher. Die Hände 


bleiben an den Oberschenkeln angelegt. 


he 


-OCAT PCA вице пояса, 
it обох родах походів 
задержусться добру поставу 
тулова. Зір все свобідний 
1 звернений рпосто реред. себе, 
кроком, ири- 
114 кроків 


Идеться свобідним 
дерхуючись н 

на одну хвилину при загальній 
кроку Ha 80 цы... 

не труть землі, колі- 
падаються, легкий 
крок, голова до гори. 
Обороти, 

Команда до оборотів звучить; 
"Везе h te (links) um" 
Оборот в ліво виконується 
через оборот цілого тіла на 
“івій пята й правій стопі, 


(e виконано оборот Ha 


BI 
притягається енергічно 
до лівої, Оборот 


L.EN ногу 
праву виконується такох Ha 


лівій NATL, причому праву сто- 


пу відривасться.від землі, а 

0 

по переведенні обороту Ha 90 
гається її енергічно 


до лівої стопи. 


Dana 1 
Faelle 2. 


бедра енергічним 

сборотом приймають новий 
фронт. 

Горішня часть тіла e цілий 

час випростована і сама в собі 
нерухома, 
скоро i стоїться 


Оборот виконується 
потім Ha "cTpyHe 


ко". Руки спочивають на удах. 


Das Kommando zur Kehrtwenduns 
tet: 

Ganze Abteilung " Ke h r t ". 
Ausführung erfolgt durch Drehen 
dem linken Absatz und Abstossen 
dem Ballen des rechten Fusses. 
Im übrigen wie bei "links um", 
daß die Drehung um 180° ез folgt. 


Blickwendung. 


Das Kommando zur Blickwendung 
lautet: 

ugen-'rechts 
bezw. "die Augan - E eS 
Anto" or ee Hot s" bez. tIl i nk 
wird der Kopf ruckartig in die bc- 
fohlene Richtung gewendet. Dem be- 
Sichtigenden Fiihrer sieht der Mann 
frei und offen in die Augen und 
lässt dabei den Kopf so folgen, daß 
die Augen immer geradeaus blicken. 
Bei Abschreiten der Front folgt der 
Blick durch Drehen des Kopfes de 
Führer, bis dieser den 3. Nebenmann 


icht hat. Dann wird der Kopf 


ruckartig wie bei der Grundstellung 
geradeaus gerichtet. 

Erfolg wahrend einer Blickwendung 
das Kommando "Augen geradeaus", 
wird durch ruckartiges Drehen der 
K o p f zur Grundstellung geradeaus 


genommen. 


Grundstellung des Werktrupps (Zus, 
Abteilung). 


Fühlung Richtung, Vordermann, Ab- 
Signa und zwischenraum sind Vor- 
bedinungen für eine gute Grund- 
Stellung jeder geschlossen antreten- 
den Einheit. 


повний оборот 


Ker mob 
виконується 
на лівій пяті 
:раючпсь стопор правої ноги. 
лтою TAK, як при " links um" 


SC що оборот виконується 


Обороти головою. 
Команда до оборотів голови ; 


re eh % 50% 
Li mk SRR 
echts"aóo "Links ° 
NEOTasTECH енөргічно голову 
y „ напрям1. На 
ровлюваного старшину тре- 
дивитись спокійно, просто 
в очі, при чоху треба звертати 
так, MOON очі дивились все прос- 
то перед себе. Коли старшина 
переходить перед фронтом, CTe- 
хиться його зором звертаючи 
гову, поки він не мине тре- 

d еи в ряді. OiCJIA 
сотаеться голову енергічним 
рухом в перід, як в поставі ви- 
хідній, Коли, підчас звороту ro- 


лови паде команда: "Augen gerade~ 


амѕ",простується голову eHepriu- 
но в перід до вихідної. постави, 


геа _ робітничої 
сотні 
криття, віддаль 
це перші вимоги 
остави KOXHBO1 гро- 


одиниці e 


a. Die Fiihlung ist zwisc! zwei o Чуття є тоді правильне, 
nebeneinander in Grundstellung, mit коли стоячі біля себе канди- 
und ohne Gerät stehenden Männern her гати зі знаряддям або i без 
gestellt, wenn sie sich leicht zit нього дотикають легко один 
dem Ellbogen berühren, Wenn nicht ) AMI He Uf 
anderes befohlen, wird immer nach казано чого иншого доводиться 
rechts auf "Fühlung" herangesanse: до #чуття" все з ліва в право, 
2. Die Byohtung ist gut fenn jeder 2. Равнания e добре тоді, коли 
Mann bel eigener tadelloser Grund ‘тоячий у першому ряді, B поста- 
stellung in der Frontlinie durch - оихідній, звернувши голову 
eine Wendung des Kopfes nach dem DABO - бачить правим оком 

Aichtungsflügel (rechts) mit dem Sh свого сусіда з правої 
rechten Auge den Kopf seines rechten сторони, а лівим оком перід 
Nebenmannes und mit dem linken Auge цілого ряду. 

einen Schimmer der ganzen Linie Перший з права у криті 
sieht. Der rechte Fliigelmann sieht дивиться просто перед себе, 
geradeaus. 


5. Auf Vordermann wird von hintereirnnder „ Стояч1 зі заду криють 
stehenden Mannern ausgeric! TOTH а стоячими перед ними, 
Die Richtung ist gut, wenn das selle рит добре, коли другий 
und dritte Glied von ihren Vorder- і третий ряд бачить тільки 
mannern gleiche Teile der Schulter частину рамен стоячих перед 
sehen. . НИМИ 

Abstand ist die Entfernung nach de 4, Вӱддаль, це відступ в rxy- 
Tiefe. Der G]ieder-,sowie der Ab- бину. Віддаль рядів, як i від- 
narschabstand beträgt Зо cm, ge- даль B гоході одного ряду від 


messen von der Brust zum Riicken другого виносить 80 цм. міря- 


des Vordermannes, auch bei umge- nun Big грудей до плечей iny- 
C70 переді, i тоді коли має 
AL 


hàngtem Tornister. Н am 
Sapimensi наплечнин. 


5. Zwischenraum nennt man die Ert- B : 
доступ це вілдаль на боки, 


fernung nach dor Seite von Ellbogen 
zu Ellbogen. 

Zum Verbessern der Richtung nach den Команда на поправлення рівна- 
Antreten wird das Kommando: ния при збірці звучить; 

Ri ent Euch gegeben. оф Buch” 

e. Manner des vorderen Gliedes Кандидати у першому ряд1 дово- 
nehmen Fiihlung und Seitenrichtung, RATS сейчас до чуття, поправля- 
die der hinteren Glieder zunächst TB BOSE, A eroayl:B рядах 
Vordermann und Abstand, dann Sciten- 352 ними поправляють віддаль, 
richtung. Mit iibergenormenen Gerät эритти а відтак відступ. Si 


‚ліктя до ліктя. 


“Ya nur ausnahmsweise gerichtet. 
Das Ausrichten wird 

Kommando A ug 

beendet. 

rg 
wird stets erst ausgeriistet, 


Auf das Kommando SM 


gerührt. Das Abzählen der ang 
tretenen Manner erfolgt stet 
Rühren auf das Kommando " 
zahlen Vom rechten 
angefangen nimmt jeder Mann 

20% Haltung an und ruft dem li 
Nebenmann seine Zahl zu. Bei 3 
sich der letzt 
ist 
und ruft dem Führer seine letzte 
Zahl 
Sind 
Mann 


Gliedern überzeugt 
Mann, ob der Abmarsch voll 


ZU, 
alle 3 
vollständig, so ruft der ldzte 


Glieder bis zum letzten 


Mann an linken Flügel seine Zahl mit 
dem Zusatz " v o 1-1"; 

Auf-und Abnahmen der Gerüte. 
Das Auf-und Abnehmen der Geräte 
erfolgt nur im Rühren. 

1. @urnenmen. Die Einheit steht 
nach dem Antrcten mit normalem Ab- 
stand im "RU hor t B use и". Das 
Gerät liegt in der rechten Hand und 
ist an den rechten FuB herangezogen 
abgesetzt oder liegt vor den Männern. 
erdolgt der Befehl: 


"Gerat übernehmen": 


Zum Aufnehmen 
Die Mánner nehnen 
die Schaufeln, Spaten oder Kreuz- 
hacken usw. so auf die linke Schulter, 
daß keine Verletzung der Neben-und 
Hi@ermanner erfolgt. 

Männer die Werkzeugkas 
tragen gehen kurz in dic Kniebeuge und 
nehmen das Gerät auf. Dann erfolgt da: 


Kommando zum Abmarsch. 


ten oder ähnliches 


Ha раменах поправля- 


ТӨЛ 
орлами 
= рівнання лише у виїмкових 


манду; "Augen geradeaus" 
кі Kun 58 5 рівнання a 


Huc з Ba CE pk 
перше вирівнати a 
спочати, Відчислення зіб- 
переводиться 
abo- 
Зачинаючи з npa- 
3 окре- 


кандидат1в 

на команду, 

вого крила, стає кожний 
черзі на струнко і кличе 
свого сусіда 8 
сторони своє число. При 


ма по 
в сторону лівої 
трох 
рядах послідний на лівоку крилі 
провірює чи ряди повні й подає 
старшині своє послідне число. 
Якщо всі З ряди az до послід- 
ого чоловіка повні, тоді пос- 
крилі подає 
„бе число З додатком "y o 1 1", 
ошення і складання знарадів. 


ношеныя і складання знарядів 


пий на лівому 


A, 


UTECH тільки Ha CHOVEHP, 


перевод 
1, Падношення, іідділ стоїть по 
заховуючи нормальну BIA 
ант 
pai руці, 
або 


збірпі, 
E uo hb", 

j притяг- 
авої ноги, лежить 


тед кандидатами, 
На команду " Ge rat über- 
nehme n"! Кандидати підносять 
або дхагани, TONO 


пуфлі, лопати 


Ha ліве рамя, Tak цоби не зра- 
нити стоячих за і побіч н 
MO носять скрині 

приклякають 


Кандидати, 


з приладами і.т.п, 


ілно 


сять ix. Потім слідує 
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E) Abnehmen. Zur Ausfiihrung dieses n "кладання, 

Befehls erfolgt das Kommando ed LOROHOHHH nero слідує команда 
"Abteilung halt". Darauf der Be- "Aoteilung halt". На це команда 

fehl "Gerat abnehmen". Das Gerat "Gerät abnehmen", Знаряди скла- 


wird nach vorne abgenommen und ver- дається перед себе fi вони оста- 
bleibt entsprechend Ziffer 1. Mit DB B спосіб поданий під 1. 


übergenommenen Gerät werden keine З піднесиними знарядами He BH- 


Wenüungen auf Kommando ausgeführt. конується ніяких оборотів на 
команду, 


Verpinan 


„November 1240 
Reichsarbeitsfihrers Ser SIe 3 GE 


ehl 


Kata 
agartigen 


sowie Gie 


oe RE 
stattet. 


inien fü 07 htung 


— 


erster Limie, die Hauptverkehrs 


Krakm und der Kreisnmuntstellen 
Adten; 
-2 
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b) Strassen innerhalb der kreise nach Entscheidung 
durch den Kreishauptmann. 


4.) Erfassung der erfahrungsgemáss festliegenden Schneever- 


wchungsstellen, 


5.) Anlegen einer Kartenskizze avf durchsichtigem Paspapier für 
den Kreis, Masstab 1 : 100 000 in folgender Ausführung: 
a) Strassen erster Dringlichkeit 
zweispurig freizuhalten = 1 roter Doppelstrich, 
einspurig freizuhalten = 1 roter einfacher Strich, 


Strassen zweiter Dringlichkeit; 
zweispurig freizuhalten 1 blauer Doppelstrich, 
einspurig freizuhalten 1 blauer einfacher Strich, 

b) Schneeverwehungsstellen auf Grund vorliegender Er- 
fahrungen,Schneezaunbedarf,: griine Querstriche, 

e) Stellen mit Glatteisgefahr (starke Steigungen und Kurven) 
= gelben Querstrich, 

a) Grenzen der Woydschaften mit Punkt,Strich, Punkt .-.-. 

e) Standort der Schneepfliige = Dreieckzeichen, 

f) Wohnort der verantwortlichen Woyds = + . 


6.)Die Kreishauptstellenführer berufen die Woyds zu einer Be- 
sprechung im Auftrag der Kreishauptleute, bei der die beab- 
sichtigten Massnahmen bekanntgegeben und besprochen werden 
und die folgenden hod ске. &esammelt: 
Unterlagen für Erstellung der Karte lt.Ziffor 4, 
Vorhandene Arbeitskräfte und geeignete zivile Aufseher, 
Handarbeit: a 
Schneepflü 
Bespannung iB 


er 
auf der ge ie 


rde.pro Pflug) und Bespannungswechsel 
benen Arbeits Strecke, 


ochneezaune. 


Auf Grund dieser ersten Erhebung ist cin Einsatzplan auszu- 
arbeiten, in dem festgelegt ist: 


a) Stärke und = WRO. der zivilen Arbeitstruppen mit 
Handarbeitsger 


b) Einsatzstárke = Sehneepflüge und vorgesehener Pferde- ® 
wechsel. 

Für den richtigen Einsatz ist der Woyd innerhalb seines 

Bereiches verantwortlich zu machen, 
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Als Erfahrungssatz kann der le istung zugrundegelegt werden: 


Schneerüumen 1 Mann 8 Stunden = 40 cbm 
Schneepfliige mit Pferdebespannung 8 Stunden = 20-25 km 
bei Bespannungswechsel innerhalb 2 -- 2 Stunden. 

8.) Die vorhandenen Schneepfliige werden voraussichtlich nicht 
ausreichen, so dass Neuanfertigungen erforderlich sind. 


Ad Zeichnung über bewährte Aus führung ist beigefügt. 


9.) Zur Anfertigung von Schneezäunen sind Zeichnungen an die 
Kreishauptstellenfiihrer bereits herausgegeben, Anfertigung 
ist nach Zustimmung des Kreishauptmanns sofort zu veran- 
lassen, 


Die freizuhaltenden einspurigen Fahrbahnen missen 2,50 m 
breit sein. In Abstánden von ca.300 m ist eine Ausweichstelle 
in doppelter Breite etwa 30 m lang auszubauen, 


114) Es ist beabsichtigt auf Grund der vorzulegenden Kartenskizzen 
und Einsatzpláne folgende organisatorische Massnahmen für 
den Distrikt durch mich festzulegen: 


a) Nummerierung der Einsatztruppen in Anlehnung an die bestehen- 
den Nummern des „„ 

b) Einführung von Armbinden und Wi mpe eln für die verant- 
wortlichen Aurseher, 

c] Nummerierung der Strassenziige, 


T. 


Wahrend cer Katastropheneinsatz durch diese Organisation 
inerster Linie mit Hilfe der Zivilbevölkerung durchzuführen 

muss, soweit möglich, vorgesehen werden, dass für be- 
sondere Fälle dringender Hilfe ein motorisierter Hilfszug 
des Polnischen Baudienstes eingesetzt werden kann. Hierfür 
sind etwa erforderlich: 
1 Lastwagen, 20 ausgesuchte Leute, 
Gerát: Seil, Winde, Karrendiclen, Schaufeln, 

Spaten, Spitzhacken, Axte,Sigen usw. 

Die Kreishauptstellenfiihrer setzen sich in Verbindung mit 
den an der Strasse enfreihaltung interessicrten zustandigen 
Dienststellen der Wehrmacht, Polizei, Bahn, Post usw. zwecks 
Zusammenarbeit. 
Die erforderliche Querverbindung zu den entsprechenden AS 


fiir den Distrikt nimmt der Kommandoführer auf. 
-4-— 


14.) In Zusammenarbeit mit den Strassenba meistern sind 
Schilder bereitzuhalten; 


Strasse Ven. „D Кш dar ss. Uunpässierhar, 
Glatteisgefahr. 


Tr 


Die vorhandenen Wegeschilder und Warmungssckilder sind 


sichtbar zu 


15.) Ein Strassenmeldedienst ist cinzurichten derart, dass auf 
telefonische Anfrage bei dem N REN E uber 


D ae Жр 4 PAL AL, H E" 
freie Strassen gegeben werden kann. 


16; ) GI latteis. Für die Strassen erster Dringlichkeit ist an 
allen grösseren Steigungen und Kurven Streusand bereitzu- O 
legen. wad ist anzunehmen, dass an 20 Tagen auf je 100 m 
Strasse 0,2 m? Sand zu streuen sind. Es wären also für je 
“100 m gefahrdeter Stra enstrecke 4 m? bereitzulegen. Die 
Lagerplätze müssen so markiert werden, dass sie auch im 


a 


tiefen Schnee zu finden sind. 
17.) Termin zur Einreichung der Unterlagen lt.Ziffer 4 und 6 


7 


dieses Befehls: 18.Nove UE 1240, Zu diesem Termin ist eine 


T 


Besprechung der Kreisi llenfuhrer beim Kommandoführer 
I 9 


Krakau, vorgesehen. 


18.) Die Kreishauptstellen : uhren sofort, unbeachtet der 
jen weiteren organisatorischen Massnahmen lt.Ziffer 
order lache ju damit innerhalb des Kreises е 
der Katastropheneinsatz im Notfalle sofort іп Tatigkeit 
treten kann. 
t nach der er Sten vorbereitenden Be - 
prechung ein TRE der eingeteilt en Katastrophentruppen 
auf ihren vorgeschriebenen Arbeitsstrecken anzusetzen,bei 
dem nachzupriien ist, ob die Anordnungen verstanden und die 
erforderlichen Geräte vorhanden sind. Die Kreishauptleute 
sind zur Teilnahme an diesem Appell zu bitten, 


ii, binlleferung in das j| o-Lager. 
Vor Einliefe rung von Dienstpflichtigen in das S-Lager Demba,ist 
dem Kommandofiihrer eine er des Tatbestandcs, sowie 
protokollarische Vernehmung der isten zwecks Genehmigung 
vorzulegen.Es ist auf alle Fälle zu ee Unschuldige 
nach Demba eingeliefert werden. 
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Strassen erster Dringlichkeit: 
zweispurig 


einspurig 


Strassen zweiter Dringlichkeit 
AAA zweisprig 


einspurig 
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